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Internationale Erkenntnis?
Dem Leser internationaler Zeitungsstimmenwar es

in den letzten Monaten besonders ausfällig, mit welcher
Sorgsamkeit die deutschen Zeitungen jegliche Stimme
des Verständigungswillens und der wirtschaftlichen
Vernunft, die in der fremdländischen Presse und ins¬
besondere in der Presse Frankreichs und Englands an¬
zutreffen war. registrierte. Der Vorwurf mutz erhoben
werden, daß man hierbei so weit ging, entgegengesetzte
Meinungsäußerungenbedeutender Blätter der genann¬
ten Länder der deutschen Öffentlichkeit vorzuenthalten,
während man uns günstige Stimmungsbilder auch aus
den unbeachtlichsten Presseorganen schöpfte. Es war
eine Selbstverständlichkeit, daß die so irregesührte
öffentliche Meinung in Deutschland aus einer Ent¬
täuschung in die andere fiel, wenn uns die praktische
Auswirkung der Politik der Ententemächte entgegen¬
trat. Man darf nicht übersehen, datz die praktische
Politik, die uns gegenüber ihren letzten und schärfsten
Ausdruck in der oberschlesischen Entscheidung fand, in
den Entenieländern getragen wird von dem größeren
Teil der öffentlichen Meinung, da nur unter dieser
Vonrussetzung di« Negierungen dieser Länder in der
Lage find, eine solche Politik durchzuführen. Es er-
sthelnt uns notwendig, diese Tatsache nachdrücklichst
hervorzuheben, wenn^man jetzt wieder beachten kann,
mit welchem Optimismus und mit welchem Gefühl der
Erleichterung die Drahtmeldungen über das An¬
knüpfen von Verhandlungen mit englischen Staats¬
männern durch Stinnes und insbesondere Rathenau
bei uns ausgenommen werden. Die unabänderliche
Tatsache, daß nur durch eine grundsätzliche Revision
des Londoner Ultimatums und zurückgreifend auf eine
ebenso grundsätzliche Revision des Versailler Friedens¬
vertrages unsere innere und äußer« Lage eine Besse-
rung erfahren kann, darf durch solche Gefühlsaufwal-
lungen nicht verschleiert werden.

Um den Inhalt der Besprechungen, die Stinnes in
London geführt hat, schwebt ein geheimnisvolles
Dunkel und es wäre ein gewissenloses Spiel , wollte
man aus den hier oder da bekanntwerdendenEinzel¬
heiten nun den Versuch machen, ein zusammenhängen¬
des Bild des Inhalts und des Ergeünitz'es dieser Ver¬
handlungen zu konstruieren. Etwas offener und klarer
liegen anscheinend die Dinge gegenüber den Verhand¬
lungen, die Rathenau  führt . Hier sagt uns der
Londoner Telegrammdienst, daß in erster Linie die
Frage erörtert wird, ob und unter welchen Gesichts¬
punkten Deutschland aus Grund seiner günstigen ver¬
kehrspolitischen Lage an der Wiedererschließungund
an dem produktion-politischen Wiederaufbau Ost¬
europas gemeinsam mit England arbeiten kann. Schon
zeit langer Zeit ist im „Wiesbadener Tagblatt " der
Gedanke vertreten worden, daß unsere wirtschaftliche
Verelendung nur aufzuhalten sei, wenn es gelänge,
durch internationale Abmachungen eine produktions¬
politisch? Regelung für Deutschland nach der Richtung
hm zu schaffen, daß es sich mit seiner ganzen Produk-
tmnskraft wieder außerhalb seiner Grenzen beschäfti¬
gen kann. Und da durch die englisch-amerikanische
Machtstellung in Übersee, durch die Kortnahme unserer
Handelsflotte, durch die handelspolitischen Bindungen
2 „ ^ksailler Friedensvertrages hinsichtlich unserer
Zollgesetzgebung ulw. hier starke Hemmungen für die
deutsche Wiedereinglie-derung in das weltwirtschaftliche
Ganze bestanden haben und bestehen, wurde dabei ins¬
besondere darauf bingewiesen. datz Deutschland berufen

^ nne’ *n besonderem Ausmatze an dem Wieder¬
aufbau Osteuropas und damit an der allgemeinen
wirtschaftlichen Gesundung der Welt mitzuwirken.

In einem anderen Zusammenhang hat das vor
^nigen Tagen in Deutschland bekanntgewordene Gut¬
achten des Sonderausschuffes des Bundes der britischen
industriellen dieses deutsch-russische Wirtschaftsproblem
erörtert. Es handelt sich in diesem Gutachten für die
^rglische Industrie um den Gedanken, anstatt der
Geldzahlungen Sachwertübertragungen aus deutschem
Industrie- und Grundbesitz zu erholten und dann auf

des damit zu gewinnenden Einflusies die deut¬
sche Wirtschaftskraft handelspclitisch in Gefolgschaft
on England auf Osteuropa zu lenken. Man darf

won airnebmen. daß die jetzigen Verhandlungen
^at 'enaus in London nicht im Zusammenhangmit der
«achworterfallnngund Sachübertragimg geführt wer-
en. Mit Genugtuung darf man einer in diesen

^ggen jn Kassel gehaltenen Rede des Reickiswirtschosrs-
winisters Schmidt  entnehmen , daß dieses englische
-'UMchton auch für ihn, den wärmsten Freund der

snchwerterfasiunp. dieses ganze Problem in eine neue
« -üeuchtung oerückt hat. Es fragt sich jetzt, ob und
»i welchen Wegen wohl eine gemeinsame Plattform

Gr eine deutsch-englische Arbeitsgemeinschaftin Oft»
gesunden werden kann.
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Auch hier möchten wir davon absehen, den Berich¬
ten aus London vorzugreifen. Wir möchten nicht
einer alles wissenden Presse folgen und mit eigenen
Kombinationen die Öffentlichkeit beunruhigen. Nur
auf eines mutz schon jetzt nachdrücklichst hingewiesen
werden: als seinerzeit bei den Verhandlungen über den
Versailler Friedensvertrag die Entente sich auch zu
einem starken Eingriff in die deutsche Verkehrspolitik
entschloß, forderte in erster Linie bei den Vorberatun¬
gen des Obersten Rates Frankreich neben der Znter-
nationalisierung der wichtigsten Wasserstrahen auch
die Intrrnationalisierung der wichtigsten deutschen
Eisenbahnlinien unter dem Gesichtspunkt, eine etwa
auf militärischen Gesichtspunkten beruhende Organisa¬
tion des deutschen Verkehrswesens zu verhindern. Jetzt,
bei Bekonntwerden des Programms der Rathenau-
schen Besprechungen in London erhebt die der französi¬
schen Regierung nahestehende Presse lebhaftesten Pro¬
test. läßt aber auch gleichzeitig durchblicken, datz man
dieser sich anbahnenden deutsch-englischen Wirtschafts¬
gemeinschaft grundsätzlich zustimmen würde, wenn für
Frankreich neue Sicherungen gegen Deutschland geschaf¬
fen werden. Und unter diesen Sicherungen spielt e«n
— ganz unabhängig von den Protesten — laufender
Vorschlag England gegenüber eine ganz besondere Rolle,
nämlich der Gedanke der Jnternationausierung der
wichtigsten Eisenbahnlinien. Berücksichtigt man nun,
daß sich der „Manchester Guardian" in einer Be¬
sprechung des Rathenauschen Besuchs in Verfolg seiner
bisherigen Politik recht befürwortend für die non
Rathenau enwickekten Pläne ausspricht, dabei aber
auch gleichzeitig sehr nachdrücklichstbetont, es müsse
verhindert werden, datz Deutschland au» seiner ver-
kehrspolitsch günstigenSituation, die nun «ine so bedeu¬
tende Förderung erholten soll«, so viel neue Kraft ge¬
winnt. um in kürzester Frist mit einer dann vielleicht
England sehr peinlichen Selbständigkeit in Osteuropa
eigene Wege zu gehen. Hier sieht man ein« Überein¬
stimmung in den Auffassungen der französischen Im¬
perialisten und der gemäßigten englischen Presse, die
unsere gröhte Aufmerksamkeit verlangt . Derqsgm-
wärtigt man sich, daß Deutschland heute in seiner pein¬
vollen Zwangssiiuation fast alle» bewilligen müßte,
was die Entente verlangte, so wird man bei all diesen
freien Verhandlungsversuchen sehr ernsthaft prüfen
müssen, ob mir die deutschen Interessen stets auch m
der Hand bebalten können, ob verhindert werden kann,
datz der Eegenkontrahent nur das für sich Günstige
aus unseren Vorschlägen entnimmt, während wir selbst
dann zusehen müssen, wie uns gleichzeitig sehr viel
Ungünstiges auferlegt wird. Wir dürfen nicht vergessen
und übersehen, datz nach dieser Richtung bin eine end¬
gültige Beurteilung des Wiesbadener Abkommens noch
immer nicht möglich ist, und datz — je nach dem Ver¬
halten der Reparationskommission— auch hier nach
immer die Gefahr besteht, daß die Frankreich günsti¬
gen Teile anerkannt und eventuell auf die anderen
Alliierten ausgedehnt, die Umänderung der friedens¬
vertraglichen Bestimmungenüber die sachlichen Rück¬
lieferungen in die zerstörten Gebiete für uns aber noch
eine andere Auslegung erfahren wird, und datz endlich
daneben dann auch noch die Gefahr besteht, datz sich
der produktionspolitische Erfolg, der sich etwa aus die¬
sem Abkvnimen ergeben kann, durch weltwirtschaftliche
Verschiebungen stark zu unseren Ungunsten auswirkt!

Marburg für Änderung der Reparationsbedingungen.
Bz. New York. 2. De, (Funkspruckl Der Vorsitzende

der International Accevtance Bank. Paul W a r b u r a. er
klärte, aus die Herabietz"na der Riistunaen müsse eine
Anderuna der Revarationsbedinaungen
folgen. damit D-uiickllond in den Stand gesetzt werde sie
ailsziifubren. — Beamte des Washingtoner Sibatzamtes ver¬
sichern. es sei wahrscheinlich, das, aus der bevorstehenden
ltdnserenz der Entente - Bankiers  der amerika¬
nische Vertreter Vcrichloae darüber machen werde, wie
Storungen des Wechselkurses,u vermeiden seien.

Die alliierten Schulden bei Amerika.
o- Dz- * Bri »sms De , Nach einer Meldung der ..EbicaaoTribüne aus Washington  ist PräsidentHa r d i nq sehr
daran gelegen, datz der Gesetzentwurf über die Fundierungder a l I i >er t en L chul d en vom Senat in Beratung ge¬
nommen werde, sobald er zusammentrete, und daß die Ab¬
stimmung. darüber bald stattfinde Eine Reibe von Führern
der revubl,konischen Partei, mit denen Präsident Hardingbei einem Diner z.äammengetroi'en sei. hätten ibm ibieUnterstützung zugesagt.

Die Reise der Exkönigin Zita nach der Schweiz.
r? Z- ® ern 'J *- Dez. lSchweiz. Dep.-Agentur.) Zu derMeldung aus F u ncha l . wonach die frühere Kaiserin Zita

eimachtlgt sei. sich in der nächsten Zeit nach der Schweiz zubegeben, um dorr der Blinddarm Operation eines ihrer
Sohne belzuwobnen. wird milgeteilt, datz es ück jedenfalls
nur um eine Ermächtigung der Entente handeln könne. Der
Vundesrat habe bisher keine Veranlassung gehabt, zu der
Frage der Einrerle der ebeinaligen Kaiserin Zita Stellung
zu nehmen.

Ein Ersenbahn-ReorganlsationZplaa
der Re chsregierung.

Sr . Berlin . 3. Dez. lEig . Drahtbericht .) M « wir n*
fahren , wird im Reichsverkehrsministerium di« Ausarbei»
tung eines Planes über die Neugestaltung des Reichseisen¬
bahnwesens augenblicklich eifrig betrieben . Es ist das»
eigens ein Organisationsausschutz  eingesetzt , der
sich aus Vertretern der Verwaltuim . der Beamten und .de»
Personals zusammensetzt. Das Reichsverkehisministerium
glaubt bei seinem Neorganisationsvlan an der Selb¬
ständigkeit der Reichseisenbahn  als Reicksbe-
trieb um so mehr festhakten zu müssen, als der Etat für 1932.
der soeben fertiggestellt ist. wieder balanciert . Der Reichs-
verkebrsminister (vröner  hatte ursprünglich die Absicht,
mit diesem Etat bereits in dieser Woche an die Öffentlich¬
keit zu treten , da er glaubte , datz der Reichsverband der
diutschen Industrie mit seinem Entwurf , betr . Überführung
der Reichseisenbalnen in die Privatwirtscbaft . schon jetzt
bervortreten werde Wie wir jedoch erfahren , ist «ine ver-
lautbirung des Reichsveibande » gegen Mitte des Monats
zil erwarten , da die sehr eingehenden Arbeiten der mit der
Frage der Entstaatlichung betrauten Kommission kaum
früher in ein spruchreifes Stadium treten dürften.

Der Wlederzufamme«tritt dev Reichstag«.
»r . Berlin . 3. De». (Esg. Drahtbericht .) Der Reich »«

tag.  der ursprüngilch schon in der nächsten Woche »u-
sammcntreten solle, wird seine Arbeiten voraussichtlich erst
am 13 . Dezember  wieder beginnen . Der Grund nir-
dle Verzögerung liest darin , datz die Arbeiten der Steuer«
ausfchüsse früher nicht beendet sein werden.

Da» Arbritsprogra« « de» Reichsrars.
Sb . Berlin . 2. De, . Noch vor Weihnachten werden d««

Reichsrat einig « neue Vorlagen  zugeben . Zunächst
handelt es sich um den Entwurf eines Gesetzes zum Schutze
der Nevuvlik.  Sodann sind auch die einleitender»
Arbeiten zur Errichtung eine» Reichsvrrwaltungs-
g e r i cht s nach Artikel Ist? der Reichsverlaff »«« so wett ge-
fördert , datz die Vorlage in allerkürzester Zeit vor dwl
Reichsrat gebracht werden wird . Das neue Gericht wird di*
höchste reicksrechtliche Instanz »" t Eutscheid»«« über Etrett-
sachen au» dem össentlichen Recht bilden.

Die Ziukerstener.
Dz. Berlin . 2. Dez. Im Reichstagsausfchntz kür Verbrauchs¬

steuern wurde der Gesetzentwurf zur Abänderung de»
Zuckersteuergesetzes  weiter behandelt . Die Mehr-
beitslozialdemokraten brachten den Antrag ein . dah dis
Zuckersteuer von 100 Kilogramm nur 50 M . betragen solle,
d. h. oie Sälfte der von der Regierung vexlan« teu Steuer.
Der Antrag wurde angenommen.

Die amerikanischen Konsulate in Deutschland.
Vf.  T .-B. Berlin. 2 Dez. Nach Mitteilung des biestge»

amerikanischen Generalkonsulats erbielten die Leiter der
amerikanischen Konsulate in München . Breslau . Köln.
Bremen . Königsberg . Koblenz . Frankfurt  a . M .. Ham¬
burg. Dresden die vorläufige Bestätigung  seitens der
deutschen Regierung  nnd werden ihren Dienst sosoÄ
ausnehmen. In Leipzig. Stuttgart und Srettin werden eben»
siills in Kürze Konsulate eröffnet werden . Zum Konsul in
Frankfurt  a . M. wurde I . Q . Wood »ro »i!« isch er»
tianni.

Da» Urteil i« Staßfurt «, Kommuuittenprozeh.
W. T.-B. Leipzig. 2. Dez. In dem Hochverrats-

vrozetz  gegen die Stotzfurter Kommunisten , der Kit
17. November vor dem vereinigten zweiten und drtits»
Strafsenat des Reichsgerichts verbanden wird , wurde beut«
nachmittag das Urteil  verkündet . Von 55 Angeklagte»
wurden 16 freigesprochen.  Don den übrigen vmrden
»bn wegen Beibilie zum Hochverrat verurteilt , darunter der
Hauvträdelssilbrrr . der Arbeiter Otto Bauersack  in
Magdeburg,u zwei Jahren Festungshaft , der schon zu »rät»
zehnjährigem Zuchtbaus verurteilte Melker Franz Junge
cus Etohfurt zu vier Jahren Festungshaft , der Arbeiter Frtt,
Schien aus Atzendorf zu drei Jabren ^ Fcstungshost . die
anderen zu einer Festungshaft von jsnxi Monaten bi» einein¬
halb Jahren , die übrigen wegen Aufruhr ». Gefonaenrnb«.freiung. Beamtennötignna. Diebstahl ufw. zu « efängui»,
strafen vonV« Jahren bis drei Monaten verurteüt.

Weitere Erklärungen Briands.
Bz. Pari », 3. De, . (Savas .) Br Land  empfing

gestern am Quai d Orsay die iranzössschrn und ausländischen
Journalisten  und wiederholte , datz für Frankreich di,
Frage der Abrüstung zu Lande  vor allen anderen
stehe. Er habe stch bemüht und er hoffe, datz es ihm ge¬
lungen sei. die öffentliche Meinung Amerikas und der Welt
zu überzeugen, datz die von einer interessierten Provaganda
gegen Frankreich erhobenen Anklagen lügenhaft Kien.
Ftankrcich strebe keineswegs auf eine militärische vorherr»
schait hin wie diejenige , die Deutschland anaestrebt habe.
Briand legte dar , datz Frankreich immer ungeheure Ovler
für die Sache des Friedens gebracht habe , aber augenblick-
lich zwinge es seine Lage in der Welt , d-e Rüstung beizube-
haltcn . um die Sicherheit seiner Grenzen aufrecktzuerbalten
Bezüglich der kürzlichen Erklärungen Lord Eurzons ver¬
sicherte Brjand , datz er immer bereit lei. sich freundschaftlich
mit der britiichen Regierung über dielen Geaenstond , u
unterhalten , datz er aber die Notwendigkeit nicht einsebe
deshalb in einem naben Zeitvunkt den Obersten Rat
zusammenzuberusen. wenn Deutschland einen neuen
Revarationsvian  vorlegen würde . Aber er glaube
ilicht. datz die Eventualität eintreten werde , so lange die
Konferenz von Washington ihre Arbeiten noch nicht beendathabe.
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Der Parteitag der Deutschen Volkspartei
Sr . Stuttgart , 3. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Am

»wetten verbandlunsstag des Parteitags der Deutschen
Bolksvartei referierte zunächst der Reichstagsabgeordnete
Kemvkes  Wer verschiedene Satzungsänderungen . Danach
soll ein Reichsauslchuß als satzungsmäßiges Organ der
Partei eingerichtet werden , ebenso ein einheitlicher Partei¬
vorstand . Dem von dem Abo. Kempkes erstatteten G e -
jLäftsbericht  ist zu entnehmen , daß die Partei 35
WEkreisverbände zählt Die Zahl der Ortsoereine hat
sich um 801 auf fast 1000 erhöht . Die Zahl der eingeschrie¬
bnen Mitglieder ist um 83 836 gestiegen. In einzelnen
Wahlkreisen hat sich die Mitgliederzahl verdovvelt . Besam
der » stark prägt sich das Anwachsen der Partei in der
Jugendbewegung aus . Mit 500 Jugendgrupven und 40 000
Mitgliedern steht die Deutsche Volkspartei an der Spitze
aller Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokraten . DieZahl der Frauenausschüsse ist von 350 aus 450 gestiegen.
Eine besondere Belebung erhielt die Parteiarbeit durch die
FachausschüFe. Nach dem mit lebhaftem Beifall ausge¬
nommenen Geschäftsbericht sprach an Stelle des verbinderten
Finanzministers a. D. Becker der Reichstassabg . Suso
über die

Reichsfinanzen und die Steuerreform.
Drei Faktoren hätten zermürbend auf die Reichsfinanzver-
HSItnisfe eingewirkt : der Krieg , die Revolution mit ibren
Nachwirkungen, die »u einer früher nie gekannten Perschleu-
derungswirZchaft gerührt bat . »nd die Kriegsentschädigungs-
losten. Unsere Finanzmißwirtschakt könne nur durch eine Still¬
legung der Rotenprell « beseitigt werden . Der Gedanke der
Einsparung Lei der Reich«- und Staatsverwaltung müsse an
dir Spitze gestellt und es mühte wieder zur Qualitätsarbeit
unterer Beamtenschaft znrückaekebrt werden. Eine Ent¬
lastung der Staatsfinanzrn müsse weiterhin «intreten durch
Umstellung der Staatsbetriebe in privatwirtschaftlich ge¬
leitete Betriebe , wobei die wohlerworbenen Rechte der Be¬
amten nicht berührt werden dürften . Auch die Deutsche
Bokkspartei sei für die schärt st e Heranziehung des
Besitzes  und für den schärfsten Zugriss überall dort , wo
Steuern erhoben werden können, ohne dah unserer Wirtschaft
dos Herzblut entzogen werde . Mit der Jd «e der Erfüllung
der sogenannten Goldwerte  wühten selbst ihre Vertei¬
diger nichts anzufangen . Di- Bolksvartei werde in der
Steuergesetzgebung jeden Plan solcher Art unter allen Um¬
ständen ablebnen . der zu einer völligen Zertrümmerung
unterer Wirtschaft führen mülle. Obn- eine blübende Wirt¬
schaft würde die gesamte dentiche Kultur vernichtet . Den
mit « armem Beifall ansgenommenen Ausführungen folgt«
ein Bericht des Reichstassabg . Hevv  über

Landwirtschaft und Bolksernährung.
Er bezeichnet« als Vorbedingung für die Sanierung unserer
aelnmten Wirtschaft die Wiedererstarkung der Landwirt-
fjfcaft, trat für rin scharfrs Vorgehen gegen Wucher undSchieberei «in und wandt « sich gegen neue Ablieferiinas-
und Zwanosvorschriften . da die Schwierigkeiten lediq ' ich
durch Peobnkttonssteigerung beseitigt werden könnten. Diese
binwit -eenren seien aufs innerste verbunden mit dem neuen
Eteuergesetz.

Zu » S««e des ««« erblichen Mittelstandes
stcrsch sodann Reickstoasaba Beothien (Hannover ). Dieferade von der Deutschen Bolksvartei betriebene Abschaffunger 3w «n»»« ir1fchaft und der KriegsgefMibaften sei vom
Mittelstand freudig anerkannt worden . Die neuen Eteuer-
»lave bedürften ernstester Prüfung dahingehend , ob lle nicht
eme ungesunde ^ enzentration der Betrieb « und eine Ver¬
nichtung mittelständilcher LebensmSsllckckeit »d>.r Folge
hätten . Die gerade den Mittelstand bedrohenden Kom-
m u n a li  s i e r u n g s g e s etz e seien unannehmbar . Die
weblrrmorbeven Rechte des städtischen Hausbesitzer dürften
nicht rücksichtslos außer ockt gelall -n werden. Der Mittel¬
stand al » ansgleichend « sozial velfökmende Schicht mülle er¬
hellen werden.

Nach einer Mittagevause berichtete Reichstag «-«. Dr.
Runkel  über die

Kultnrvrobleme der Gegenwart.
Für die Neutsch« Bolksvartei !ei de» zu erreichende Er-
ziebunssziel für sämtliche Schulen ein christlich-nationales.
Sie leb,ne eine Einheitsschule als Zweck und Ziel einer
organisatorischen Einrichtung und vor allem als Mittel zur
Verfolgung »rn Standesinterellen ab. Dar Sezialisternn »»-
problew könne letzten Endes nur nach leiner kulturellen
Auswirkung bewertet « erden — Ein weitere » R- ierat hielt
sedann die baoerilcke Landtagsa .bg. Fra « Dr . Wolf  über

die Kulturnroblem «.
An alle Parlamentarier richtete die Rednerin die Bitte , bei
Bewilliava de, Budget , nickt bei Kukturfragen zu koaren.

Wiesbadener Nachrichten.
Auf Weihnachten zu.

Da » Lobe, schöne Fest steht wieder vor der Tür . Iwer
das letzte drängende Wirrwarr von Vorbereitungen und Ab-
schlußarbeit hinweg sehen wir schon roll nützlicher Hoffnung
in sein strahlendes Licht hinein . Wie viel Pvene . wie viel
Freude . Liebe. Andacht . Gütigkeit klingt aus dem Wort
„Weihnachten ". ' „ „ _

Im engen Kreis treiot uns der Alltag um. ,Da gehr
der Weg vom Haus zur Arbeitsstätte . Da sehen wir immer
wieder den gleichen Kreis von Menschen, die gleichen Straßen
und Gallen , die gleichen Werkzeuge und Aufgaben , und un¬
sere Seel« wird darüber eintönig und eng. Mechanisch tut
sic ihren Dienst , mechanisch setzt sie unseren Körper in. Be¬
wegung. Für alle di« kleinen und groben Zwecke, die so
r-gelmaßia . so wohlbekannt , so streng geordnet, beut« wie
gestern und morgen wie heute an uns herantreten . Und Io
ist es schließlich nicht zu verwundern , daß Philosophen kom¬
men ober Leute , die sich wenigstens dafür hielten , und mem-
Uu. die Seel « selbst sei gar nichts anderes als eine Mechanu.
ein« Maickinenkraft , die weiter keinen Sinn habe , als die
verschiedenen Funktionen unseres Leibes zweckmäßig, auszu¬
lösen. So sperrten viele Leute ihre Seele in den Kreis ihrer
Alltaasarbkit ein . Und da las lle wie ein Kleinod im Staub
und mb aus wie ein anderer Stein am Wege, und man
wußte nicht mebr . wie strablend sie blitzen und funkeln könne
im Sonnenlicht . „ , , ,

Das ist der graue Alltag . Wenn nun aber em so ge¬
mütvolles Fest nabt , wenn das uns den Staub von der Seele
wegblaien und die Fesseln unserer Wochenvflichten von un«
nehmen will , da ist er . als gingen Türen und Fenster in un»
auf . Da ist -s ein Aufatmen , ein Freiwerden und llmschauen
nach allen Seiten hin . Und wir entdecken, daß jenseits der
gewohnten Mauern noch ein« andere Welt liegt , eine so viel
weitere , reinere , köstlichere Welt , die zum Wandern lockt in
alle Himmelsrichtungen , die die Sehnsucht auiblllven laßt,
wie ein« Blume , in der unsere Seele das Funkeln und
Blitzen wieder lernt . . , .

Das sind Festzeiten , di« wir so m uns erleben . Im
Herzen muß alles rechte Feiern anfangen , der macht s schon
verkehrt , der da von außen herein die Freude und di« Frei¬
heit bekommen will . Wahre Freude ist etwas aus den Fernen
und Tiefen unserer Seele . ^ , . .

In dieser inneren Welt wandern und Umschau halten,
über ihre Schätze und Herrlichkeiten staunen und iauckzen.
das beißt feiern . Wir leben auf von unserer eigenen fleißi¬
gen Ärdeil und lauschen dem Echo der fremden in unserer
Seele . Wir schenken und danken »nd lieben und lachen, und
dann merken wir . daß cs die ganze Welt tut . daß die ganze
Westgeschichte eine cinzige große Kette ununterbrochenen
Gebens und Emviangens ist. Das Leben, das in uns auf-
auillt . kommt aus Jahrtausenden ber . und. die Arbeit , die
wir getan . wirkt in die unübersehbare Brette der aanzen
Weltkultur hinein . Er ist kein enger Kreis , in dem wtr
st, den cs ist das ewige unbegrenzte All . zu dem wtr gehören.
Daß unsere Seele das erleben kann, das macht lle so reich.
Und was die Dichter singen und die Denker sagen, daß wir
das alles in uns nachküblen und miüchauen und weiter dich¬
ten und weiter denken, das ist unsere innere Berührung mir
dem Wefeneg-nnde alles Daseins . Deshalb ist unsere Seel«
so nnergrimdlich und io unerschöpflich. weil lle im Weltgeist
wurzelt , well wir iu diesem selbst binabstelgen . wem, wir
in di« letzten Tiefen unserer Seel « binabichauen . Und da
gib, tat keine Straß «, die ein End « hätte.

Das Organ ifationsrecht der Lehrlinge.
Das Gewerkichaftskartell schreibt uns : In kehr vielen

Fällen wird den Lehrlingen der Beitritt *« einer Oraani-
fetion verboten , und zwar stützt man stck auf «ine diesbezüg.
liche Bestimmung in den Lebrvertraasformularen . Es liegt
daber besonder« Veranlassung vor . daraus binzuweisen. daß
di« Lehrlinge einer Organisation beitreten können. Nack
S 15!) der deutschen Reichsoerfallun « ist die Dereinigungs-
jreibeil zur Wahrung und Förderung der Wirtfchafts-
bedioaungen für tedermann und für alle Bedingungen ge¬
währleistet . Das Eewerksckattskartell wandte sich mit einer
diesbezüalichen Beschwerde rn den Regierungsvrält-
denten.  worauf folgende Antwort »inging : ..Auf das
Schreiben vom 1 November d. I .. betreffend die Bestimmung
in den Leb"Verträgen . daß der Lehrling Vereinen irgend wel¬
cher Art ohne Genehmigung des Lehrtzerrn nicht beitreten
darf , erwidere ick. daß dt« voorrwäbnte Bestimmung in dem
von der Handwerkskammer ßerausgearbenen Lebrvertraas-
formular nicht mebr enthalten ist. Wenn nicht vereinzelt
Lrhrvortrög « benutzt werden , in denen die fraglich« Bestim¬
mung noch enthalten ist. io bandelt es llch um Formular-
alter Art . d'« früher ausgsgeben worden llnd. Zur Uusgabe
leiten » der Handwerkskammer gelangen derartige Formulare
nicht mebr . Die !m Verkehr befindlichen dürften auch inzwi¬
schen aufacb -ancht lein ."

Evangelische Kirchengemeinde.
Am 17. November iand im Gemeindebaus eine Sitzung

der Gesamtvertretung  der evangelischen Kirchen-
gcmeinde statt . Neben kleineren Vorlagen wurde der vor- .
läufige Rechnunssvoranschlas Hit 1921/22 ^ stgesetzt und ge¬
nehmigt . Die Einnahmen und Ausgaben der Bedurfnuie
stellen sich auf 1 200 000 M. Beschlossen wurde die Aurnahme
eines Darlehens von 130 000 M . bei der Landesbank zur
Deckung der Mehrausgaben in 1820. Die Ausgaben haben
sich durch die Erhöhung der Gehälter , der Geistlichen und
sonstigen Beamten sowie der Kosten tur Brennmaterialien.
Bcleuchtungskosten , Abendmablswern und wnitlgen Unkosten
gegen das Vorjahr bedeutend vermehrt . Im einzelnen stellen
sich die Ausgaben wie folgt : Die Verwaltungsausgaben be¬
tragen 142 365 M. Für Besoldung der Geistlichen und
Kirchenbeamten sind aufzubringen , 290 01o M Für Unter-
Haltung der Gebäude 70 803 M. Für Anlämtlung und Unter-
Haltung der Kirchengerätschaften , insbesondere sur die
Orgeln und Beleuchtungskörper , 8872 M . Für Heizung. Be¬
leuchtung und sonstige Bedürinisie 68 040 M . Für Steuern
3970 M.. Zinien von Passiven 43 288 dN. unoeibrin gliche
Posten 50 000 M .. abgelegt« Passiva 36 625 M . Zu bewnde-
ren Zwecken 323 194 M .. davon fließen allein 815 788 M . in
die Zentralfonde . aus welchen Besoldungszuichulle an die
Geistlichen, die Witwen - und Waisenkasie und Unterstützun¬
gen an leistungsunfähige Gemeinden bestritten werden , des¬
gleichen sind die Ausgaben iur Wohiiabrtszwecke — !o
namentlich kür die Krankenschwestern der Gemeinde — um
da-. Doppelt« geftiegrn und betta ^en 43 700 M . Da sich die
Veranlagung der Reichsoinkommensteuer noch weiter btn-
zögert wurde beschlosien. zur Deckung die'er Ausgaben eine
v o r l 'ä u s i g e Kirchensteuer  anzufor ^ rn . und zwar
dem bei der Geldentwertung eingetretenen höheren Bevun-
nis entsprechend in der doppelten Höbe des im Borrahr ge¬
zahlten Betraas . Bei der endgültigen Veranlasung wird
der gezahlte Betrag verrechnet.

— Kongreßstadt Wiesbaden. Die nächste Hauptversamm¬
lung der „Vereinigung der Elektrizitäts¬
werke"  findet vom 21. bis 24. Juni n. I . rn Wiesbaden

k.att .̂ Andreasmarkttage sind vorbei . Es wird aber in
diesem Jahr , wie verschiedene Bekanntmachungen iin An¬
zeigenteil der letzttägigen Ausgaben besagten., auch beute und
morgen noch weiter gefeiert . Am Freitag ging es am dem
Jahrmarkt ebenso lebhaft zu wie am Donnerstag wahrend
der Verkehr des Abends in den Nestauratwnen etwas nach-
gelasien zu haben schien, wenigstens insoweit daß keine
Lokale geschlossen werden mußten . Im ..Schwalbacher Hoi
batte fick' am zweiten Markttag der ..Quartettverein , einer
un 'erer größten Männergesangvereine , ein « telldichein ge-
geben, um bei gute : Stimmung . Humor und ..̂ änz einen ge¬
mütlichen Abend zu verleben , wie denn überhaupt diese
Lokalitäten während der Andreasmarkttage sich einesi,ganz
besonders großen Zuspruchs zu erfreuen hatten . Den Eckluk,■ - ■ - " " - v—1 macht beute Sonn-

der ein« Nachfeier zu

— Die wechselnde Valuta und die Lebensmittelpreise.
Entsprechend der stürmischen Hauste aus dem Devisenmartt
im November stiegen die Preis « für alle Lebensmittel im be-
Ixtzien Gebiet ravid . Ganz be' onders war dies der Fall bei
Fettwarcn und allen aus dem Ausland kommenden Arttkeln.
Die vom Mainzer statistischen Amt berechnete Inder,,kier tut
di« Stadt Main , ftiv von 174 am 1. November auf 212 am
1. Dezember. Dir Steigerung beträgt also nicht weniger als
88 Punkt «. Die Einwirkung der B e I i e r u n g d e r Mark
in den beiden letzten Tagen zeigte sich an dem Preisrückgang
für amerikavi 'ches Schrveinrsckmalz das in den letzten Tagen
80 M . vro Pfund kostet- und am Samstag für 20 M . ange-
boten wurde . Inzwischen ist die letzttägige Steigerung der
Mark aber wieder einem Nachgeben aewichen.

— Hundertjahrfeier . Der „Verein für nasiauiIcke
Altertumskunde und Delchichtsiorschung'  be¬
gebt am 4. Dezember festlich die Feier seines 100jährigen
Bestehens . Das Festvrogramm  lautet : 1. vormittags
10 Ubr : Führung durch das Lundesmusenm nastauischer
Altertümer : 2. vormittag « 11 Uhr 30 Min . im Saal des
Handelsmuseums : Hunderttabrfeier . Festredner : Herr
Pfarrer v . Schlosser (Wiesbaden ). (Gäste willkommen.)
Darnach 8. gemeinsames einsackiss Mittagesien.

— Die Füriorgesteve für Kriegsbeschädigte und Kriegs-
Hinterbliebene macht daraus aufmerksam, daß die für die
Monat « Auanst . September . Oktober und November zur Aus-
zabluna kommenden Teuerungszufchläge auch für den Monal
De»«m5er gewährt werden . Die Auszahlung erfolgt wie
für di« vorborisen Monat « durch di« FürsvraesteNe NH
Kriegs beschädigte und Kriegshinterbliebene . Marktstraße 1.
und werden die Emvianasberechttgten . di« die Zuschläge rat
hi* Monat * Duault bis November erbatten haben , erstickt.

(10. Fv,ri»dung.) Nachdruck verboten.

Himter den sieben Bergen.
Roman von A. L. Lindner,

Dt« versuche, sich nun aus den Erzählungen des
Alten ein immer vollständigeres Bild ihres Verlobten
zu konstruieren, waren ihre einzige Freude in diesen
langen, öden Monaten . Aus Martins Büchern,
Briefen sowie aus einigen tagebuchartigen Aufzeich¬
nungen, dir in ergreifender Weise von den Kämpfen
einer vornehm veranlagten, aber von Versuchung und
Zweifel hin und her geristenen Natur sprachen, schuf
sie sich« ne Welt , in der sie wenigstens den Schatten
ihres einstigen Glückes wiederfand Darüber hinaus
gingen ihre Gedanken nicht: sie hoffte und wünschte
nichts mehr vom Leben. Tiefes, einsames Witwenleid
umgab ste wie mit einer Mauer.

3. Kapitel.
Der Schnee lag lange in diesem Jahr ; erst Mitte

März kam der Erdboden wieder zum Vorschein, zwar
im ganzen noch schwärzlich und mihsarben, aber hier
und da doch die verheißungsvolle grüne Saat zeigend.
.Die linden Lüfte sind erwacht. Herr Pastor", rief

Rebling, desten Gemüt sich während der letzten Wochen
ungestört an Poesie hatte erguicken können. Breden-
kamp zu. als dieser, wenigstens versuchsweise, ins
Filialdorf zur Kirche fuhr

Nun werden wir wohl auch nächstens unser Gottes¬
haus wieder in Betrieb nehmen können."

Bredenkamp zuckte zweifelnd die Achseln.
„Wollen sehen. Gott geb's " ^ . .
Sie fuhren gerade durch eine Pfütze, datz der

Schlamm bis über das Perdeck spritzte. - —
Al, die Wege endlich pasiierbar waren und zum

erstenmal wieder Gottesdienst in Dalchow gehalten
werden konnte, kam Frau Griephahn auf ein Stünd¬
chen in die Pfarre.

Sie sprach in gutgemeinten Gemeinplätzen von dem
lieben Vers— torbenen. dah alles auf dieser WeU De-

s—timmung sei und dah Dora jetzt notwendtg etwas
unter Menschen gehen und sich zers—treuen muss«. Sie
schloß daran eine sehr dringende Einladung nach Hof
Dalchow, und Dora sagte so im allgemeinen zu. um sie
nicht zu kränken. Es blieb aber dabei.

Die Knospen der Kirchhofseschen öffneten sich in
der Früblingssonne , Fink und Meisen lockten und der
Star bezog sein Kästchen im großen Nuhbaume.

Da kam gegen Pfingsten ein Brief von Doras
früherer Prinzipalin Frau v. Mechow schrieb sehr
liob und teilnehmend, beinnh« mütterlich:

„Meine Eousine, die Sie bisher vertrat, verläßt
uns. um ein« Schulstelle anzunehmen. Wie ist es
nun? Wollen Sie nicht zu uns zurückkehren? Lola
vergebt vor Sehnsucht nach Ihnen , und wir würden
Sie mit offenen Armen aufnebmen. Fürchten Eie
nicht, dah der gesellige Ton unferes Hauses Ihnen
wehtun konnte. Ich weiß, wie einem Menschen in
Ihrer Stimmung zumute ist. und würde alle erdenk¬
liche Rücksicht nehmen. Glauben Sie mir. nach allem,
was ich davon gehört bab«. kann die Etnödvfarre
kein dauernder Aufenthalt für ein junges, frische»
Menschenkind sein, wenn Sie das auch noch nicht sin-
seben mögen Also kommen Sie , liebe Dora."
Dora lächelte schmerzlich. Ihre Jugend und Frische

_wo war die bin? Förmlich uralt kam sie sich vor.
Dennoch gab ihr der Dries sebr zu denken. In

ihrem tiefen Schmerz mar es ibr unbewuht so gewesen,
als mülle sich ibr Leben hier so still von Tag zu Tag
meitersvinnen. Run kam ibr zum erstenmal die
Frage - Ja . gina denn das überhaupt? Sie war arm,
elternlos ibr kleines vermögen gewährte ihr soeben
ein Toilettengeld — mebr nicht.

Mochte das Leben noch so reiz- und aussichtslos
geword-n sein, für die lange Reib« grauer Jahre, die
voraussichtlich noch vor ihr laaen und sich ihre „Zu¬
kunft" nannten mußten doch vorksbrungen getroffen
werden. Wohl oder übel würde sie ihren Beruf wie¬
der mifnelnnen müsien und während sie fremde Kinder
erzog und am fremden H«xrd sich wärmt«, nach Kräften

zu pergesien suchen, welch süße Hoffnungen auch ihr
einmal gewinkt hatten. Aber zurück zu den Menschen,
die Zeugen eines aufblühenden Glückes gewesen, in
deren Hause tausend Dinge sie täglich an das Ver¬
lorene erinnern würden — so lieb sie Frau v. Mechow
hatte — der Gedanke schien unleidlich. Und dann der
überschäumendheitere Ton, das lebhafte Treiben des
Hauses — wie sollte sie das ertragen, so ganz zer¬
brochen, wie ste sich fühlte? Sie würde in ihrer tiefen
Trauer unter den Fröhlichen stehen wie ein Freuden¬
störer, und wenn auch die warmherzige Frau v. Mechow
weitestgehende Rücksichtnahme versprochen hatte, so
durfte man ihr das auf die Länge nicht zumuten.
Nein, diese alten Nerbältnille. so lieb ste ihr einst ge¬
wesen, waren nichts mehr für sie.

Es war schon so — sie muhle Umsckiau halten noch
einer neuen Stelle , und vor allen Dingen mußte sie
mit ihrem Schwiegervater die Sachlage besprechen,
auch wenn der Weltfremde, llnpraktische ihr keinen
Rat zu geben hatte. Beim Nachmittagskaffeegab sie
ibm den Brief zu lesen »nd setzte ihm in einigen
klaren Worten ihre verbältnisie auseinander.

Dabei kamen ihr die Tränen in die Augen. Nun
die Möglichkeit des Scheidens so nabe rückte, war es
ihr, als hinge ibr Herz mit allen Fasern an dem ein¬
samen Hause und dem alten Manne. Ach. wenn sio
dach hierbleiben könnte, so unfähig wie sie sich fühlte,
sich an Neues zu gewöhnen! :

Bredenkamp hörte erschrocken und betrübt zu An
die Möglichkeit , geschweige an die Notwendigkeit , dntz
sie ibn verfallen könnte , batte er nie gedacht . J

Freilich, sie hatte mabl recht; van zweihundert Mark
Zinsen kannte niemand leben, das leuchtete selbst ibni
ein. Allerdings kannte ihm nach eine Reihe non
Jahren befchieden sein, während welcher er sie bei W
babalten konnte, aber später, wenn Gatt ihn abries.
würde sie doch wieder vor der Notwendigkeit stehoio
sich selbst zu versorgen. Und Schulweisheit wurde aaw
nicht kräftiger dadurch, datz man sie sozusagen jahre^
lang im Sckrgllk verwahrte. <» « irtzu«a '
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Lsttenniayers Orig.Sbsrlanilier-Kapeile
»MttNttU

(10 Pers .).

Allabendlich ab 6 Uhr
Sonntags ab 4 Uhr

Grosse

Doppel-Konzerte.
Münchner Späten - u . Märzenbier

vom Faß.

Grünsteins

Ungarische Kapelle Juogaria“
(7 Pers .).

iiniinniiniiiiiininniniiiiiiuniiiiniiiHiii!  lniHiiiimuiiiimiimmiH

Heute ab 4 Uhr:
GROS ER TANZ
[ANOREASMARaT  NACHFEIER]

auf der KSostermithle
(Lahnstraß ).

Leitung : H rr W. KÜPPER,
freunde und Gönner sind
freundichst eingeladen.
(Gute moderne Musik.)

T . C . D.
------------ Leitung: Carl DtehJ . ----- -----

Heute Sonntag , den 4 . Dezember:

Waldhäusdien
Jfodermrc Tanz!

Abmarsch 3 Uhr Sedanplatz.

rüiaHa-Theater-«!
Klrchgasse 72 . Telephon 6137 . fj

Oer heilige Haß
| II . Teil:

Bis Flucht vor dem Tode.
Sensationsdrama in 5 Akten mit

IDaliiierlDdf, fianna Lfesbe
Timslla Tzalsdipff.

Großer Schillsbrand und Schillsuntergang
Der Inhalt des ersten Teiles wird kurz

Wiederhol I

Bis früh um fliiife.
Lustspiel in 3 Akten.

NOBODY  V . Episole:
Eine Milliarde Falschgeld

mi Sylvester Schaffer.
Spielzeit : 3 - 10 1 Uhr.

riONOPOIL
1Wilhelms «!». « . Wilhelms r . 8 .

Der neue gewa tlge Film:

Hochland!
{Die Schlucht des Grauen « )
Drama in 6 Akte ■ von M. Marion,

huetiires Keiproirramm 1 :: Kflnsth rmusik !

WinSergurlen.
Heute Sonntag , den 4 . Dezember 1VL1:

Großes

Venezianisches Nachtfest
Verstärktes Wintergarten -Orchester . Jazz - Band.

Feenhafte Dekoration . M
OOOGO

KIMEPHON
Tnunusstraßn 1. Näbn Hoctbrnnnnn.

Der Roman eines
f Dienstmädchens.

Sittentragödia aus der Großstadt von heute,
S Akte mit

Liane Haid , Erika GISssnar,
| ’ Margarete Kupfer , Reinhold SchünzeL

Aale sind keine Nobrrölen.
' ' 2 urfidele Akte mit Gerhardt Dammann . 4

♦44

r UaX■Lichtspiele* 11 * Rhein .trafle 47
Ab heute bis Donnerstag:

Caro Ass 5 . Teil:

Auge um Auge
AktLe„ Piri- re, *ende « Lustspiel in drei

ten  mit der Sjahrcr . Marie O bnrnn.

tlr ®siica
^ »Ichstr . 30. Bleichstr . 30.

IS ^ U1* Diens *a S einschl.

pas große ftadiusigeheimitis
4. Teil

Lustiges Beiprogramm.

Der große dre teilige
Monunuital-

Fnrtsetzungs - ilm der
Ellen Rlchter- Kla ise der Ufa |

Die Abenteuerin von looto Carlo
I. Teil:

Geliebte des Schahs.
Ab nächsten Freitag ’ 3 . Teil:

[Harohhanisdie WMM.
Die Aufnahmen fanden statt in : Italien
Spanien , Portugal , Marokko , Algier und

Aegyptien.

RHENANIAl
chwn ’baeher Str 57.

Heute ietzterTag
Der maskierte Reiter

Vierter Teil.
In den Hunden des
Steppenr&ubersl

Wildwest- Film ln 6Akt.
Ferner:

Heit . Lus spiel-Einlag.
Ab mo gen :

Fünfter u letzter Teil
Mackier *« r Reiter.

Kammer':: Uchtsjrißls
!Maurltlnsstr . 1 "S.

* * * * * * * * ** * * * * * * * *

UtlantiC'Cabaret
MF W Kircbgasse 15. Telephon 485.
Das Weihnachtsprogrammd.Sensation.

Abend « S Uhr:
Gastspiel MAX EHRLICH

dar greis HumarLt und Parodist
Hanni Hartmann

Sprzan am rin
Char es Whistler

Konzjrt-f un tpfsifar
Ri « und Chard

ExzeitrlsckesWd piar

Frit : Waidow
3as sich: sehn Orljlnal
Geechwiet . Rent

Tanzsslts
Oscar Altani

der zaubsrne Hum:riet
Frau Direkt. Jrena Schiffgen - Jarkoweka
in Ihrem Weihnacht!. aperiolra. — Sprecher: Harry
Bergeis — Künstlerin peile: Heinz Pfeifer.

Nach dur V rslellung:
Orig . Alexander -Jazz -Band.
Sonntags2 Vorstellungen: Nachm. 4 u. abends8 Uhr.

|Oer hsillge Stand
der Ehe.

Drama in 4 Akten.

las sissme Recht
Detei -1iv-Schlager

in 3 Ak en.

Nobody !!
Dasm:nscfi!. Hätsii.

I . Erisode:

Oergeheimniso!e
Passagier.

CI Eintrittspr . : 2—~M

„Neue  Adolfshihe“
heute ab 3V - Ehr:

Moderner Tanz
Hu.Unterhaltung.

AeaLsr

* * * * * * * * * * * ** * * * * * * *

sinplizissimus::
Er -te vornehmste

Künstlmpiele
WIE8BAD  NS.

Webe ’-gasse 37
Telephon I 28.

Dir. : M Alexardroff.
mliiiiiiilMiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii,,
Ab 8 Uhr abends:

1.—1". Dezember

FLACK
Drastischer Komiker

4 Mcrnings Stars
Tanz -Enze nble

Harriet Morel
Vortr8gs -Diva

igmor und Knut
Tanzpaar der Mode

Rita Taft
Chansonniere

Ivonne Chudia
Chanteuse Frangaise

sowie die übrigen
Künst -er.

Eintritt 15 Mk.
Soupers 35 Mk.

Staats -Theater.
Sonntag. 4 Dezember.

Nachmittag» 3 Uhr.
Schüler-Sondervorstellung.

Iphigenie aus Tauris.
Schauspiel in 6 Akten

von Joh . Wolfgang von Goethe,
Iphigenie . . . Thila Hummel
Thoa», König der Tauner

Walter Zollin
Orest . August Momber
Pylade» . . . Otto Wollmann
Arka» . Han» Rodiu»
Schauplatz der Handlung : Hain

vor Dianen» Tempel.

II. Vorstellung AbonnementIX
Die Hochzeit deü Faun.
Burleskes Traumsptel für Musik
in 3 Akten<8 Bilder). Dichiung
oon Rodertch Moor. Musik von

Bernhard 8ekle».
Sn Szene geletztv.T. Hageenann.

Gestalten:
Stlvp «in Satyr in den besten

Jahren . . . AI» . Nolalewicz
Orbu. sein Neffe . Fritz Scherer
Woylo», dessen Kumpan

»ritz Mechler
Ronda ) zwei Alfermann
Pulbo / Fanninnen Mar. Zoff
Lyra, e. Nymphe !». Gryer»bach
Ball s zwei jungeL.Roffmann
Trotto / Faunen . Hch. Tchorn
QuMauna. »in helbwüchsige»

Faunmädel « Üller-Ncichel
Zwei Kobolde . Eva Pap darf,

Sem Grein
Ein Troll . . . Paula Mickoleit
Mister Cheef. . Friedr. Dritter
Im ersten Akt: Waldgeistertanz.
Mustkal. Leitung: A. Rother
Nach deml. Akte« Min. Pause.
Anfang 7, «nbe nach » Uhr.

Montag, 6. Dezember.
Bet auigehobenem Abonnement.

Zuni ersten Riale
Potasch und Perlmutter.

Komädie in 3 Akten
von M. Glast und L. Klein.

In Szene gesetzt Mar Andriano.
Pom ch. ■ . . Mar Andriano
Perlmutter . Bernd. Herrmann
Feldmann . . Dr. P . Gerhard»
Pas! ,»ky. . . Gustav Schwab
Bort» Andrieff . Karl L. Diehl
Rabiner . . . . Han » BernhSft
Henry Etoyermann . Fr .Priit -r
Senator Murphy . P . Miegner
Farrell, Poli .eibeamter

Wolfgang Andriano
Fergusson, Pohzeibeamter

Guido Lehrmann
Gin Herr . . . . Gustav Albert
Sidney . . . . Ludwig Dörrer
Ein Bote . Adolf Spiest
Frau Potasch. . Marga Kuhn
Irma Potasch. Helga Reimer»
Frl. Goldschmtdt. Helga Nielsen
Frl. Fröhlich. . Tont Portzehl
Frl. Guttmann. Modell . F. Hild
Frl.Nelson.Modell . Th.Iüttner
Mist O'Brien . . Amalie Gläser
Dienstmädchen bei Frau Potasch

Seiine Koller
Nach dem l. Akt 15. nach dem

2. Akt II Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr.

-tesm >.nz .Lizeate4
Sonntag , 4. Dezember,

vorm. 11 Uhr. Halbe Pr eile.
Märchen-Gastspiel oon Direktor

Rudolph Possin.
Chrtstkindeleins Geburt
Weihnacht»- und Krippenspiel

in 5 Akten.

Nachm. 3 Uhr, ermästigte Preise:
Lottch'ns Geburtstag.

Lustspiel in >Akt von L. Thoma.
Hierauf:

1. Klasse.
Lustspiel in l All vonL. Thoma.

Abend» 7 Uhr:
Das Glücksmädel.

Volksstück mit Gesang und Tanz
in 3 Akten von Otto Schwartz.

sWMkWck)
6onntag , 4. Dezember.

Nachm . 4 übr im Abonnement*

Symphonie-Konzert
Leitung : C. Schuricht , städt.

Musikdirektor.
Orchester : Stadt . KuroroUester.
1. Symphonie Nr . 5 in E-moll.

I . Andante — Allegro con
anima . II . Andante can¬
tabile . III . Allegro m de-
rato . IV . Finale (Andante
maestoso — vivace ).

2. Andante cantabile aus dem
Streichquartett D-dur , op. 11

3. Tema oon vuriazzioni aus
der Suite op . ftft.

Sämtlich von P . Taohaikowaky.
Nachmittags 4—5.20 Mrr
Abonnements-Konzart

fetädt. Kuroroneitee.
Leitung : H. Jr nar , städt

Kurkapeümeister.
t . Ouvertüre *u - Euryanthe*

von G. M. v. Weber.
2. Fackeltan * ln C-moU von

O. Meyerbeer.
2. Fantasie aus «Samson und

Dalile - von 0 . Saiut -Saßns.
4. Ave im Kloster von Kienzl,
ft. Ouvertüre zu „Mignon " von

A. Thomas.
6. Fantasie aus „Tannkäuaer*

von R. Wagner.
Abends 8 Uhr im klein . Saale:
Ex êrimental - Atend

Dr. A. Mayer -Weil , München.
„Rfttsel unseres Seelenie eas“
(Oreezfragen des Uebersinn-
I chen .) Neuer Vortrag , neue

Experimente.
1. Das Gebiet der scheinbaren

Phänomene und gelösten
Rätae . Spiritismus — Me-
diumiimus — Tischrücken
— Täuschungskünste be¬rühmter Medien —Materiali¬
sationen Mit spirit stisch.
Experimenten usw.

2. Neuland d r &eele , echte
Phänomene , unbekannte
Natuikrätte . Unterbewußte
Seelenzustände — Spaltung
der Persönlichkeit — Jen¬
seits der Seele — Gedanken-
»trahien — Innenkonzen¬
trat on — Willenßchuung,
Cbarakteränderungen , S1do¬
risches Pendel.

Mit vielen neuen Demon¬
strationen.

Montag , 5. Dezember.
Nachmittag * 4—3.JJ Jar:

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsnale.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:
Abonnements-Konzort

ßtidt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städL

Kurkapetlmeistsr.
1. Konzert -Overtüre , A-dur von

A. Klughardt.
2. Slaviscner Tanz Nr . 3 u. 4

von A. Dvoräk.

3. Lallet e^ yptien (4 Sätze ) von
4. VorsplS zu »Närodal - von

O. Dorn.
8. Im Reiche der Elfen aus

„Der verzauberte Prinz “ von
O. Höser.

8. Fantasie aus „Traviats “ von
G. Verdi.

Abends 8 Uhr im Abonnement
im großen Saale:

Komposi ions -Afcend
mod r er Meister.

Ausführende:
Hsns Göbel , Mainz , Klavier,
Alfred Jeschke , Violoncello.

1. Sonate ln A-dur von Raoul
von Koczalski . a) Maestro,
b )Lento sostenuto , c)Allegro
moderato.
Suite (Op . 6) von Hans Gäl.
a) Präludium , b) Burleske,
c) Arie , d ) Capriccio.

8. Sonate (F -dur Op . 6) von
Rieh . Strauas . a) Allegro
con brio . b) Andante ma
non troppo , c) Finale . —
Allegro vivo.

.1
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Bilderbücher und EHalbücher
Künstler-Malbücher Serie IScholz künstL Märchen-Bilderbücher jd. Bd.

Kaulbach-Bilderbuch . .
Kränzchen-Bilderbuch . .
D»s schönste Bilderbuch
Wtldermuth, Kinderwet
Pietsch-Bilderbuch . . .
Cs spa ri-Märchen bi Id erbuch
Gartenlaube-Bilderbuch .

. . . . . . 35 .— Der Struwelpeter, auf Pappe . . 35 .— Spiel und Tanz in buntem Kranz, kart,

. a <7— Prinz  Grünewald. 12 .- Biide rlust , kart.
.. 27. — Im Himmel und auf Erden . 14 .— _ . ,n Guten Tag, kart.i . . . . . . . 24. — Der klass. Pegasus . io .—
.. 18 .- Bastian der Faulpelz. 12 .- Lwb« Binder , kommt herbei, kart . .

. . . . . . . 27 .— Hey, 50 Fabeln mit Bildern . 22 — Fritz und Franz, Bubengeschichte . .

BÜHrchenbücher.
_ a Peterchens Mondf ahrt _ . . , 4 u?rb1f9c»hs  „Klttdtrka end*r 1922 . 20 «— nfwiiiinini»wmHiimBfTTWffmv.̂»f?Tiijimni iii iiignTTrnTmHi Kinderkalender 1922 . . 11*

Jechr Band . 7 .50
ca 120 Seiten mit 3 Bildern

Andersen-Märchen
Grimms-Märchen
Beckstein Märchen
Deutsche Volkssegen
Stökl, Erzählungen
T 1 Eulerspiegel
1001 Nackt

Jeder Band . 10.
ca. 200 Selten aalt • Stick

Andersen-Märchen
Grimms Märchen
Bech stein-Märchen
Volksmärchen
Deutsche Volkssagen
Hei eis Schalzka tlein
Aus der Knebenwelt

Ein Märchen von
Gerd von Bassewitz

mit 13 gioßen Bildern von
Hans Baluschek

.33 .-

Erzählungen von
Max Geissler
Agnes Hofmann
Else Hofmann
Robert Remick
H. stökl

Märchen von
S. Reinheimer
Toni Schumacher
Joseflne Siebe
Josefa Metz
Heinrich Schareimann

BCuaben- und Hfiädclierahääcliier,
Meidingers Mädchenbuch .
Töchter-Album, Bd. 67 .
Herzblättchens Zeitvertreib

Das Kränzchen, Jahrg 33 . . 52.
Deutsches Mädhenbtich . . . 40.
Jung-Mädchenbuch . 50.

Ury Nesthäkchen Erzählungen
jeder Band 12 —

Kränzchen-Bibliothek . . Band 18 .— Ury Nesthäkchen fliegt
Mädche bücher erster Schrift dellerinnen

wie: Jch . Klemm, Sophie Klörs, Berta Clüment u. a.

Der gute Kamerad, Jahrg. 35 . 82 .— Meidingers Knabenbuch . . . 25 .—
Deutsches Kuabenbuch . . . . 40 .— Flemmings Knabenbuch . . 34 —
Jung-Deutschlaudbuch . . . . 30, — Neu r Deut eher Jugendfreund 27 .50

Universum Jahrbuoh 48 .—
Kamerad-Bibliothek . . . Band 18. — Karl-May-Romane . . . Band 24 .—

Knabenbücher bekannter Autoren
wie: Garlopp, Otto Ermt , Franz Trailer, Max Felda, Wilhelm Mader,

Karl Tanera, Fritz Holten u. a.

Unsere Spezialabteilung bietet
reiche Auawahl zu den noeb
beute billigen Bücherpreleenl

Meine neu errichtete

verbunden mit chemischem Laboratorium

Anfertigung aller Rezepte, auch Kranken kaifenrejB

August Hartman»

Dotzheimer Strafe 25
Eingang $ dlmunhitta| e.

Damen- und Herren-
Mantelstosfe

empfehle in guten Qualitäten.
Pt billigen Preisen.

Das Musik - Instrument
der  guten Gesellschaft
Elektr . Antrieb — Elektr. Sel>st -Aus-
schaltor —Geräuschh sei-Gang — Reiner
voller Klang — Für aiie Stromarten bei
geringstem tromverbrauch ve «endbir.
Musik- Ilaus Emil Apelt

Frankfurt a. M., Kath»rineuff orte 1.
Xes:tal8se Zuseadumj dar Brosohira mit PrsfcBn.

KIrchgasse 70. Wiesbaden.

Kalasirls
_ Pittnii aller lülhatutii

zablrcicbi Aaarkeiieigie
sJj? / bietet alle Vorteile des

'vxP /  bestsitzenden Psrisor Kor-
\ / s ' tts , j doch oho# d«#s«a

i m n i\  achwrrwifg nie Nachteile.
IpezIaHaatem

für Kranke u. Kinder
| inf Büstenhalter,

l/i » Vor den vielen Naeh-
/ / ( n ahmungen wird dringendKXifl gewarnt. Jede# echte
I Stück trägt d n Stempel
I AlUt „ Kalasiris .“
W‘l | \t\ —— Mäßige Prese . ——
V$l »Vv Illustriert“ Broschüre und

Auskunft kostenl.durch das

Kalasirls - Spezialgeschäft
Wiesbaden , Wilbnlmstr. 4. Tel. 4256.

finden Sie stets preiswert imFsond

Schwa bacher SfraBe
Verkaufsstelled°rOpel-Fahrrad*̂

für Wiesbaden und Umgebmiffr,W't  verkaufe«!, »«lange der Vorrat reicht:
Berrenschube in schworz und braun, Damenschube,
Halbscboue , Kinderschuhe zu Fabrikpreisen

direkt an Verbraucher, noch ohne Preisaufschlag.
§tBT 60 % billiger als lm Laden . "MG

Versäumen Sie diese günstige Gelegenheit nicht.

Telepb. 3232 A . DMvIlkiM ^ K0. L L Bheinstr. 71
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den lbnen zuitobenden Betrag umgebend in den Vormittags¬
stunden von 10 bis 12 Uhr Marktstrabe 1. Zimmer 22. ab-
rubebcn.

— Für bedürftige Kleinrentner. Wie uns mitgeteilt
wird, ist die 5 a o o e n i o e i f u n a für bedürftige Klem-
renlner im CchLtzenbos - Altersbeim  von Montag,
den 5. Dezember, ab wieder eröffnet. Speiscz-it von y?\ 2 bis

Uhr. Karten L 1.50 M. find im Bureau des Vereins
der Kleinrentner zu erbaltm.

— Freigewerkschaftlich« BetriebsrStezentrale. In dem
Vortragratn nd des Gerichtsreferendars Lorch behandelte
dieler allgemeine Fragen aus dem Arbeits¬
recht . Insbesondere gab er ein Bild über dir Gründe, die
zu einer fristlosen Entlassung von Arbeitern ans Grund des
8 1?3 der Gewerbeordnung berechtigen. Vor allen Dingen
ist Diebstabl oder Entwendung stets ein Grund zur Ent¬
lassung. auch dann wenn das Vergehen üch nicht in dem
Betrieb des Arbeitgebers abgesvielt hat. Anders dagegen
bei Vergeben der groben Veleid'.gung. Hier muh der Tat¬
bestand Io liegen, das? innerhalb des Betriebs der Arbeiter
sich des Vergebens schuldig gemacht bat. Redner gad den
Weg an. den der Betriebsrat  bei Entlastungen zu sehen
bat. Als dringendste Ausgabe des Betriebsrats muh es
immer wieder betrachtet werden, über alle Einsorüche gegen
Entlastungen ein Protokoll aufzunebmen, da an diesem rem
formellen Fehler sehr oft Klagen gegenstandslos werden.
Durch die reg« Beteiligung an der Diskussion ergab si» das
rege Interesse, das die Betriebsräte diesem Rechtsfragenenr-
gegeir bringen — Am Dienstag, den 7. Dezember, findet die
Fortschung des Themas statt, und endigt damit auch zugleich
der diesiahrige Vortragszyklus. d.

— Beruf-rundlich- Vorträge. Der letzte diesiährig« be-
rukskundllche Vortrag findet am Montag, den 5. Dezember,
abends 8 Ubr. im Rathaus . Zimmer 33. über folgende Be¬
rufe statt: l . Bäcker und Konditor. 2. Metzger und 3. Scheet-
ner. Es sind dieses noch drei Berufe, die für di« zur Schul-
enlfoiTurfl. kommenden Knaben von besonderem Interesse
sein dursten, und laden wir diese sowie deren Eltern hierzu
besonders e,n.

— öffentliche Handwerker» und Mittelstandsversamm»
lun«. Wie aus dem Anzeigenteil der Zeitung ersichtlich, fin-
det kommenden Montag, den S. d. M.. abends 8 Uhr. ,m
Lnz-um 2 am Bosevlatz ein« öffentliche MittcMamdsver-
sammlung statt. Redner rst der bekannte Mittelstands-
volitikrr. ReichstagsabgeordneterK n i e st aus Kasiel. ver
über „Lebensfragen oes deutschen Handwerks- und Mittel¬
standes Io»echcn wird. Der Besuch der Brrammlung dürste
auch über die Kreise des Mittesst.,ndes hinaus allen Schich-
ten der Bevölkerung auf das wärmste emokoblen werden, va
Kmest im Nahmen ĉined Themas die gesamte gegenwärtig
Wirftck̂afts- und Steuervolitik grundfalsch behandln wird.
Nacn dem Bortrag wird in einer abschließenden freien Aus¬
sprache die Gelegen!,eil geboten, zu den Ausführungen des
Referenten Vtellung zu nehmen.

- Zur Gehaltsbeweaiing der Angestellten. Di« Betriebs»
gemeinschaft kaufmännischer Verbände schreibt uns : Am
28. Sevt. d. I . wurden für die kaufmännischen, technischen
und Bureauangestellten des Handels und der Industrie neu«
Gebalter kur die Zeit vom 1. Sevtember bis zum Ende die¬
ses Iabres vereinbart. Das damalige Abkommen sab für
den Fall einer erheblich steigenden Teuerung eine Aus-
sleichszu läge  für den Monat Dezember vor. Dirke
Ausgleichs,!,lag« ist nunmehr durch einen beiderseitig aner-
kannten Schiedsivruch des zuständigen Schlichtungsau».
fchuffes keitgelegt worden: sie soll bis ,vm lll. Dezember aus-
»ezabl, werden und bewegt sich fr nach Alters-. Lcsttungs-
aniooe und Familienstand zwifck̂n 300 und 2000 M Dazu
kommt eine e,«malige soziale Zulage von 300 M. kür Der-
beirarete 150 W Kinder,„laae b' r »ut Hächstsumme von 450
Mark und 200 M. für solche Ledige, di, nicht bei Eltern oder
Anverwandten wobn-n. Die Auszahlung dieser einmaligen
Zulagen haben b s spätestens 10. Dezember 1921  zu er¬
folgen. Nähere Auskunft erteilen d>« hiesige Geschäfts-
stellen der. Gewerkieluften der Angestellten und Arbeitgeber¬verbande.

. — Di« Vobnverbandlungrnin der Metallindustrie. Wt«
w'r nachträglich erfahren, ist di« in Nummer 545 unteres
Blattes erwähnte Lohnofreinbarnna zwischen dem Mrtall-
arbeilerverband und den Arbeitgebern von Frankfurt a. M.
noch nicht zustande gekommen. Die Forderung wurde tn
einer Sitzung der Arbeitgeber abgelebnt und dürfte daher tn
kurzem den Schkichtunasausichusi beschäftigen.

— Evangelischer Bund. Am Sonntag, den4. Dezember
nachmittags 5 Ubr. findet wie bereits gemeldet. ein«
Bundeskeier in der Ringkirche statt, in deren Mitrelvunkt der
Vortrag des H«rrn Lic. tbeol. Dr. pbil. I . W. Schmidt non der
llnr^ rsttät Bonn steben wi-d über das Tb«wo: ..Recht »nd
Unrecht der modernen Tbeoloobie". Ein aewi« sebr zeitge-
mokies Tbema. Nach dem Bortrag ist wieder freie Aus-
wnoche im Saal d»s Piarrbanles . An der RingkjrckieS. vor-

'len Das Rinalirchenorchester wird dir Versammlung

mit Komoositionen aon Mozart und Tscharkowski erfreuen.
Trotz des Andreasmarlles war bei der Beiorrchung am
Donnerstagabend der Saal der Ringkircke bis zum letzten
Platz beievt Das Tbema war ja auch interessant genug:
„Was können wir von der katholischen Kirche lernen?" Herr
Pfarrer 0. Schlosser  bielt einen klaren, gründlichen, all¬
gemein verständlichen und dabei doch tiefen Vortrag darüber.
Die Auslorach-e war lehr lebhaft und anregend. — Die nächste
Besprechung ist festgesetzt aus den 15. Dezember am gleichen
Ort. Thema: ..Gehen wrr einem neuen Kulturkampf ent¬
gegen?"

— Teure Schafweide. Aus dem Spessart  wird uns
berichtet: Die Schafweide der Gemeind« Reinhardt. Sachsen,
die bisher jährlich nur wenige hundert Mark einbrachte,
wurde an einen auswärtigen Echäfereibesitzer für den 2ak>-
respachtprers von 20 000 M. vergeben.

— Was alte Akten heutzutage wert sind. Am Freitag
fand tm hiesigen Landg-rrichtsgebäude die Versteigerungvon
alten Akten statt, zu der 30 Kauflnstige sich eingefunden
batten. Es kamen zum Ausgebot 23 108 Kilogramm. Das
Höchstgebot betrug 55 440 M.. welches Genehmigung fand.
Die vorjährige Versteigerung brachte bei einem Ausgebot
von 53 000 Kilogramm nur 32 330 M.

— Die Dirbstäblr im Korridor mebren sich. Am letzten
Montag wurde wieder aus einem nicht verschlossenen
Korridor in der Herderstrasie ein grauschwarzer Herrenüber-
zieber mit Somtkragen und dem Monogramm ..W. E." ge¬
stohlen. Als Täter kommen zwei junge, bis jetzt noch nicht
ermittelt« Burschen in Frage, die mit weichen Hüten,
braunen ttberziebern und blauen Schalen bekleidet waren.
— Am Donnerstag wurden aus einem Vorvlatz in der
Westendstratze ein brauner Herrenüberzieber mit dunkel¬
blauem Futter , ein kurze«, graues Domcninckett mit zwei
kleinen Taschen entwendet. — Vom Dienstognachmittog wirb
aus der Hellmundstrasie der Diebstabl verschiedener Damen¬
mäntel gemeldet. Sachdienliche Mitteilungen über die Täter
und den Verbleib der Sachen erbittet die Kriminaloolizei.

— Auszeichnung. Dem Bankbeamten Alfred Neu-
mann  bei der Deutschen Bank wurde das Eisern« Kreuz
1. Klaffe verlieben. *

— Der biestg« Markt beginnt vom 5. Dezember  ab
eine halbe Stunde sväter als seither, um 9V4 Ubr.

— Diebstähle. In bet letzten Zeit wurde aus einem hiesigen Kotei
ein rotbraun oemnstertet Bsghan-Teppich, der ol» Tischdecke benutzt wurde
und eine Grütze von ca. S.20 X 9.80 Meier hat. aestohien. Der Wert be-
ttäRf etwa 18 999 M. — Am aergangenen Dienstag wurde aus der
HIeffaen Gepäckausaabestelleeine kleinere Niste, entdnltend eine neue
NristaNbewlemit Deckel. Lössel und Unterteller, gestohlen. Der Wert
betrögt 2999 HI, »999 M.

ItovherfAte über fttntft, Bort«*«» ««» BewMmM»
* Staat »thenter. Die lustige Gelchäslekommödle„Potasch und Perl¬

mutter", die om Höchsten Montag zuni erstenmal hier »nsgefiihrt werden
soll, spielt in einer Dnmenknnsektionslobrik und werden Im ersten und
zweiten Alt von Manneouinc die neuesten Toiletten «nd Modeschöpfungen
ooeaeiührt. In der Auftiibrung ist fast da, ganze Schauspielperfonalbe¬
schäftigt. Die beiden Titelrollen spielen Maz Andrlano «nd Bernhard
Herrmann.

* Kurhaus. Auf der Eisbahn aus dem großen Kurhausweiher Ist
für heute Sonntagnachmittagvon 2%  bis 4 Uhr Eismusik und von abend«
7 Uhr ob Gissest mit Beleuchtung und Konzert vorgesehen. — Für heute
Sonntaonachmitlog 4 Uhr ist im Abonnement ein Sinfoniekonzert
sTschaikowsln-Konzert) unter Mufildirektor Schuricht-, Leitung anberaumt.
— Abend» findet im Neinen Saale der Experimentalvortrog de« Dr.
Mayer-Aiell fMünchen) statt. Der l . Teil de» Abend« bringt da, Gebiet
der scheinbaren Pbönomene und gelösten Rätsel: Spiritismus , Mediu-nis»
mu». Tischrücken, Trance. Tiuschangskünste berühmter Medien, Materiali¬
sationen mit spiritistischen Experimenien asm., der zweite Teil! Neuland
der Seele, echte Pbönomene, unbekannte Raiurkrästr: Unterbewußt»
Seelen,»stünde. Spaltung der Persönlichkeit, Doppelich. Somnambulismu«,
Dömmerzuftönde. Jenseits der Seele. Gedankenstrablen. Innenkonzentration,
Wlllensschuiung, Eharokterönderungen, Siderische» Pendel, mit vie'en
neuen Demouftralionen— Am Mantagnachmittagfindet von 4 b>» iy,  Uhr
wieder Tanz-Tee im kleinen Saale de, Kurbaule« statt. — Ei» Kom-
, »ft«I»»»obend moderner Meister Ist sür Montagabend 8 Uhr tm Abonne¬
ment tm großen Saale »ngeletzt. Der Abend wird bestritten von dem
Pianisten Han» Goedel au» Mainz «nd dem KammermustkerAlfred
Ieschke sBialaneella). Da» Programm verzeichnet eine Suite von Han«
9SM, welche kürzlich durch Paul Grümmer im Derein der Künstler UN»
Kunstfreunde Idle Urausslibrungerlebte »nd eine Sonate In A-̂ ur von
R. ». Kaczalski: ferner gelangt dte bekannt, Sonate in F-Dur »VN
Richard Strauß zur Aufführung.

* Tr.  v . Maner-Ateil. der am Sonntagabend Im kleinen Kurhaupsaal
einen Erperimeatalrertrog hölt, ist, wie «n« Mitgeteilt wirb, am Sann,
tag im Zentralhotel zu spreche».

* Wiesbadener Künstler as,märte . Bel der Aufführung von Verdi«
Oper „Gtbeilo" in Mannheim gab Herr A » d r a (ram Staatsthealer)
ol» Gast die Partie de» ..Jag»". Publikum und Kritik wußten auch dort
die gesangliche und vor allem di« darstellerische Bedeutsamkeitdieser Dar¬
bietung gebührend zu wllrdlgeu. Herr Andra hatte mit dem ^ sago"
»lönzenden Erfolg.

Hu dem Kttttnefen.
* Der Mannergesangverein„Unit » , E . B-", gab sein diesjährige«

Pereinskonzert oor «ine» z- hlretch erschienene» Publikum am letzte»
Sonntag im Saale de» Zlvilkasino» sFrledrichstraßel. Der Perein, welcher
über eine stattliche SSngerzahl «etfilgt. erfreute durch eine Reihe schöner>
Chöre, darunter einige recht schwierig« Kompasttionen von Hegar, Bau¬
mann u. a.. die jedoch sämtlich rmter Leitung de, Herr» Eh-rmeisters
W. Kühl klangschön und sauber zum Lortrag kamen »nd von guter
Schulung Zeugnis ablegten. Al» Göste waren Frl . Müller-Rudolph und
Herr Ehr. Stretb vom Staatslheater gewannen, am Flügel wirkte Herr
Kammermustker Wendler. E» erübrigt stch wohl, dte künstlerischen
Leistungen der Solisten, die sich Ihrer « ufgade wieder »oll gewachsen
zeigten, besonder» hervorzubeben.

* Der ..Wiesbadener M I nn « r « « ka « gv « r e i n" ladet
feine Mitglieder auf Montag, de« 9. Dezember, abends 9%  Uhr , «ach
der Probe im Pereinslokal zu einer außerordentliche« Hauptversamm¬
lung ein.

* Der Gesangverein „L i e d e r b l ü t e" hält fein diesjährige»
Stiftungsfest mit Konzert und Ball am Samstag , de» 19. Dezember,
abend» 7 Uhr, Im Saale der Turnhalle. Hevmundstraße, ab.

* „Setein für nassauische « I iert,m,knnd « « nd
Eeschichtssorschun  g" Da» gemeinschaftliche Mittagesten am
Sonntag, den 4. d. M., nach der Hundertjahrfeier de» Perein, ftndet nicht
im Ratskeller, sondern im Hotel Einhorn lMarktstraße) statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
An, Erbenbelm.

88 Ertenhelm, i.  35ej . Um in Zukunft eine sichere « ertet-
lung der Kohlen  bezw . Brikett» vornehmen zu können, ersucht die
Gemeindeverwaltungalle Haushaltungen, die aus Feld l9 »nd ll der
Kvhlenkartenoch keine« « rennftas, erhalten haben, die Karte bl» ein-
schließlich Dienstag, den «. d. SR., auf der Bürgermeisterei oorzulege».
Zugleich wird darauf aufmerksam gemacht, daß diejenigen Hanshaltungen,
die die Kohlenkarte in der angeführten Zeit nicht vorlegen, «einen « renn,
stoff für die Felder 19 und ll beziehen können und dieselben für verfallen
erklärt werden. — Für die Wintermanate Ist ein Teil der Viehweide
bei unterem Wasterwerk für einen Sportplatz hergerichtet worden. —
Seit einigen Tagen huldigt uiisere Jugend auf dem Rennhahu-
weiher  dem so gesunden Eissport. — Heute mittag wurde ein
achtsähriger Knabe von einem Radsobrer umgesahren. Der « nabe ftel
so nnalüiklich auf die Rase, daß ,r in dir Behandlung eine» Wiesbadener
Spezialarztes verwiesen wurde. «rplofl»».

fpd . Die, «. 8., 8. De,. In einem hiesigen SSetriebe explodierte ei«
Gasmotor, wobei dem Arbeiter viertel schwere Brandwunden an Hönde»
und Gesicht zugesügt wurden.

Ei» Grnbeubrand.
fpd . A«, dem « efterwol». i Dez Auf der Gru»e Rasta« »ei Höhr

äscherte ein Großfeuer den Färderstubl und die obere Schochtaniage vollz
ständig ein. Durch den Waüermangel wurden die Löscharbeiten außer¬
ordentlich erschwert. Bielsach mußte sogar der Inhalt der Jauchengruben
de, Orte* zu Feuerlöschzweikenin Anspruch genommen werden. Der
Grubenbetrieb muß vorläufig eingestellt werde«.

Sport.
• Fußball. Auf ihrem Sportplatz an der Lahnstraße stehen am Sonn¬

tag die „Freien Turner" mit zwei Mannschasten den gleichen de» Fuß-
bastklnhs „Borufsta" Rüffel-Heim im Derbandsrückspiel gegenüber. An¬
stoß der r. Mannschaften l Uhr . anschließend 1. Mannschaften.

» Schneeberickte vom Schwarzwal» UN» Taunus smitgeteilt von der
Wetterdienststelle Frankfurt ». M.). Auf dem Schwarzwald, dem Feld¬
berg und den übrigen Gebirgen West» und Mitteldeutschlands ist infolge
der langen Trockenheit Ui« Schnee oorhandon. Bei stürmischem Ostwtnd
herrscht scharfer Frost.

EerichtsfaaL
Landru legt Berufung ein.

d». Bark», 8. Dez. Landru hat heute vormittag gegen da» Todesurteil
de» Schwurgericht, ln Lersoille» Berus » » « eingelegt.

Tagblatt»Sammlungen.
Für die Opfer »er Sxploston. kalostrophe Dotzheim: Fa. I . H. tzelmer-

dinger 1999 M., Zlgarettensabrik Mene, lv90, Fa. August Engel l999,
Direktion und Personal der Rast. Wallwarensabrik 899, M. Marchand
399, Loui, Sufi. Mainz, 899, Fra« Edith Strumpf 899, Iugendbund sür
entschiedene» Christentum 128.79, Geppert 199, Julius Heuer 199. Bauer
100. Stiebt, « xner 99, Otto Selig »9. Frau Elise Ritter 89. Z. A 29,
Klaffe l » der Gutenbergschule 89. W. E. 89 M.. zusammen 5111.75 M..
bisher mitgeteilt» Summe >7 999.99 M., Gesamtbetrag: 88 197 49 M.

Für Oppau: W. I . 199 SR., zusammen 190 SR., bisher mitgeteilte
Summe 824 981.89 SR., Gesamtsumme: 884 781.85 SR.

Für M. Eaxltnenstift: Proseffor Schneider 19 M.: sstr die « ugen-
hellanstalt: grau Anna D 8909 SR., SB. I . 80 91., St. F. 10 SR., Loes
9 SR.; sür die Blludeaaustalt: R. F. 19 M. - für » arme. Frühstück armer
Kinder: Fra» SM«, S . 5900 SR.; für da, Rettung. ha»«: Proseffor
Schneider 19 M., Dr. vallmer 89 SR. ; sstr Speisung bedürftiger Kinder:
Frau M. P g. 199 M.

ücmm.
. , Das 8. Zykluskonzert im Kursiaus  stand in
keinem ersten Teil unter Leituna de« Herrn Eduard Moritz
aus Berlin. Dieser Kiinlsier. kaum dreitziofäsirig. ist gegen-
?ar .tig — seitdem idn Artkiur Rikilck erlolneeicb in die w„si-
kalische Welt einfüsirte — ein ..vielnesv'ekter" Komvonist
und zugleick, rin in Berlin vielgoschäftlrr Dirioent. In bei¬
den Eigenschaften Nni er sich nun auch Mer trelkl-ch bewöbrt.
p buiBierte zunäM seine Burleske »ür Orchester". Bur¬
lesken sind bei unser« modernen Tonsetzern besonders beliebt.

, .t, -: >e toller, tc bester: damit ist denn aleich manche
libertriebenbeit im Ansdruck entschuldigt. Eduard Moritz
w nun nicht gerade von den Tolleren. — eber einer von den
-oesteren. Seine Burleske ist olanvoll anoelent. ste bat
inneren Zummmenbang. viknnte motivische Arbeit und bei
e n̂em gewissen Eigensinn in Taniornche doch eigenen

und krästia.-n Imvuls . Die Orchestration. von
«""Ernstem Zuschnitt, ist nicht um ibrer selbst willen da.hat wirklich etwas zu sagen, oder vielmebr zu malen.

wobl am «besten an ein bunt bewegtes
M 'uutlges Karnevalstreiben voll kontrastierender Moment-uuder: bnschendeG.stalten. kichernd und lackend, oder mit
°r°lllge.r Gravität cinbcrschreitend. dazwischen kecke Anrufe
b»5a>.̂ "'^ rnde Zwirgesvräche. W'tz- und Scherzworte fliegen* unb  binuber : im tollen Wirbel ragt das alles dabin

ist s. . . . Das Werk Ist auf ein von soviel
,̂ 1) rbistbmOcher Elastizität erfülltes Orchester

w>e unsere Kurkavelle  berechnet: sie entfoliete unter
reichem" Maß" Leitung des Komoanlsten solch« Vorzüge in

demselben Komponisten gelangten darnach „drei
jr^ Nffe aus „Eliantali " non Rabindranatb Tagore" zur
n.̂ ^ubruna H,-rr Baritanist H. Sckey laus Berttn)
tun „c ®um  Vortrag : da« Orchester bot dabei mebr »u
e„„„°^ . nur zu bc>-,leiten Der Stimmunasgebalt der Dich-

Jj* '" der Musik mit sicherem Grin ersaht »nd durch
orchestrale Ausmalung festaclegt. Die Sing-

E deklamatorisch sinnvoll gesübrt. feine melodijche
«rmÄÄ ? keblen nicht. Das erste Lied „Schön ist dein
kübn» Ä' kesselt suiort durch die kraftstrotzende, männlich-

-."^''umental-EInseituna. und ist auch weiterbin
»Gr«- 1- vokal mit reich-schimmerndem Schmuck ausae-
pe. ,„„ wie das ia auch die ooetiiche Nnterlo«» gebieterisch
rrm Das zweite Lied Ich bat di» »m Nicht," - ist
x.i,^ "" cr Melancholie bewegt Erinnerungen an Mablrr»

vrrsti„00" der Erde" werden da vielleicht geweckt, doch obne
Ä wirken. Wunderschön ist der Dur-Satz „Zurau chen die Blätter" mit den zart anardeuteten

•» «maulen lm instrumentalen Teil. Da» dritte Lied .Lod.

dem D'ener ist an meiner Tür" — trägt fast grausig ernste
Zi'ge. Es wird fast gänzlich von dem mabnenden Todcs-
Mativ beberrscht. das erst geaen den Schluh bin weicheren
StimmunaymomentenRaum gibt, dann aber wieder uner-
britlich bervordrobt. . . Herr S cke n. mit seinem edlen
metallischen Organ, sang die Lieder voll Schwiingkrokt und
Emvlindnnaswärme Das Kurorchester  zeiate alles er¬
wünschte Feinaefstbl. Beiden genannten Werken des Kom¬
ponisten Eduard Moritz — und diesem selbst — wurde eine
sebr ebrenvolle Aufnobme In Wiesbaden zuteil.

Eine angenebme Bekanni'chaft erneuerte man mit dem
Violinkonzert(A-Mall) von Al'i . Glazaunaw. Dieser Kam-
von'st gebärt nächst Tichaikamskn zu den bedeutendsten Ver¬
tretern der neueren, aber nicht neuesten russischen Musik. Im
Violinkonzert berricht noch der Imperialismus d«r Melodie,
und im letzten Satz tritt auch eine entschiedene Neigung für
d<n Militarismus zutaae. Das Merk ist nicht gerade von
«icfgriindiaem geistigen Gebakt. aber doch geistreich erfunden,
»nd die Violinvortie >m besonderen sebr enektvoll und dank¬
bar geschrieben. Mit alledem würde das Konzert Indes nicht
soviel Beifall erlangt baben. wenn nicht ein Io beliebter
Künstler wie Herr KonzertmeisterR. Beromann  sich der
Interveetierung unterzogen bätte. Gr sviekte das Konzert,
als ein feinnerviaer Vertreter modernster Geigenknnst mit
ästbetiichcm Klangsinn. eleaanter Technik, und einer Weich-
beit und Schmleaiamkeit des Bogenstrichs, wie das für die
libenatmende Sinnlichkeit der Komposition wie geschaffen
schien. Sein Erfolg war zweiiello».

Den letzten Tel' des Abend« füllte eine Buffübruna der
Tondichtung „Zaratbustra" von Richard Straub . Zufällig
ein Jubiläum Im Iabr 1300 Mar diese kalaffale Partitur
i.om Komronisien in Angriff genommen, vollendet und znm

auch diesmal das klanglich fein ausgeglichene, reich besetzte
und mit glänzender Virtuosität spielende Orchester z«
rubmvollem Siege südren—I 0. v

erstenmal (in Frankfurt) ausgefübrt worden. 25 Inbre sind
eine lanoe Zeit fiir ein so tn der Zeit wurzelndes und aus
l-er Zeit emmgngenes Werk Freuen wir uns des Iunrnd-
tiuers^ der Gejstessrilche und der noch beut unerreichten
oriistischen Meliterimait. dre »ns bier entoeoenleuchten. Nur
die Grimdaedankep aus Nietzsches „Zaratbustra " baben
„freie Anregling gegeben zu d-n In buntem Weck'scl vorüber-
«leitenden dom organisch nrrbondenen Tonbildern : nach der
„grokien Sebnsumt' — der Widelstreit feindlicher Mächte,
nach ernst religiösen Getnblen — der leidenschgstlich« Kamvt
um das inner» Gluck, und nach lcidoaller Enttaaung — ein
neues Faustische, Ringen: endlich der ditknrambisch, Aus¬
bruch der Lust- und Lebens.Frende — jener Teil der Ton¬
dichtung. der immer am unmittclbalsten nackt— und zum
Schlutz doch wieder dar ung-beuere Fraaczefchen des Welten-
rätiels. . . . Herr Karl Schuricht wußte das Werk aus- ,d' ucksstark und grotzzuglg zu gestalten. Sein sublimes Musik-
emvitnden. seine temperamentvolle Künktlerbanü mutzte woül

Aus Annst und ftheru
— I « 4. Konzert des Vereins der Künstler und Kunst¬

freunde am Donnerviag trat die ausgezeichnete Beitiner Ge-
iongsiolistin Agnes Levdbecker  auf Sie ist alnckkiche Be¬
sitzerin einer pastosen Allstimme, welche ste mustergültia zu
gebrauchen oerltebt. Mit vollkommener Rübe stebt sie über
der Aufgabe und gibt den i-weiliaen Stimmungsansdruck
der Lieder restlos wieder. Wir denken da bauvtlächlich an
die Gesänge von Schubert und Hugo Wolf. Frl . Levdbecker
bracht« aber auch neue Lieder von Otto Frickboeffer.
'brem feiniübligen Klaoterbcnleiter. zu Gebär. Dieser noch
irgendlich» Komooniit ist ein Sahn des bekannten Schwa!»
Icmn  Arztes . Er widmet« stch ebenfalls dem medizinischen
Studium, warf stch dann aber ganz der Frau Musika in die
Arme. Er ist ein sebr begabter Tonsetzer Seine Lieder
»eigen bereits eine grobe Reife. Glücklicherweise ist er keiner
von den Allen»odernsten. Seine Vorbilder sind noch
Schubert... Schumann. Brabm« und auch Hugo Wolf. Die
Melodiefuhrung. Deklamation und Klavierbegleitung sind
rorzuglich geraten Dramatisches Pathos wechselt mit »art-
lynschem Emrsinduagsausdruck— je nach dem Inhalt der
Gedichte— so dah die Lieder nielleitia interessiertenund
bei der Zuhörerschaft groben Anklang fanden. Rach dem
lctzten besonders bcifdlltq aiifgenimmenen Lied „Wie aus
des Ostens Dunst' — spendete die Sängeiin —. eine Jnter-
rietin . die sich ganz ,n den Geist der Lieder versenkt batte —
al» Zugabe noch ein Frickboeflersches Mannlkrivt-Lied. besten
Ten Ivan Ricarda Huch) sic dankenswertermeike vorder
dcklamierte. Buch sahn nebübrt ibr ein Bravo ! Zwischen
dt« Gelaiigsvortraaen snielten die Herren Ernst Aroell
und E Czarn ia ws  ki eine Sonnt« (H-Moll) sür Viola
und Klavier von Kornelius Ezarniomski. Unter den vier

« tTCl en  ein zierliches .Allene-tto" und das flotteSchlich-Rondo markanter bervor. Weniaer Geschmack ver¬
mochten wir dem etwas trivial wirkenden ..Adagio" abzuge-
winnen Doch ist dem ganzen, ziemlich leirbt gewogenen
Werke eine geschickte Fokinr und esseltreich« Bebandlung der
Instrumente nachzurübmen. Der gesvendete Be' fnll galt wohl
tn erster Reibe der technisch glänzend abgerundeten Wieder¬
gabe seitens der beiden trefslichcn Virtuosen. -ck

Kleine ffi »ronl *.
Wiffenschast und Technik. Bei der Technischen Hochschule

Eh a r l o t t e n b u r g ist eine besondere kinatechnische Beu
kuchsankalt nebst Dozentur tinactLdiict  worden.
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Handeistell»
Wirtschaftliche Rundschau !.

Die deutsche Wirtschaft ist wieder einmal tot einer
entscheidenden Wendung augehingt. Obwohl Hugo otume»
hoch immer die Ergebnisse seiner Reise nach Umdou dis¬
kret hält und der Öffentlichkeit nichts mitgeteiit hat. ne-
winnt e» doch den Anschein, al* ob durch ihn £um ersten-
mal ein streitbarer Erfolgt in dem Bestreben, eine Änneruvig
der Reparitioaspolitik herbeizuführen, erzielt worden ist,
®b und unter welchen Bedingungen ein Moratorium für
Deutschland in der Bezahlung seiner Reparationsschmden
gewehrt werden soll, tu deutschen Finanz- und Wirt¬
schaftskreisen ist daraufhin eine außerordentliche Lnsicher-
heit eingetrebu da greifbare Ergebnisse noch nicht vor¬
liegen aber Gerüchte aller Art in der Luft umherschwirren.
Man sieht der Weiterbehandlung dieses Problems mit be¬
greiflicher Erregung entgegen, denn es würde eine grund¬
legende Änderung unserer Wirtschaftsführung zur / olge
haben, wenn auch nur ein Teil der englischen Absichten
zur Verwirklichung gelangt. Man erkennt durchaus die
außerordentliche Bewegungsfreiheit an. die wir auf finan¬
ziellem Gebiete bekommen würden, wenn die nächsten
Zahlungen nicht nur gestundet werden, sondern auch später¬
hin nicht durch Geld, sondern durch Sach- und Arbeits¬
leistungen abgedeckt werden können. Am wahrschein¬
lichsten ist von den vielen kursierenden Gerüchten das¬
jenige. wonach wir anstatt den nächsten fälligen Zahlungen
deutsche Arbeiter nach Frankreich und — für englischeIechnung—auch nach Rußland schicken sollen, dereneistungen das Äquivalent für die Reparationsverpfhcb-
fungen darstellt- Di* erste Folge dieser mit ziemlicher

estimmtheit auftretenden Gerüchte war ein starker
iturz des Dollars.  Die Devise New York, die noch

»in Mittwochmorgen mit 275 bezahlt worden war. ging
Innerhalb kurzer Zeit bis auf 196 M. zurück. Es ist durch¬
aus anzunehmen, daß ein* endgültige Gewährung
des Moratoriums  ein « weitere Besserung
der Mark  mit sich bringen wird, denn schon jetzt zeigt
sich, daß das Ausland auf Grund der veränderten Wirt¬
schaftsverhältnisse in starkem Umfange dazu schreitet, seine
Markbestände  die es vor kurzem auf den Mukt  ge¬
worfen hat. zurückzukaufen  Hier würde sich aller¬
dings eine neue Gfef.ihrsavelie. für die deutsche Wirtschaft
ergeben denn ein Dollarstand von 100 M. der durchaus
wieder in das Bereich der Möglichkeit gerückt ist. bedeutet
r VMs n»»br und weniger als eine vollkommeneStillegung
f

Wiesbadener TaMatt,
unseres Exports  und schwört damit die Gefahr großer
Betriebseiaschränkungen herauf. Diese ist um so mehr
gegeben, als im Inland* infolge der anhaltenden Preis¬
erhöhungen schon jetzt die Periode der ..Emdeckungs-
koniunktnr" einer bei weitem ruhigeren Absatz-
tätigkeit  gewichen ist. .

Der Dollarsturz ist für einige Firmen wenige Tage zu
spät gekommen, verschiedene Bankhäuser, besonders in
Köln, hatten sich sehr stark ä ta baisse in Devisen engagiert
und hoben als sie endlich zu Deckungen schreiten mußten,
außerordentlich hohe Verluste erlitten. Zu diesen Firmen
gehört auch die Kölner Niederlassung des bekannten Ber¬
liner Bankhauses Ch. Kretzsehmar. das allerdings erklärt,
aus den regulären Jahresgewinnen die Verluste voll decken
zu können. Auch die Kölner Firma Harff u. Thome ist in
ihrem Bestände durch ihre Verluste aus der Devisenspeku¬
lation nicht gefährdet und lediglich die Firma Paul Msver
u. Co. hd ihre Zahlungen einstellen müssen. Man wird
dî se Vomäncre bedauern niöffftn, aber es ist ud  vermeid«
lieh daß DevisenschWirkungen in dem Umf tige. wie wir.
sie in den letzten Monaten erlebt haben, zwangsläufig auch
außerordentlich große Verluste mit sich bringen mü' ^Diese Vorgänge zeigen aber erneut, daß es falsch ist die
vorengegingene Markkatastrophe immer wieder der speku¬
lativen Tätigkeit der Banken in die Schuhe .schieben zu
wollen: sie beweisen vielmehr, daß gerade in Bankiers-
kreisen auch viel mehr entgegengesetzte Tendenzen wirk¬
sam waren, die allerdings teuer erkauft worden sind ohne
die aber möglicherweise der Umfang der Markverschlechte¬
rung noch wesentlich größer gewesen wäre.

Es ist noch nicht abzusehen, ob die Besserung der
Mark nur vorübergehend sein wird, oder ob die Devisen¬
kurse sich auf einem wesentlich niedrigeren Niveau stabi¬
lisieren werden- Es ist infolgedessen auch noch' nicht ab¬
zusehen. ob in der unaufhörlichen Teuerungswelle, die mit
Beginn der Mcrkverschlechtennufeingesetzt h t. ein Ende
zu erwarten ist. Vorerst halten die Preiserhöhungen für
die wichtigsten Waren an und bedauerlicherweise nv'Cht
auch die Verteuerung der wichtigsten Rohstoffe  stän¬
dige Fortschritte. So h*t der Roheisenausschußmit Wir¬
kung vom 1. Dezember ab die Roheisennreise weiter erheb¬
lich erhöht, so daß beispielsweise Haematiteisen auf w»l
M̂ rk und Teuiper-Poheisep um 900 auf 3300 M. gesteigert
worden sind. Die Preiserhöhungen sind bedingt durch die
Verteuerung des Kokses, die Preissteigerung der inlän¬
dischen Erze, die Lohnaufbesserungen und schließlich die
Frrchtoreissteigerung. Auch die Landwirtschaft hat mitrw-ven Verteuerung ihrer Unkosten zu rechnen. Ans

Morgen-Ausga be, Erstes Blatt,
Antrag des Reichskahrates. des Stickstoflsvudikates sind di*
Stickstoffnreise teilweise noch bis uro 50 Proz. erhöht wor¬
den wenngleich trotz dieser Erhöhung der deutsche btick-
stoff noch immer 3% Mai billiger ist als ausländischer, und
auch das Kalisvndikat hat beim Reichskalirat euie Preis¬
erhöhung beantragt, die über die zuletzt bewilligte
(30 Proz.) im Umfang hinausgeht.

Berliner Devisenkurse.
W.T.-g . Berlin , *
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* Zahlungsschwierigkeiten einer Textilfabrik. Dia
Baumwollwareu- und Wäschefabrik Landau u. Cie- ia
Leipzig wendet sich laut ..Konfektionär an ihre Gläubiger
mit einem außergerichtlichen Vergleich von 50 Proz.

Man t&rbe daheim nur mit eeh n Brau 'is ’schen
Stoffarben n. 'ordere die i h reich, Grat sbros h. No. Z
von Wilhelm Brau»», G. m. b. H.. Qnod inburga. H. F63

blc Morgen -Ausgabe umfafjt 18 Seiten
£au » tid)rtttl «ttR : 6 . 8 a 111

r «ramt» ortne t*t »« »oNUIchan Teil : ft . 8afltei  fit ** * I ® *«*» •Bnibrr; fdr »m Ia knien uh» Broeinitrilan Xatt iaoiW
Danktl : MH » , für »Ir Wattigen un» DimMi

tz. Ssrnaul,  iämllich m Wlieobaäen.

ÄaltungeteÜ „
feentfeiaioal an » ftanbel: « . et »1« Wmeigen uni

v . _ _ _ . n Wlieabaoen.
Staat u. Bering der3 . S <8eilen berg 'iäen Hafbuchdrudara : «

Sgrachklanda »er Schetilleitun * 11 Mt I Uh».

Viktcriastr- 7-8. \ ^/jESBADFN Vlk*oriastr 2~6-

Grösstes SIcIicrliGits-Kabinen-Lagerhaus
am Platza.

Einlagerung von Mobiliar ua
Kaufmannsgütern aller Art*

Besichtigung jederzeit gestattet«

Hauptbüro: Dotzheimer Sir . 57 [Vom1. 1.: Taunüsstr.S].
Telephone : 550 — 4010 — 1258«

♦

SpeditionWöbdtransnortSpeicherei.
Spezialität i Übersee* u. Ausland-Transporte.
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Passionsspiele Oberammergau
Spiellage:

Mal 14. 21. 25. 28.;Juni 4. 11. 18.2b.  29.;Juli 2. 5.9. 12.16. 19. 23. 26. 30.;
August 2. 6. 9. 13. 15. 20. 23. 27. 30; September 3. 10. 17. 24.

Ausführliche Programme und Bestellungen auf Eintrittskarten
und Unterkunft durch

SMkZMM
eich., kastanienbraun seb..
Pracktst.. sowie 2 bcrren-
im« er. bechavaratg Mo¬

delle bill. zu verf. Rosen»
"ran». Bfiichervlatz 3.

Korb - Möbel
Weide von 150 Mb. an. Peddigrohr von ?60 Mb. t

Grüßt« Auswahl io säratl. Korbwaren.

Heerlein , Goldpasse 16.
Be* cht gnnj ^ohn» Kaufzwang erbeten.

Amtliches Bayerisches Reisebüro, Mönchen,
Mitteleuropäisches ReisebüroG.m.b.H.,Berlin,

H
Co fideulscher Lloyd, Bremen,

sambura-Anerika-Linie Hembur
Ĉ Uriaß»OerSxnjaqrCtfntLßopvt..KaAnödro<lmJx/Z,/7Vk>rf»nin
Chrtotmiumjznü -katnrit &ndaurat

and deren sämtliche Vertretungen im In- und Ausland.
Durch Beschiuft des Passlonsspleikomltees ln Oberarrmereau Ist
dem Amtlichen Beyerlsdien Reisebüro vormals Schenker D Co.
in Verbindung mit dem Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin,

die offizielle Vertretung übertragen worden.

7s— — — — i iimm— —  i im-.»u ■i JIluwaia». ?̂

®bßMume
pflanzt , schneide '., pfropft als Spsgialstlt

Heinr. Block, Wiesbaden
Kalser -Friedrich-Ring 20.

Anlage und Instand etzung von Gärten.

Arrak-Verschnitt,
Iamaika -Rum-Verschnitt,

alten echten We nbrand u.
Weinbrand -Verschnitt

ln Fässern und Flaichen, bieten zu billigste» Preijen an
Weinmann & Co.,

ßffärfobril und Splrltuosen -Sro - Handlung
Korbgajsc 19 Main ., Le ephon 1 44
« « trete« W^ »badeu. vtncheiKr. 1L

für den WeiAnaohlslisohl
Diese Woche

'besonders preiswerte

Tlngebofe.
Besichtigen Sie stets unsre Schaufenster.

Bormass
K' 6*
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'ZVieäöaben,
"ZeUfon 2291

@pegiafßau6
rat

"ZcppidjReparaturen ^ e> 'ZepßicßSWafcßcrti
'TRuflcrgztreue(Ergänzungen Jatßgemaße Tlutifüprung

' Vieferengen trfltr Greife »

'Tlnton <&appez
JItainj , Jfrauenfoß/Iraße iS(Emfer Strafte6

'ZcUfon 2441

Erund ;1üLsversteigerung!
Zwecks Aufhebung der Gemeinschaft werden

Dienstag , den 13. Dezember , vorm. 10 U r,
am h>ei Amtegericht , Z .mmer 61 , folgende
Grundstücke verste gert:

1. Erdb. Miesb .»Anken . Bd . 58. Bl . 1142,
lfd. Nr . 13—15, Acker Wallmühlstr .—
Gaabstr . , 10 L 23 qm.

2. Erdb. Wiesb .-Antzen. Bd . 92. Bl . 1692.
lfd. Nr . 1—9, Acker llnterhollerborn,
Totzheimer Str . (gegenüber Loreley.
Ninol . 36 a 30 qm.

Neide Grundstücke sind vorwiegend als Bau » und
karienzeiände geeignet.

Große

Montag, d:u 5. Dezem er 1921, von vormitta«
10 Uhr an, versteigere ich im Aufträge d--s Konkurs»
verw, lterr im unteren S ia e de» Math» i che, Geselle,.
hausetz, Totzheimer Str . 24, nachverzechneteGegenstänse:

I. E ne Partie ferti er ur d halbfertiger Pelz.
Ware;, S ola », Mü fr und Kragen in Rer »,
Fuchs, Tibet , Dach; und Kanin;

i.  Eine Anzahl Tamen-Pelzhüte und »Mütze« ;
?. Ein groze Partie gegerbter Felle

öffentlichm istbietend gegen Varrohlung.
Tie Versteigerung fi del b stimmt statt.

Beck, Gerichtsvollzieher
Tel-phon 4729._Gerichtsftrahe 5

Versteigerung.
Das 133. Artillerie .Regiment wird am

20. Dezember,
um 3 Uhr nachmittags,

der Kaserne Fayo le in B brich versteigern lassen:
1- die Versteigerung der Küchenabfälle vom Regiment

für das I hc 192.' ;
*• ~ ,e Versteigerung von Duno Mist ) von sämtlichen

Pferden dcS R g ments für da Jahr 1922.
®’f Snbmilsionen für jedos dieser Produkte werden,

°er,cho s-n und einzeln, vor dem 2 '. Dez mber an
Schatzmeister d s 133. Ar iller!e»Re imentS in

naicrne Fagoll ' geschickt. Die Pers nen, welche In.
krest« an die er Versteigeru g hal>en, können zu jeder

T n d e Kau bedingungen bet dem Schatzmeister beil'a>wems tin 'chfn.

JBi lröcnö Dcui|:i)er natunon̂*Suite gern.
it Vi'" woch. den 1». Dezember 921, vormittag!
11 Uhr. laßt in Maluz die

„OiiifMsfliit JMtfftfie®ftEßaisötrnifii(iiin, Bcosnwm
Bn««ale der „Mainzer kiedertasel «, Große Bleiche ÜS,

70/2 K20sr BoDeilölfnierJIßlnniielne
etn Probetage im Gutshruse in Boden ' eim
8 Uh, ferner am Verjreigerungstage ab

Art.  Ve steigerungllokal.
^ * ob<>" "ach auswärts werden nicht abgegeben.

w  Brennholz
u. Eichenicheiter, osenlanq u für Kesselfeuerung

„ Tannen-2Inzündeh olz
Ueiner»? ^ ^ enabsällen, liefert waggonweise und in

, Mengen ab Lager und frei Keller.

und Eichensägemehl
Ochern stet« vorrätig . ' J
6VLNZ Slopp & Sohn

^ie»b-»>b "^Ewerr und Holzhandlung.
«eveu« üterbahnhos West. Del. 517».

Gffenbasher Üederrcaren
■■» *>NerestraOeB,Ssitenbsn. «

Durch den Brand Hat me rn Geschäft nicht
gelitten . Oer Verh <.uf findet nach wie vor

vsn ID—1 u. 5 —672 Uhr statt,
ünübertreffbars Auswahl

in Damentaschenu. sonst. Lederwaren.
Billigste Preise.

ln Damen - u . Besuchs *aschen noch einige
ReissmuBtar besonders feälläg.

Olfsniacher Lsdarwaren-lfertrieb
Fritz Donsaft.

Ke n Lfden!

(Dass wirSersÜ jetzt wieder kriegen
TDacht uns den Ubsditag zum Vergnügen

fetzt !»» des Waschen wieder eine Lust: Im Nu ist die WSsche
iertlü . biendendweib . wie auf dem Rosen geblelchl . Dabei grobe

Ersparnis an Arbeti . Zell. Seife und Kohlen.

PERSIL
bf das beste setbstlHlge Waschmittel ! Überall erhÄlillch nur !a

Original -Packung, niemals lose.

Alleinige Hersteller : HENKEL t CIE. , DÜSSELDORF.
Preis das Paket Mk. 7.—.

Vertreter : Tfl . SdlllltZ ) Kirchgasse 48.

Konkurs-
Versteigerung

3m Aufträge des Herrn Konkursoerwalters oer.
steigern wir

morgen Montag , den 5. Dez.
und folgende Tage

jeweils morgens 19 n. nachmittag » 3 Uhr anfangend
das gesamte Warenlager und Gekchäftsinvcntar de;

ZMS MllßNAttZchMS ZA! TtUll
in deren bisherigem Eefchäftslokale

49  lQi!nii$M >49
meistbietend a. Barzahlung . Zum Ausgebot kommet»

Alle nur denkbaren Gebrauchs-
und Luruswaren , Bijouterie»

und Silberwaren
in Brome . Metall . Kristall . Marmor . Steingut.
Porzellan . Terrakotten . Maio ' ika als Skulntnren.
Baken. Schalen . Schreibtischgarnituren . Schmuck-
fachen ukw.: ferner

mehrere Tausend Bilder aller Art,
Blnmenkrivven . Blumen - u ViistrnttiinÄ.. Blumen¬
kübel uiw.. sowie die

komp?. Ladeneinrichtung,
bestehend aus 4 komvl. Schaufenstereinricktungen.
mit Bromegestellen u. Svieaelolaso allen . Wand-
Elasschränken. Regalen . 2 Theken mit Elasank-
satzen. Tischen. Wiener Stühlen . Korbsesseln usw.

Besonders aiinstiae Gelegenheit zum Einkauf rra . .
voller Weihnachtsgeschenke in jeder Preislage.
Bis zur Versteigerung findet der Konkurs -Aus-

oerka»>i mre brsber statt.
Die Ladeneinrichtung kommt am Montag , de«

5. Dezember. mittags 12 Uhr. rum Ausgebot.

Rosenau& Wintermeyer,
Beeidigter Auktionator und beerdigter Tarator.

Erösttc Auktionssäle Wiesbadens.
Telerhrn 6584. 3 Marktvlan 3. Televlion 6581.

Reparaturen
an Eisenbahnen , wie Uhrwerk -, Stark » und Schwachstrom-
Dampfmaschinen aller Art , elektr . Motoren , Dynamos , Musik¬
werken , Grammophonen , sowie aller Art Lehrmittel u . Spiel¬
waren können nur sachgemäß ln dem ersten fachmännischen
Epezial -Geschäft ausgeführt werLen . woselbst ich eine eigene
Präzisions Dreherei , Anker - u . Motoren -Mckelei u . LaLestation
für Akkumulatoren eingerichtet habe . — Außerdem empf. ich mein

«fl’IöfiigM Leger in elelkWen ui
m«tmni!$en fiejrmilieinn.6pieiiönren

worauf ich für tadellosen Gang voNe Garantie übernehme.
Darum kaust man am besten u . billigsten im Epezial -Geschäft

Schulz Mmilwslr.»

fährt

ür ind Ul!
Fernruf 2640 und 08.

WglM tzM
in Hausierer u. Wiederv rrkäu,er!an Hausierer

Pre fe 4 Ml . 110.— und 4 k. 180,
Feiler , Frankfurt a . Main —Niederrad.

Fronenhofstrage 1. — Römer 65-14. F6fl

Mähmaenllinon fahr äd8f- 0Kimä|- u- TalBl-W.gen repariert
ndüIiiliSbllincn RUDOLPH&«07«. Hol.mundstr. 29. Tel. 4533,
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%
Weinhaus Pflug

Schuigasse , Ecke Kirchgasse.
Fernsprecher 543 . Fernsprecher 543.

Oer gute Wein.
Die gute Küche.

Des gemtilllcfie Lok^
Spezial ^Ausschank Macholl —Liköre,

. . . U

Krdeilgebenisrbsnä felbüändioer Kaufleuts
im fianilohiiamniarbszirh IDiesbaflcn.

Dienstag , den 6 . Dezember 1921 » abends 3 Uhr,
ir\ der Aula des Lyzeums II am Bosep .oiz:

ÖIM .« rag trFriiz Philipp!
Ober:

„Wirtschaft und Weltanschauung.
Karten hierzu
kea

eu In dar QeeChÄflssfelhf . Vflhelm3fraöe
auissfellen S . Blumenfhal Ä Co ., ] . Bormass G.

»Ärmlichen VerKaufaafellen der Firma Augu

Vühelmafrafte 1, und den Ver-
m . b . H . und h

August Engel.
F87"

uiiiniiHiiniiiiiiiifiHHHiiiiiniiuiiiiiiiiiiimiimiiiiiiiiHuitniiiHiiiiiiiimiimmmHmnmuMnumnmmmuumhimtmmmmuHmuinmMimmuitiii

Billig
bekommen Sie noch alle Sorten
Schuhe u . Kernleder

bei Löwenhoff u . Kaufmann
Schwalbachcr Straße 57.

Bemerkung: FDr SchumachB" n. Wiedsrverkiufer Extr-Preist.

« Ml M!
Da ich eine Preissteigerung früh

zeitig voraussah , habe ich zur
rechten Zeit größere Abschlüsse

fjtätigt, sodaß ich mich in dera - e befind - , meinen Kunden

Schlafzimmer
Küchen

großes Sortiment in weiß
Isck . Metallbitten

sowie Einzelmöbel in wirklich
gediegenei' Abführung u reichster
Auswahl zu staunend bidig.
Preisen anzunieten. Ihn Besuch
am Lager überzeugt Sie von der
Qualität.

Wiesbaden , Friedrichstr . 41
(Laden und 1. Stock)

Gegr. 1891.
Curch meine Beel ität zum Erfolg.

Verkauf gegen Kasse
und Teilzahlung.

Elektr . Tischlampen
mit u d ohne Se denschitm

elektr . Bügeleisen
sowie elektr « Kodier

zu verkaufen.
Albert Stöj pler , Karlstraße 28.

Feiner Privat-Mittag- u. Abendlisch
anerkannt gut und

preiswert,
l'SÜI

sowie Lieferungaller
Gesellschaft « • Essen

empfiehlt

Max Christians , Küchenmeister
Tel . 2197 . Ktfteinsfr . VL . Tel . 2197.

Bail- u. Tanzkieiier
fertigt schick und preiswert

Clemens & Co.
Kh Sns raße 01.

Hlaiutelinen

Ab 1. Dezember1M1 erschefal,
e» Mm

Harausgegedeu von fteinrt * Ripptet

Unm JKltorb. H aon Mai Bliuirtiü tsouar»
©ptt |>, ZDUOelvn». URollot* Di öuBor Main»
Rarl ©trttftt , Will », Callot Run Qlraro u. «.

Die neue zweimal taqlict)  erjeftemenöe
große Berliner Tageszeitung

B,,uas »r »>» monatlich M . td.- rr »> r»au«
Hot ,,v«i Vol'anNa» ,u abonnrorrn <10 Nachlra,
P »ch« nin, »iui« 1021>. vro » ,a » onn » m»« t
«tr » an > Wunsch für 6t« ftälb « »«» normal««
ZotuOSvrrüvr Ire» ftaut füi M . 7.50 gefleitit.
®»|(«nun«*n für da» Crob«a>onn«m»nI One nur an
M, anttnfftfwnb * ^ «uPtqtl<fMiftPR«Ut tu rid)ttn.

qj}U ttttvn um «tlL lotomq« UbonncmtnUk
Mtedunotn unb » «tonntqab « in

»«twunlmtm « mim.

Hauptgeschäftsstelle Oeclia SD 49
ZDiawunltr. * —*

Kein ßadenl

Cardinen
Stores*Setideehen-TÜUe

Madras-Garnituren
kaufen Sie

In solider Qualität moderner Ausmusterung
zu alten , niedrigen Preisen

daher

billig und gut
Im

SpsziaKescMft Schulgassa8
1 . Etage

Oon 9 b s 1 und 2 bis 7
<llhr geöffnet.

Oertrieb o. Erzeugnissen
söchs. <3ard nrn-SobrIK.

{Richard Rerroegh.

Sie spielen Klavier

ISpar ggnhera’sehes Eonsemloriutn fjusik]
I ü » . » rt IV _ - 1_ : n . . . a IV P « h . TularrVi An 740Wllhelmstr . 16 Direktion : Professor W . Fahr Telephon 749

Dienstag , den 6. Dezember , abends 77 » Uhr,
im grossen Saale des Kasinos » Friedrichstrasse 22

Vortrags - Abend
von Schülern der Oberklassen (Klavier , Violine , Gesang ).

Eintritt frei gegen Programm von 50 Pf.
Vorbehalt n̂e Plätze zu 2 Mk. im Büro des KonservatoriumsVUlDClIdll uo i ' amv u « " —— - - '-

V und in der Musikalienhand lg. Stoppler, Rhe.nstrasse 41. 1217

P . -G. „Nafsovia" Wiesbaden
veransta tet am Sonntag, den 4. D zemb. 1821, in der Turnhalle, Helmuudstr,S
sei» E " 13. Stiftungsfest

bestehend in reichhaliigem Procramm.
tttr  Tombola. 7Wtz Bal-Leitung: HerrW. Krombach. | C BaN. Th

Vereine und Bruderqesellschasten, sowie Gönner des Vereins laden wr
diesem Wege ganz besonders ei». Der Borjiand.I

— Saa'öf'nuna:  3 Uhr. _ Jj

Geschäfts -Verlegung.
Meiner werten Kundschaft , sowie Nachbarschaft

sur Kenntnis , daß ich meine EA.CKEREI vom
5. ds . Mts . von Melenenstr . 20 nach meinem Hause

Bismarckring 31, Ecke Frankenstr.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinTniiiiiiiiiiiianiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiigiiiiimiiiiiiiiiiiioiiio

verlegt habe.
Ich bitte, das mir seither geschenkte Zutrauen

auch ferner erweisen eu wollen.
Jakob JETöhs.

Männergesang
verein ’9,„Union"

ui)Damen«

Heute Sonntag, de» 4. Tezember 1821, ab 8 O
nachmittags:

Gründungsfeier A

DW " mit Tanz "Mtz
im „Schwilbacher Hof", Emser Ltraste.

ES ladet hierzu höslichst ein
Der TvrstaiT.

kä!igei-Liil!klel!..ÜIll0ii"Iissl>M

die gröle Ms
zu bekannt billigsten
Preis. liesest solange
der Vorrat reicht.
tlompt . Anzugstosfe

3.10—3 20 Meter
von 350 Mk. an.

Heute Sonntag, den 4. Dezember 1921

I. Stiftungsfest
sowie Tanz — Tombola

im Saalbau der „Mä>ner-Tnrnhalle". Platter Sk«
ff. Tanzftäch.'. — Pr mn M« >k.

Freunde und Gönner sind herzlichst eingeladen.
Anfang 4 Uhr._ Ter

Ei
mü die
allenL
müssen.
Mitbür«
>« r mit
Leid g
wir uni
müde n

.... , deren Klavlatur-odex Harmonium ohne jede Borkenntnis na
xretsrielrönten Tofort les- u. Ivielbaren
Notenschrift Raprd. Es gibt keine Noten-, dttteioder Tastenlcbriit. die so viele NorzUge bat v
^avid . Seit 17 Jabrcn weltbekannt als biNtqlte .

rfolffreicblte_nffer Methoden. Anteil, mit. oerlcbied

Bus(iporle %m
cin£t»lro|ißn

«ein fiüöra!

Tanzschule Max Kaplt
Heule Sonntag , den 4. Dezember •

Tanz - Ausflug
Sonnenbero , „ Nas n̂ui' r Ho > . Anfang >.

, « abstatt, <=
stand,mi
D-knn a
ältester
oonitöt«
»reih, p

Auf
Pl«2

anfa -Hotel
Restaurant

Zs

Ohne Noten
Wiesbaden

Tnchverfand

lernen Erwachsene in 2—3 Monaten
MIISM 6.

flott Klav erspielen ( yst. P. A. Fay).
li man Lieder,In wenigen Stunden spie,

Tänze , Opern , Operetten , sowie
neusten Tänze und Schlager.

die

P. Sittinger , Dotzhe'mer Str. 55, II. W Neu HB

In Wiesbaden oder U igednng wird
BeLeiligung "HÄA

Batik-Stotfarben
für Weihnachtrarbeiien

Holzbeizen

BleiM». io. - Lei 4806.

an einem «achwel bar reellen Unternehme« gein.ht.
Anfragen unter T. 8. an Ala tzaasensiei«

O Vogler , « rorms a . « h. Ft6

Orog.  Hlachenheimer
Ecke Bi ' marckrtng und
Dotzbeimer Straße . 1214

0
©
0
0
0
0
0

u.

^ Aei
»0 grej
umicn ti

Z » Uh
«fl»,

** ein,
deti

D«r P

Fernsprecher 8882.
fllTTTTHTTTTTTTTTnTITTnTrnHTTITTnTTTTTTTTnTTTTTffTTTTITnTfi

5 ** dos

Sonntag , den 4. Dezember 1021t

Mittagessen
Ged.ck Mk. 20.-

Königin suppe

Seezunge gebacken— Kar'osselsatat

Schinken in Burgunder
Kartoffelbrei.

00000001 !«.
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Spielwarenliaus Wiege ! &€ o.
Kl Burgitr.T » WIESBADEN♦ Fsrnrul IM

Spezialgeschäft erstklassiger und feiner Spiele und Spie'waren.
SS

Munp̂ ulaj

... ... w «I iMm iw « »«nie* den gi
Nottn de* Zeit, Ein treuuM, C&cbenfc«

6. Dantdare b
auch

eoenunfrei Anstalt ist SrinaenS nötig
,rüden alle lieben freunde

Der
Lek-eimrai !»Snn. SiejrßnM: Plärrer Grein. Wie»,
baten L-brar Daurrlch Wi. ^baSm, vorckstrche5stantwitt« Eehatidcr. Bi' brich. Anstalss tdbn,
Keibner der Aniiclt Tcheller. SchrrnkorultraKe 11.
^»n' f»n«k> W'«sb Dank k f>',ia .-t n. »5e«>»r*»e. P?en

5«WliWn5-r0pp?Uür[orgeL
Um uneien 48 »»rtrüpprlten Kindern

auch in diesem Jahr eine Kieihnacht - freude
b reiten zu linnen , ruse « wir den Opfer iun
alle* Freund und Gönner an.

Unsere eigenen M ttel sind durch die Teue-
rung de« letzlen Jahres erschöpft . Helft uns
wie in früheren Jahren ten Gabentisch für di«
armen kleinen bereit -« , di ihr rSerhnachtsfeft
in mper -'r Anstalt verbringen müssen.

Geldspenden , Spiele , Veileidungsstücke,
Wäsche, tbst und Gebäck werden dan bar ent»
gegeng nommen von der Oberin Freiin von
der Goltz . Plebricher Straße 3 und Danitä s
ra v . Nnrabze , Mainzer Straß « 3 . f ;;7

Weihnachtsbittel
jkffninoMN fit ein feine.

iPrioalw -httätigkeiteanstalt).
»6,t  “ n* *n d >«Ier schweren Zeit an allem

Mb die Teuerung ist so »roh. dun wir für unsere 80
mf.la "*ute um das tag iche Auskommen rinoen
5w!i“ D"rum bitten wir unsere Mitbüra«* und
>«- "Np °kle. welche in der Laae lind.
«!s. "" ' r»>chi"ben Cut»«» bellen ,u « ollen, sei e,
m>, ^ leidunasstücke oder Nabrungrmittel. damit
toL n,r i n i "samten Alton eine Weibnachls-ftttot machen können

Sebrn werden entneaenaensmmen in der An -,
talJM *“ " « Strohe SS, sowie bei den Vor.
^ ' Mitgliedern Herrn Stadtcat W. « rnd.

°lt!l,« ° a^ ' Beigeordn- ur Borgmann . Sladt-
Än k, K°'»ul Burandi . Geist! cher ‘»int drüber.

--SäLLLrÄLLM
8 Weihuachlsbitte

*** Sriielnngfs und BNeaeanttall
b«' an der Lahn.

B» '»‘-naamten nabt, aas .Tieft der Liebe. und u
irsiiin tH" UcnK iieinen ,4,wach,i,»inen Rinder oer-

eKd«Me » »« ^

!EW. WENZEL
Gen .-Verfr . u . Fabriknioderl.
von LaasWzer Tuchfabriken

Jefzf : 14  Oransfienstr. 14

Herzliche Bitte!
, Ued»r 1U Kinder warten darauf,eine kleine . .

Kirachgoos« \ | Moritutraße i

e
'T

Sehwarhaeh .^

9
LA1 14

•c
•s-5’
Tn<

ca
2
«

Straße Oramettairaße

Tuchsroßliandlung
verband««

mit faiserJ&JJsehwUeni.

. . . . . . _ _ _ i wir ibnen
. ibnachisireude bereiten fecht tif«

an allem uns die Teuerung ist io grob, datz wir um
das tägliche Auskommen ringen nunien . jjü «iueri
tmi alle , die uniere Rinder li . b haben und uns zubellen bereit lind, um eine Gabe der Liebe znm
WelbmlHtrieft . Dankbar lind wir auch kür Lebens¬
mittel . Kleidung und kvieliachen . F208

Der fto «,»»**!!»«» der Vaulmenltiftmm:
3 . ». Winbingerode , Pfarrer Eichhoff.

Oberin . Vorsteher,

Dringende herzliche Bitte
der Kinderbewahranstalt!

» »» » »« « » » » «» »4»»

Der Mein für flinöcröortßL D.. MesliMn
(Skgatho Morrteua » , ündun,)

> . WW „ ^ VWWliM
für feine 500 Pfleg «nge . « arme Kleidung un » Wäsche ist dringend
notwendig . Auch Bücher und Spielsachen sind erwünscht.

Geldbeträge nimmt Frl . ®l . Heebst . r .lbrechiftraße 17 , entgegen,
ebenso die Sommelßelte für Gegenstände , Qnerstr . 4 . P . . vormittags

Der Vorstand:
Frau an. «oethe*, 8««» » Freqho'd. Frl. I . ^«rmt9*u, Frau« . «eben.

Geheimrot tlieboe , Emdtrat stlentz. PK07

und Psleaeaiiltalt Schau««,
^ . . . . —stau an dee Lahn.

Liebe, und unsere
ttmirn rf n U "b (leinen schwächst,,nicen Rinder »er.
ltdrilt»!^ ' bus>. ibnen irod Ser Not Ser Zeit das
^ie Deibnachtstiich wieder deckt. Helfen
lSkbitten  herzlich darum . Wir baben

ei», w<19  Liebe un» gibt , sei
m n n „Selb , jei es ein anderes Geschenk

D, " rae,a<f «"e L.ebe oerge t .m ! lez??
; Vorsihende der Vorstandes Marlin . Pfarrer

De« * 0,H, ^ er Direktor Lobt. Lehrer.
5' "-? i°. dec Anstalt ist Frankfurt -M . 4M0

n‘°  Nass . CnnbesianfltrUe Skassau-L. Nr . 259.

DCunsihordiung
?Ta unusstr. 16 I0 i« sbad « n

empf «kll mh  tvaldaockitaa
SRadierungan von ersinn tKünstlorn

ftporie tKolzschnitle
tKunstblötter in «rösd «r ^ usroahl9 abI«Hs für  tHandarbsiUn

Aasseiten aus echten TfSlzem
Qemölde . r,

Nenten'Versichorung.
Di» von mir verlrelenen, unter « laatoauffichl stehenden erftNastiaen

tewiveiw:
74" ,

zahlen für ft SU. 1000._ Einlage beim timt*» Malter von beisp
« >' /, «»' /, «0' /, ««' /,  70 ' /,

Vlsmil. Vertonen: fL.« iTÄ »m ast IttM ÜJÜR  Äist .He « t,
VMM. Vertanen : »7 Ist 7>U»7 »0.7* 1H. s I2S.0« l .vt. i» IRL
aM lebenolänqliche Ja «" reimte. «Mm (Nntritttalte« w den Zwischmsahrm sind w»
fwhoode KentenMk, akneüutt - ederzeitiqer Eintritt. Die sofort »minnrnb»
„ - - — Erhöhung das Einkommens —
m d« °er »noanelaoen Lensrnng un» Sdniertzeiammg iür iutyi nwji im Erwerb
stehende ältere Personen

(9tenin «r , Ehepoare . Pensionäre , «Neinstehende Dnmen)
„ . . . dringen » emptehtmewott. Vwilommen inhero Uapilatanlage.
stiemanzahlnngin dw Wohnung otwe Lebrnoattest. Sttengjde Bechchwiegrnheit. 1213

L>ch. Port . Generalagent, wiaoftade « . Luisenstr. 26. (S—12V»)

DÜCÜH rß-6ESELIiCHÄFT
Hauptniederlassung BERLINW8

Kapital und Reserven Mk. 650000000
u . Filiale Mainz

8. PernsDr. 4

Fi ale Wiesbaden
WlUtelnwir. 14. leraipr . M91.X

Zweigstelle Bingena. Rh.
Mtlow die. Ick. twaift . 770

Fern.pr.4400-4404 AusfQltrung aller bnImiLBigsn Geschäfte Zweigstalle RQScsheima.Rh.
Rdotootralt « 14. Fern >pre«b«r 311

, Bor 87 Iabrrn als Rinder Hort aearündet . ist
unsere Anstalt keil Iabrrebnlen das Leim kür 130
bis ^50 Kinder , die der . elterlichen Pfzege enibebren.
Stützung ,
wird, unl-ren

kr als je bedürfen wir heute der Unter»
eol-r Saw » -»« i m-alich

. nieren Pttsglingen eine Weibnacktsfreude ru
deretttn Darum outen wir Dtttt uns . wie vrsber.ittn 1 _
den Weibnackstsbau« schmücken'

teatwn auer Art . ouai abgelegte Kleider und
-mube . die wieder heraerichtet werden können.
Bücher und kviele . die nickt mehr gebraucht « erden,
werdet̂ . dgnkbâ entgeaenaenammey >n der Anstalt.3ck'̂ _
zeichneten

Parlktr 14. « r

entgeaenacnM'wen . .. .
wie auch bei den unter-

Panm _ ^-trab « 10. De
nrntner JB. NeiE Bartl in

trab « 81.orltaiu>4chi*glie>jrr Ä»«gi.oiou . L >>rgo
' in, Bierstudter

10S.
Cöefi.s

»rrn
. . . ... . „ Weich

«ton a . t >. Bickel . . . .
. . .euendurff. Herrnaartenstrnbe 15, _ _
irtlina . Beeihovenstr . 14. Geistlicher Rat
der. LuNenilrakie Ä Stadtrar Phil . Soll.
Ke ro . Frau S » Knoo». Uhlandstrahr 5.
ckaern. Kaller Friedn4, . :N!a -7 .17 F ' ^ul.
beinaauer ^ tr . 5. Frau Sckwoer . Silda-

Auaust Dteinch . Kic ^ aoli '' 74. »208

Weihnachtsbitte
h« zWigromill- iWaEeiW ik.8.,

Wiesbaden.
Bangen Herzens seien wir in dies. « Jahre dem

Dbristseit enl. eaeu. Die dauecnoe Steigana aller
Ledensmitteloreli « bat uniere Kräfte aan » erichövkt.
I-chat wir . wenn sich nicht edle Keuschen finden.
" cki w der Laae ynd. anlerrn Kl in -n ibre Hoffnung

id Sehnsucht aus da» lieb ; Lbrittkind 111 erfüllen,
loftl bewnbt. Sab jedl alle mehr wie ie in Anivruch

ni

Gaben leder
veno»,men bei ft1
rich-Nino RO FrSÄ’“'—M

daukdil tn,ofoen=
JVieb=

werden daiikd-ik . ...
rau General Bcnnia. Kaiser-_

rau. Direktor £ rf»»»ec. ri9 >j*tt 10,
iOijet Str . 78 und im Verlagaablatt » . Schalterb . r . e

Die V->übende: Frau General Bennin.

im Ätbanneeft....
stdieobadener

Weihnachtsbitte
i>ksMkstsmer8lMvmliiz.

Herzlich« Bitte ! unserer Kleinen auch in diesem
Jahre »um Weihnacht«lest zu gedenken. Abgelegte
Tpielsachen, Kleider , Geld und Lebensmittel werden
erbeten. Jede Sab « wird dankend .'mnkangen. F203

Keione I lGabelsberger -Etrake 3).
Bankkonto des „Wiesbadener Kriovenvereins"

Karku » verlt 4 Co^ Wilbelmstrahe.

zwicchan baüeäiên Pätzju des In- ssd Auslandas
untir Garantie 879

mittelst Paienl - Möbelwagen
oder Lift vans.

Wiesbadener Transport-tjesellsehafl
Triedrich Zander jr. h Co.

AdelheidstraBe 44 . — Fernsprecher 1048.

Grudekoks
empfiehlt

MdrH Msr, WMaMuilg, E.m.b.H.
AdeUtetdärake 44 LeleUbou SUSL.
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| EMMnpiiotr)

^ Kaufmännisch«« Personals)

Kontoristinnen
Stenotypistinnen
Verkäuferinnen

sucht F 23»
Stadt . Arbeitsamt.

Schwalbachcr Strahe 16.
Z-mmrr 26.

Gebild . arbeit -freudiges
Fräulein

evtl . Wwe. ohne Anhang,
von einem Herrn m i 10 j.
Kinde , aus nur g. Familie
gesucht . Gf fl. Schreiben
evtl , mit Bild u. L. 1290
a-> Ann .-Exp . A. Müller,
Mainz. F200d
Stühe ober bess. Allein

Mädchen gesucht
strahe 1». 2.

Tücht.sauberes
Mädchen

iir Küche u. Hausarbeit
iir 15 Dez. refmfit. Gut.

Gew. uralt , erfahr

Elenoipijtiii in
tüchtiae branchekundige

AsllöWlftlMll)
für Damenkonf .. Weikiw..

Lohn u Vervfleaung.
Frau von Sckenck.

Bierstadter Hübe 8.

non franz. Offiziersfam
(Hauvtm . u. Frau ) zuo.

Kleiderstoffe. Manufaki.
Waren , iüna . tüchtige

IllUllWiiliW )
aeiuckt. »A78

Verefnfater Stellenuachw
der Kaufmänn . Vereine.
_Lui !Mtrahe __Lö--

Moni 14 .
W pnlcfte

6tffl8tnpiftinni!n.
Dffeiten mit Wcha'Man-
fprüch n u. ® ntritt termm
i! te- B . iwl Taobl.-Be !.

Stenotypistin
altere , erfahrene , geiuchi
L. Botbas . R .-Bm . a . D.
Göbenstr. 12. Fernr . 1636

$M -EMriß
jün ete perfekte

ßfenofpiilin
per sofort oder Januar.
Offerten mit Lebenslauf
richten an Portier „Vier
Jahresze ten."

mit Sprachkenntnissen
gesucht.

WM Lok
Lttrchgasse 70.

Personal )
Tüchtige Taillen»

und Rock - Arbeiterinnen
sucht Fr . Voellel . Kirch-

für einige Stunden nach¬
mittags zum Flicken und
leichte Beschäftigung geOff, u. F . 484 Tagt

Züglerin
u. Lehrmädchen bei hob
Lohn gesucht Scharnhorst
" - 7._strotze

Tüchtiges jüngeres
VLüdchen

für kleinere Arbeiten iof
gesucht. „Lowen-Apytheke. Langg
Jüngere Mädchen
für saub. Abfüllarbciten
gesucht. Vorzustellen
Medfcon . Ehcm. Fabrik.

E . m. b. H..
Friedrichstrabe 9. 2 St.

Sejj.6etoteiftSaL
sofort gesucht.

Weinrett . - Fürstenhof ".
Mainz . Betzeisgasse 6.

Lin
Mädchenjunges

k. einen franz . Knaben,
9 Jahr , gesucht . Ohne
Kost . Arbeitszeit : Vor¬
mitt . 12, nachm.
I 1/*—6. Sonntag und
Feste frei . Oft. unter
H. 481 Tagbl .-Verlag.

Einfache Stütze
per 1. oder 15. Januar
1922 gesucht. Adresse im
Tagbl .-Verlag . Dr

für Laden »nd Kontor
zum sofortiaen Eintritt

sucht
Herrn -Mühle.

Adolf-

inks um  die Ecke.
Gesucht zum >5. Dezbr.

bewand , im Kochen und
Haushalt . Vorzustellen v
K>5 lihr ab Kaiser-Fned-

rsucht. Bäckerei Fritz,
^elsberg 3

Junoes Ebeoaar (zwei
Personen ! sucht z. bald-
moalichsten Eintritt zu¬
verlässiges gewissenhaftes

Kaiser Friedrich-Ring 87
_ Parterre_

Mädchen
hei hohem Lohn gesuckst
^rachmaun . Neugasse 22 1

Suche für sofort ein

tPnll . » i en
tp. perfekt fm Koben Ist.iner HKleiner Hau°halt . Gute
Zeugniste erferderl . Vor-
tüftelten Goetheitr . 11. 1.

Mädchen
'of. gesucht. , morg . vorst.-ckenck. Lessi ngstrabe 1.

Für kl. ruh . vaushalt
suche oer sosort ein an¬
ständiges Mädchen ,nir
Hausarbeit und Küche

aiser-Fr .-Ring 30. l l
Tilchlige»

Hausmädchen
für best. Haushalt , mit
nur guten Zeugn. (Kochen
nicht erforderlich), sucht f.

Kirch, aste 53.
Sofort gesucht 1 braves

israelitisches
Mädchen

das kochen kann, etwas
Raben und Hausarbeit
übernimmt . Dienstmädch.
vorhanden . Hoher Lohn.

Metzgerei Hirfch.
__§ mseL_ Strahe

Gesucht tagsüber
Hütten öfter3ron

ru. kochen kann, zu drei
Perl . Sehr gute Bezahl,
u. Beköstigung. Elektr . w.
hin u. zurück bezahlt.

Magdeburastrabe 1.

LegeMM vjeuoorser _ !LLEinfaches Mädchen
tagsüber gesucht Adolt-
stroste 12. Bart.
14—lüjäbr . eh

sauberes M
iaysüber für I«
ichäftigung geiu,
nagen im Tagt

Frau ooer DO
für 2—3 Stb.
Sck>iersteiner St

rliches u.
ädchen
eichte Be-
ht . Zu er-
I.-Vl . Ev
lädchen
norm. ges.
*• L4 .Lr

Tüchtiges sauberes
Hütten oder Stau

non 8—12 vorm , in klein.
Haushalt gesucht. Vor-

' u. 12 Uhrstellen zw. 10 _. „ .—
bei Kernen . Alerandra-
LMie,11 ^ Mrt .,

Anstönd. MäMädchen
tagsüber , auch unabbäng.
Frau gesucht., . Kunkel.
, enust . Schierttefn. Land-
ttratze 6. _
iKiinüüiB Höfles
oder Frau von morgens
8 bis mittags 3 Übr für

gefHaushalt gesucht
Kaoellenitrabe 40.

Saub . Stundenfrau gcs.
Wilhelminenstrabe 6.

Ehrl . Monatsmädche!
er

_ che»
mit gutem Zeugnis , ui'
Stunden vorm , gesucht
Ellenbogeng as se 2. 2 r.

Ordentl . Monatsfra_u
sosort gesucht Eltviller
L0abe U ^ Iinks, —Äw (»tri. iuBfrau
für vorm gef. Frau Wer,

pmbachtal 20.

zum Ladenputzen fleh
Michelsberg 20. Lader

Jüngeres
Mädchen

von 14—lö Jahren rüt
leichte Boren« u. Pack«

arbeit ucht

Slhirg,Mdergastel.
Jg. Lauimä ch:n
"iir vormittags gesucht.

Weber . Fnedrickistr 53.

KaufmSnnUch«» Personal ^

Miogehilse oöer
Siitogelitlfin

oerfeft in Stenogravbte
Schreibmaschine, ges.

Rechtsanw . Dr . Rofentbal
Eltville am Rhein,_
i . . . . .

lüiljtidßt Nlialleiter
und Verkiiliser

. erstk.Zi ' .-Delailge ch
gefuchl.

Anq. u. S. K. 44 an
R«d. Mos e. Stuttgart.

Mm

NWlsÜkM
bestens eingeführt , sofort
gelucht. Ärisführl . Off. an

Dierichsweiler
Frankfurt am Main.

MHUÜMttL
Lehrling

gesucht bei Rechtsanwalt
Dr . Schröder. Rbeinstr 2̂1.

, ^ » r,lich « P «rsm>aI )

SletttotedmUer
für Montageleitung und
,um Akauirieren gesucht
Bei guter Leistung De-
teiliaung ohne Kaoftal
möglich. Offerten unter

Idtreiner (Bankarb .) sei
K. vlumer u. Sohn . Dotz-
beimer S ttakJSL

Tücht. Arbeiter
für sofort.

Lehrling
mit guter Schulbildung

Ostkür Ostern 1922 gesucht,
Solzhandluna S » . Blum.
Junger Bursche

«bis 17 Jahre ) für leicht.
Arbeit gesucht. Nab. im
Tagbl .-Verlaa.  Eu

Sdjulentla jener Me
vor sofort für leichte Ar¬
beite), gesucht Dauerstell.

Hermann Pfeifer.
I - -,lndnstrie -Bedorf

Kaifer -Friedrich -Ring 61.

LktM .OeWe ]

F »ufNckttn,«scĥ y «r )cn«I )

Kontoristin
23 Jahre alt . langiäbriac
Draris . mit allen Büro
arbeiten vertraut . lucht
Stellung ver sofort oder
I. Januar 1922. Offerten
unter D. 485 an den
laabl .-Verlaa erbeten.

OimttiRijtt SetfoBor)

Tücht. Mod-  und
2ack»narb«it«rin

wünscht Stell in einem
Geschäft, wo sie sich im
Ans. von Gelellschaj.rlld.
vervollkommnen k Offert

velenenstroste 24 D 1 r.

gebildete
mit glänzend . Zeugnfsten
(Reifezeugnis für Klav.
u langjährige vrakt . Er¬
fahrung im Haushai «'
sucht dementsvrechenden
Wirkungskreis Offert , u.
3 . 485 Tagbl .-Nerlag.

Einfaches

bei hohem Lohn , zu baldigem Antritt
Mozartstr fte 3.

Fräulein
ln Küche u. Haushalt
gerfekt u. fleitzig. fucht
Posten zu Herrn oder in
frauenlosen Haushalt.
Off, u. W. 4̂81 Tagbl ^ B

Fräuletn.
in allen Zweigen des
Haushalts erfahr ., sucht
Stelle nach Holland . Off

- - - Tagbl B -rlagv, 483 — ^
I . Mädchen, im Naher

u. Bügeln bew.. s. Stelle
in Haushalt . Off unte

TaiG. 484 an den T aLbFM.

MASm
nerfekt franz . fvrech. und
mustk. iuchj Gr nochnnt'
vast Beickaktiauna . , Off
u. B. 485 an d. Tagbl .-B

ärmliche Personen  !

s Gewerbliche» Personal )

Heizer
sucht Zentralheizung iof
zu übernehmen Offert
u. U. 484 Taghl .-VcrlaL

Hausdiener
unabbäng .. in ges. Alter,
such, Arbeit. Offert, u
%. 485 an den Tagbl .-V

ferfekie Stsnolypislm
per sofort oder bald gesucht.

Offenbacher§ Co.
Klrchgasse 15.

Stenotypistin
perfekt in allen vorkommenden Büroarbeiten , selbst

ständige Kraft Bedingung, für sofort gesmcht.
Offerten unter W 484 an de • Tagbl.-Berlag erbeten.

Straherm \w6ffine’.üer-®:8ilien
«ans

ucht
ra ntenftr . 13.

Tüchtiae
Grotzstück-,

Westen- u. Hosen-
Schneider

sofort gesucht. „Fr . Vollmer.
Ratbausit ra .br_L.

AU. KWtkllarbeitsr
für dauench aeiuckt.

Web er. Friedrj
Rock- und

Weftenschneider
die noch etwas -mitmachen$r$

Mllge
SoselMlieihrl

sacht
Julius Bischofs

«irch ' afse 11.
Sohn achtbarer Eltern

zur Erlernung der
MüteWil mW.

Selbstaeschrieb. Offert , an
Dr . Eiller . Rbeinstr 39.

Hrmcher-Lehrling
suche für Ostern . Gute
Sckulzeusn . u. aus guter

Wjlmr-ke-iUz
>1 Zimmermannstr . 10

Kochlehrling
auch Kochftäulein

sowie Fttckschneiderin
verfekt im Maschinen-
stovfen. für sofort gesucht.

Ecke
Hotel Union.

.Magst - u, NNlSstsse,

Hausierer
bej hohem Verdienst fof.

sucht. . .Fr , Kobst Dotz-ge
befmer Etrakie 109. 2.

Konfoktion.
Verkäuferin

brt ’ chetundig , möglichst
mit Sprachkenntnits ^n, zu

en.;agiaren gesucht.

J. BACHARACH.

Erste Arbeiterin
zur selbständigen Lestung einer

--- -- Putzabteilung -----
in einem Aaush ms, Provinzstadt, 1S000 Einwohner,
zum Eintritt per sofort oder «püter gesuch. Offerten
an « erthokb KSHr , Langpässe 7

Damen-Hüte!
Kur Le tung eines größeren Atelier-« . . . - -

wird durchaus tüchtige energische

1. Arbeiterin
fi

(eoetttl. Meisterin)
«sucht. Die Stellung ist durchaus felÜft»
tändfg den Leistungen entsprechend

§« t bezahlt . Ausstthrl. Offerten mit
Angabe des frühesten Eintriit » und
Geyaltsansprüchen unter L. 488 an

den Tagbl.-Berlog erbeten.

Putz!
Tttdiflf « I . Arbeiterin bei dauernder
Jahresstellung per 1. Januar ev . früher ges.

E. Nathan, Mainz,
8 SdiötTersfraße 8 . F21

tagsüber zur Erziehung eines 11jährigen
Knaben und für leichte Hausarbeiten sofort
gesucht. Offerten unter W . 486 an den
Tagbl.-Verlag.

Allemmädchen

Wiesbairensr WeingrotzhaO'ung
sucht zum baldigen 0intritt einen mit
allen vorkommenden Arresten vertrauten
Herrn (auch Stenotypie u. Sprachkennt-
niste erwünscht) Es hnndeit sich um e ne
Vertrauensstekiung , da Bewerber auch
iefäbigt sein muß, ven Aeschästsinhaber
ln Abweienbest zn vert eten. Herren
aus der Weinbrnriche erhalten den Borzug.
Ges. Ofs. u. F. 486 an den Tagbl.-Berlag.

Wir judien zum sofortigen (Eintritt

erste Neisekräste
zum Besuch von Landwirten und Biebhaitern

DE " toste Provision , m
Offerten erbeten unter W. 482 an den Tagbl -Bei

Kaufmann
der eine gute Lehre b standen hat . gewisse

aft und uverlässig st, flott stenographie
j u" d Maschine sch etct , auch gaftunetunj
iunb Exved tions - Arbeiten erledigen
j zum sofortigen Ef niritt gesucht von großen
I 3abiitfleid )iift bei Wiesbaden . Bewerbung
I mit erfctberlt ten Angaben unter K.
Ian den Tagbl tt -Verlag . Jj

4)31

Zuverlässiger

Konto- Korrent
Buchhalter

selbständig und sicher auch im zi’gehörizen
Briefwechsel und Mahn ' erfahren , zum mögt
sofort . Eintritt von größerer Fabrik in Biebrich

gesucht. IS
Echr ’ftl . Angebote mH Lebenslauf Zeugnis¬
abschriften , Gehaltsamprüchen und Angabe
des frühesten Eintrittstermines unter 02.

A. 603 an den Tagol.-Verlag.

I Verkäufer(in)
gesucht per 1. Januar 1922.

■ Gustav Erkel , Seifenfabrik
■ . Langga . se 17.

Vertreter.
Bedeutende Fabrik für Auto«^

Zubehörteile sucht für den hiesigen $
geeignete Persönlichkeit, die zu Automo^
besitzern beste Beziehungen unterhält,
provisionsweisen Verkauf ihrer Neuh«̂
Für Herren al» Nebenberuf besonder»
eignet. Hohe Berdienstmögllchkeit gebo»
Gefl. Offerten unter bi. 8 . 2430
Rudolf Mosse. Nürnberg._

').ft,  jTW» ®

großer , alter Versicherungs -Gesellschaft
sämtlichen Branchen ist für Wiesbaden
Umgebung zu vergeben . Interessenten
Offerten unter A . 608 an den Tagbl.
emreichen.

Für sofort gesucht: ja

3njtQlIotißn8Mi|tH hezw. Ml>m
für Gas-, Wasser-, Sanitäre und
anlagen . Nur zuverlässige Leute mit

Empfehlungen wollen sich wenden an

Reinhard Mentzel
Wiesbaden, Sonnenderger Straße
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Dame

Anfangs-
_ Offerten unt.
485 an den Tagbl.-B!.

ründl. Klao.-Unterrtcht
r alle Stufen . Rieder-

ergstrabe 7. 1 l.

Shimmy
Esvagnole . Tango u. alle
Tänze lehrt im Einzel¬
unterricht in kürzester Zeit
Carl Krämer. Privat - u
Instituts - Tanzlehrer,
Wortbftrahe 3. 2.

An einem am 5 . Dezember beginnenden
Tanz - Kursus

können sich noch e mge Dam n und Hcrron be
tfiligen . den in der Alteren und modernen
Tanzweise Jederzeit (auch für Alt re Personen).

Groller, unren er er. gehellter Lehraaal.

TanzschuleW. Klapper und Frau
Weine Sebwalhachnr Strebe IO (Eing, von Maur timstr .)

Mkoreil' SeWen
Goldene Uhr mit Leder¬

armband von Deuts
-tank bis Seerobenitrahe

perl. Abzug, gegen gute
Belohn. o.  Coldw .-Geich
ferr.el, Bism ar ckrinLm 3ll¥ilfff Wchiedm cs)

verloren
reitag abend Dotzbeimer

^abnbof. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben

Kunltltovferei Müller.
Mickelsbero  7 Laden.
Brauner Klndervelz

oerl Donnerstag mitt.
Clialler PlaGe », n . B.
gb?l>8̂ . Webrrgalie 50. 2,
Grauer gesir. Handich.h
Kirchg. oerl. Aozug bei
lfchrink. Mibelsbera 1b.

LflUkUM mm
gelb schwarze Miske ent¬
laufen. Gegen gut! Be-
lohnuno abzuoeb'.n.

Mattbieu. Eigriheim.
MEicbenwaldsti abe 58._
"fefatifiaarioet Nmschr
(Hündin) entlausen. G«g.
gute Belohnung abzugeb.

L'ilb Erkel.
Gärtnerei. Wellritzial.

Te '

Zm ftflorroafHeti
k in, daus m. elektr.
Trockner. Ondul.. Manik.
Haarvfl. Fr. Holfmann.
Iohnstrahe 38._
Manlfnre Ä Bo chm nun.

Kirchnaste 84. 1.
Walhalla - Eingang.

lelevhon 1509.

SesWI.Empfehlungen

be? " Peinige ii
*. in

rivatbaus. finden
er Rinakirch

MUS. I
unar Damen gut.tlllg' evli.

Ädr im Taabl.-B._ Ek
&üt

Gesel schäften.
Trio (zwei Geigen und

Klavier) und Humorist
emvs. sich z. Mitwirkung
bei Veranstaltungen.

Reelle Preise.
Eefl. Offerten u. E. 481
au den Tagbl.-Derlaa.

2 usarbeilen
von Matratzen 50 Mark.
Svrungrabmen 80 Mark,
sowie alle Polstern,. bill.
—eUDrctf-ajita :e 37. 1.

Lampenschirm,Lampenschirme
werden sauber und billig
angefertigt Klarentbaler
Llrahe 5. Part.

Zunge Schneiderin
kMvf. sich im Neuankeriig.
und Umändern. Platter

»mpkieblt sich im Neu-^fertigen. Aendern und
senden von Mänteln,
oktumcn. Kleid.. Blusen.

Klnder-Garderobrn usw.
.Frau Lehmann.Dotzheim« Sir . 100 Bdb

Gtiller oder tiltiaer
Teilhaber

it 50—100 Mille zur
elchäftsveraroh. gesucht,
treu« reell! Offert, u.
. 48? .Taqhl.. verlag ._
Zn der Absicht einesWohNW'SÜvilNkS

mit Wiesbaden. Mainz
oder Darmstadt, nenne ich
einem Arzt einen nabe-
geleg. Ort mit Aussicht
aus lobnende Praris be¬
sonder» für Frauenarzt.
Event, teilweiser Ersatz
der Ilmzuaskosien, Oft. u
I . 478  an den Tagol .-V

Lohnende
Heimardeit

zu vergeben. Erforderlich
und 850 Mk. k. Maschine
u. Rohmaterial . Georg
Richter. Laubenhetm.

slrM __L2̂, .?rrdrLL.,
eFrenfnetnn)

bietet sich guter Neben-
verdienst durch Hebern,
eine» kl. Betriebes . In
der Wobnung auszufübr.
-,080—6500 Mk. eriorden.
O«. ...LUbI . ra °bl .̂

Diäte Küche
Wo kann maaenkr. Herr

abends ante diät, vrr»
vfleanna. erhalten ? Ana
mit Br E. 480 Tagbl.-V

Was Sie suchen
inben Cie durch mich!
Auf Grund meiner dir.

oerlonl. Beziehungen in
allerbesten Kreisen bin
icki im stand«, sofort voll.
Partien ,u vermitteln,
zwecks sofortiger Heirat.
Frau Lila Dieb. Wwe..

Erstkl. Ebevermittlungs-
Institut.

Tes. 1599 Luilenstr. 22. l.
roßte Praris am Platze.. in iud.3tn a. Kr tätta.

WiMSlsW
mit tu. Vermögen. 27 I ..
evang.. als Stütze tätig
literatur- u. naturlieb.
such» die Bekanntschaft e.
Herrn mit Allgemein-
Bildung u. nicht unter 30
Iabren zwecks Heirat.
Ernstgemeinte Oiiert. u.
W.  485 an den Tagbl.-D

Witwe
Mitte 40. ohne Anhang
mit Perm., wünscht Be¬
kanntschaft mir besserem
gutsit. Herrn zw. Heirat.
Offerten unter O. 487 an
den Taabt -Perl , erbeten

Berufstätiges , gebildetes

diesem Wege die Bek.
eines netten, geb. Herrn,
im Alter bis zu 30 I ..
zwecks Heirat. Nur ernst
gemeinte Offerten unter
Z, 487 an den Taabl .-NI.Ml Herr
in gehobener Stellung u.
besten Derbältnissen w.
die Bek. einer jg. hübsch.
Dame

Becks heiriii.
Neben!Bermöoensverb.

Strengste Diskretion zu-
aeüchert Dertr. äuschrnt.
mit Bild unter Ä 005
gn den Taghl.-Verlag ._

OliäbriaerWitwer
Bamstr. a. D.. mit 100  000
Mark Barnermögen. ein
Hektar Grundft w. An-
schluh an alleinsteb. D.
nicht unter 45 I .. ideal
veranl.. mustk.. mit eigen.
Heim u. entlvrech. Derm..

zwecks Heirat.
Off. u. T. 479 Tagbl .-V

Heirat!
Tücht. Geschäftsmann

25 Zabre. katb.. statlliche
»evräf. Erschein, u. tadel¬
loser Charakter, möchte
da sonst keine Gel., aui
diesem Wege ein einfach
tücht Mädchen entsvrech
Alters , aus nur a. Fam
u. einwandfrei. Cbarakt..
kennen l. zwecks Heirat
Etwas Vermögen erw.
Nur ernstgem. ausfübrl
Offerten mit Bild , das
ziirückaes. w.. U. M. 48?
an den Taohl.-Porlag er¬
beten. Verschw. Ebrens.

AbW.Ms !MIM
Inbaber eines autgebend
Geschäfts, wünscht

Heirat
mit bäusl . Dame, mit
oeicki! b Vermögen Such
ist Ende 80 o angenehm
Aeuhern. stattlich ohne
Anhang Nur ernsthnite
ausfiibrl . Ans., möal mit
Bild das best, zuriickge!.
wird, unter G. 487 an
den Tagbl . Verlag.

3ut Steuerungü« jGm gro| en KôIetio!
feiet ich an:

5 ? Ich « 55
Voller Klotz für llniou-Vriletts
Es lohnt für Hotels , Gastwirtschaften und alle großen
Ber roucher, sich von der noch nicht da ewefenen Güte
derselben in meinem Büro , Friedrichstraße 29 , ohne Kauf¬
zwang zu überzeugen . — Außerdem empfehle ich preiswert:
Holzkohlen, Grudekoks, Brennholz u. Koks

WM Fislher.Mtzleohandlmg

t

FriedrlLstratze 29 Farnspr . 281 and 3030.

Trotz « Auswahl in

NrkMelleii. SaijöPtfen. latrclea
in allen Preis agen.

Drckbetten und Kissen.
Schlafzimmer

he allen Farben und Formschö -heiten.

Küchen, aparte Modelle.
Weih lackierte Schränke.

MKel - n Mm -AzWW Bauer
Wel ritzstrah -r 51.

^ FEKNSPHECr ER NR,

f-iss

-toFQi ir - Mn ^ t ic ^ REfl
^ r~A- bLAT THAUS.  tAHCCtSSEIli

47 ÜF ViUHSCii VERIBETERPfSilCH§

jot &eimet Sti lOO V!

6aJ noch einige Tage fr.
Gebe auch nach autzerb..
w gute Häuser.

A. Wevnandt.

'Mvf. sich im Anfertigen
L- Aufarbeiten aller Art
Damenkleider bei den
Damen »m Hause. Off.

Taabl.-ll̂ erlaa.
Eeschickre Rah,rin,

»rn allen Arbeiten ver-
!^ t sucht Kunden autzer
dem Hause. Offerten u.
at iM _anb»1n_äa filiLJÜ.
Mtl , Frau
2« *?* Einige Kunden

1L-Z7. Fr. rech,«
»U-WWms

LL ^ Ämlt ^ 7̂ .L°ürLBuntjticken
Ä ^ Kleider. Decken usw.

vor . dem Fest noch

USX
Stoffen werden

fees

Piano
zu mieten gesucht. Oii
mit Preisangabe unter
F. 488 an den Tanbl -Vl

500  Mk.
Belohnung!

demienigen. der mir eine
Stelle als Kallenbote od.
dergleichen besorgt. Kaut
kann gestellt werden i«
gerwÜnsmter. Höbe. Offert

' g.bl.-Verlall.
joenus bll-lchimmer

Sofa », Büfett . Au^ ieh-
u. andere Tisch«. Kom¬
moden. Ebaisrl.. Schreib¬
tische mit Sessel, Lüster.
Bilder . Elasschränke,̂ gr.
Läufer geg. antike Möbel
u. Kunstsachen zu tauschen
gesucht.
Nikolasstrad̂ l7. Part,
Bin täglich zu Ivreche».

m  giss
Dotzheimer Str .76

Mittelbau 3. St.

«riffMiimii
w. glückl. HeiratI
wenn auch ohne

verm.
Damen

>rren,
«rm..

ibi Au«k. Frau Deckart,
ierlin, Perlebe rgerstr. 21.

BfifeiR
Damen verschied. Äonf..
i Sllter von 10—50 I ..

au, ersten u Düraerkrs..
mit aro». Vermoaen. be-
unrasten mich zwecks

im von

irirat oall. Gatten »u
Frau Ella T»1ck»er.
Gradenttrahe 2. 2.

Meine Vermittlung ist

MNÄlMviM
Geschäftsmann. 35 I . alt.
solid u. streblam. 15 000
Mark Ersparnisse. lucht
oa Nrnd« Partie . »weck»
Heirat. Svt . Einberrat in
irgend «in Geschäft. Ernst¬
gemeinte Dn,u. 9.  477
an den Tusbi .-Verlas.

Wohlmuth-
Institute
Eltviller Str 14 (an dsr

Ringkirahe ),
Ttltphon 2980.

MAINZ,  Mitternacht*
gaste 1, Ecke Christoph-
Straß», Nähe Kaufhaus

Tiets.
Elektro - galvanisch»

Apparat ».
Vermieten — Verkauf

Behandlung hei:
Nervenleiden
Lähmungen , Gicht
Rheumatismus
Ischias . Asthma
Herzkrankheiten
Frauenleiden
Kehlkopf - 0
Ohren • „
Augen-  „
Nasen-  „
Magen-  ,
Lungenleiden
Kinderkrankheiten
Hautkrankheiten
Aderknoten usw.

Auskunft, Broschüren und
Zeugnisse von Aersten und

Gekeilten kostenlos.
Ueber jOOOO patentierte
Apparate im Gebrauch der

Familien und Aerste.

Vorwärtsstrebende und
Erfinder

gute VerdienstmögM-ketten̂ Anikläriina u. An-
rcuuM gebende Broschüre.
Ein neuer Geist? sendet
»rot«, T 162

F. Erdmann a. To..
Köniaa^ tzer Str . 71.

Mandolinen,
Lauten,

Gitarren
kaufen Sie noch zu alten

Preisen im
Uimi  Engroslager

Wagemannstr. 11.

Eisbahn
ÜsloUshohE

eröffnt
Telephon 6010.

ßwtenSie ?^\esbaibenaz
[Nbchbrf'nnm/hstiUeuKateerrh*

Überall erhältlich oderkt>linnen -Kontor
/lesbjuUn . ,

8 « ocrtanfcnt
220 Dtzd.

Meu -UleM
240 Dtzd.
Scheren

iadeklofe und greifbare
War«, sehr preiswert.

J. Nahom, Mainz,
Albinistraße9. F21

Stottern
Schnarchen,

| Schlafsucht,
*Blasenleiden,
Nierenleiden,
BettnA'ge,
Ropfsehmerxen,
Re rasthonie,
If 'hiaa etc.
sind Folgen von

gestörter
Nerven funktion
Das wunderbare

Heilverfahren

Cbiropract't
beseitigt dl«

Ursache solch. Störungen.
Näheres durch

A. L. Tester D. C.
88 Rhein« r., Wiesbaden
Montag, Mittwoch und
Freitag 10—12 u. 2—4.

SypSBÜB!
Haut- u. Harnleiden
Frauenkrankheiten etc
Spezialarzt

approbiert im Ausland
Wiesbaden

Rarktetrasse 6
10-1. 4-7. i-onntae 10-1

Empfehle meinen
selbstgezogenen, wohl-

gepflegten

im
Ha-benhelmer Galsren-

berg 11.50 0-k.
Hackeohelmer Klrch-
berg 10er 12.60 Mk.
ohne Olas u. Steuer.

J. Ke Feisp
Wcinhandlung

Walkmühlstraöe 47.
Telephon 1525.

Brennhoh
Kiefern- und Buchen-An-
»ünde-Holz. Bündelbolz.
Holzwolle u. starke Hand¬
leiterwagen liefert frei
Haus Wiesbaden 1219
W. Gack Ww«.. Biebrich.
Tel . Nr. 13  Tiebrich -Nh.

Strickgarn
schwarz und grau

das Lot1 Mk.
Darm . Engroslager.

Wagemannstr. 11.

Korbmöbel
; Peddtg und Weide gr

Auswahl in Tischen, nass
Wethnachŵ Icĥ. «mvi.

Thüringer Korbmöbel«
Industrie.

Grabensrrase 2, 2.

Achtung I Achtung!
Schausenster-Plakate

Preisschilder
Firmenschilder

IN feber Aurübrunb . Schnell — gnt — billig i
I . Baust , S l uberma'er Faulbrunnsns -r. 13.

Tölopkon
32 -09

össisysius AngoDoim
Kretonn«, K »sen , Handtüchern,
Kaffeedeck.eri, Taschentüchern,
Dumen-Tag - und Na httemden

Julius

Herrenwäsche
Callmann.Schier;teiner Str.1,2.

Fahrräder, tlälunafdimen
Mayer , Wellritzstraße 27, Hof. — Kein Laden.

Schnell& Schütz
H len« str. 1 empfehlen Hel meast». )

Rotkraut . 190 Mk.
Weißkraut . 130 Mk.
Zittauer Zwiebeln . . 125 Mk.

nur zentnerweise._

Viele Prelte. Gold. n. «Hb,
Medaillen.„Turfa*

nundßiieilmittel
ron Apotheker Karl M yer , München NW. 2Eu.alle Hau krankheit.d.Hundewerda vaiiäL gahellt durch

Augen wasser
Bandwurmmittel
üurchta! -Tabletten
Kroll niment
Magen- u.Darm-Tabletten
Ohrwurmtinktur

Hundeeeile
NAiirsalx
Staupapillen
Trocken Waschpulver
Wurmpillen (Ur Welpen
Wurmplllen I. Alt. Hunde

Ntderlage in Wiesbaden :8ch0 *eenhof -« pothehe.

Fabrik der chem.-t-chn. Branche

sucht
pv«tt Aufnahme neuer Artikel tüchtigen - auf-
mann oder Fachmann als

tätigen
Teilhaber

mit Mk. 100 000 Einlage,
an den Tagbl.-Verlag.

Offerten unter T. 483

Film.
Betriebskapital zur Fabrikation , Beteiligung
von In- und Ausländern , gesucht . Seriöse*
Unternehmen . Offerten unter D. 470 an den
Tagblatt -Verlag.
ffirrtmmnnhnn“Ä*,w*aa,,*n»Platten, alle Schlag«.
ivlUUlMWoll » tanh. Meichstratze1». - Tell 4808.
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Pelzmäntel
Pelzjaclien
Wölje — Füchse

Ä . Kuss
Rh timst raste 43 Telephon 3873

Modellhüte
Abendhüte
Schleier.

Bok

Trauringe
Dukatengold 900 fiestmprit
18 kar . Gold 750 »
14 kar . Gold 585

8 tar. Edd 333  cestenijolt i.
k.norme Auewaul sleU am L»gar.

70 Kirchtgasse 70
geganub. JMauriUaapl. Wieahadaa.

Tel . 6138. 1166

Elektr. u. Uhrwerk- ElsenbahnM, Dampf¬
maschinen, Mcdslte, Leterna macicas,
Kinos, Filme, Kotore, Influenzmaschinen,
Mikroskope, pbctovraphisehe Apparate.

MARKLIN-Metallbaukasten, ARTO-Steinbaukasten
Beachten Sie meine JUieatellnng.

Heinrich Kneipp IM
Celdgaeee 9. Telephon 8090.

Erstes u. ältestes Haus der Branche am Hataa

PST Reparaturen "SÄ!
werden sachgemäß u. schnellsten * «oagefiihrt . H
■MUHU-L̂ l. _ •auxuaJi

£a,jwt Sie »ich bet hunpeueniatutauna boech Ätze«»
Hausarzt

Ga.Brütting"Pneumonin
verordnen . Die Herren » erzte wollen gef die

Hersteller:

Herren » er»!»
in den meoizin. Yadizei „

Erhältlich m den Apolhelen. hl Kt
Op. BrSillNg , Komm -Gel . Anq»!»« , 8.

; «f
Yachzeitunge« beachten.

Gesdiiediisietdea
und ihr* Bahandlum daret i nsc ttd ehe lanr-
erprol te Krau erküren ohn* binsgriUnn , ned
ohne BernietAi ans e-ei frischen und veralteten
Leiden . Ai sfönrl . Broschüre mit Anweisung i«r
Sdbstbehandiung u d yiahn Dan schreiben

versendet diskret gegen Mk. t .—
Dr.S.S. Rnnolsrr . med.Vertue, HannoTW.DdeonstrA.

hrriiste »r ' ^ «pa " »Nren. um « »»er .. aUe Erwtzw te
3 hQllUutl Älattä. Vle.chstrcß. U. - Ul. « k

Feuerbestattung.
Die Erklärung bete. Feuerbestattung wird auf wm

Rathaus, Zimmer Nr. 32, bei Herrn Bürooirellor El»«
entgegengenommen. — Dienststunden Von 0—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. «»>»» . « de. Per.
fdnlichleit durch Hast oder Steuer »ettel. f >96

Der Verein für Feuerbestattung(8. $.)
Arndtstrahe 4 Wiesbaden Tel. 987.

Statt Karten.

Die Verlobung meiner Toch¬
ter GE KT! mit Herrn RICHA RD
FKI8TMANN , Nürnberg , beehre
ich mach aneuesigen.

Frau Liesel Baum.
Wiesbaden, Thelemanneir . 1.

Meint Verlobung mit Fräu¬
lein GERTI BAUM, Tochter
des verstarb . Herrn Kommerzien¬
rats JOSEPH BA UM und dessen
Frau LIESEL , geb. Hagmann,
teige ich hiermit an.

Richard Feistmann.
Nürnberg , Fürther Str. 34.

Empfang:
10 . und Sonntag , den 11. Dezember 1921

Wiesbaden , ThetsmannstraSe 1.

1. WchmG -AiWbol!
blchern kis sich re- Mg brr MeZr Keines Angebots.

Frauenstrümpfe in reiner Wolle u. Vaumw.
Damenstrümpfe „ * „ „ ,,
Kinderstrümpfe „ „ „ „ „
Herrensocken „ „ „ » »

Damen Hemden und VeinNeider
Herrenhemden und Unterhosen

Strickwolle und NLhgarne , Stopfgarne
Gummiband etc.; ferner

5000 b Scheuertücher p. StA 6, 5, 3.50 Mk.
MJBl fUUtmWAMMM!

Mal ftm MM
Laspeestratze 1, an der Friedrichftr.

'SchilterptcttA 2 . ^
Haus tt^ruchcngeraiL

Tsch-irisch voitkornrneriete

Ununterbrochene, billigste und bequemste
Koch» und HeizstStte für jeden Hau »,
halt. Vorrätige Grudeherde von Mk. 950
an. Auf Wunsch im Betrieb anzusehen.

>ws

wir reilim ihre fiaare!
Verlangen Hie kosten a* Prospekt.

Kor - and lleilan «tntt Hehloß Pxikeabfrg.
bei Grflsau Ml (Markt.

Bed «nt -wdst. In -ti ' ut f. Ha ' rwi . ssnsc ^aft.

De

'J&xZSfiM 'k.

,Plngewanüte Run X wieoboörn^

IXAteboden
Nlkolasstr. S, Tel. 404

LeirM
«chtaŝ ilf. 11 ) cnsf»»rt n. m.

p«i»»al>» « « 44
Naumkunfl. ltunstgawarde.

»Grabüenkmol »» Lriebhofstunstwlrodaboa " !
Hartenfonsl . kverdrkrmfl.

NvnsNrrlKh» e»t«ung! Itu»» b»p?:. strchltrk« d. » p.

Lagerung
von Möbeln.

Louis HMlebrand
WIESBADEN

La 'aenatraOe M Pcrna pr . >Q4f  a . MMO

❖ IJEHL ^ llpe *
ln der 8fodf so 'wio von und nach ousvörfa

Verpackung w
vor »Öles, Porxeüan u. Kunsfsacben.

aPBSBgPKBBBjBljP

Fahrräder
nur erftflrtfflftc Fabrikat «,

MeWl 'vjctztere . FilMoMreijsuge «. LstMMyru . JMleu.
S »n «e,e « ae empfiehlt zu S»Heesten Pr - fen

Ed . Lübiv , WeNritzstrahe 39
Berte , der D9. tepp .we . kc, Bhl *ftlb.

Fahrrad . Reparatur «* prompt A»d MtUfr

Uebernehme all«
RoUfahrten

"
Dotzh. Str

Stadl und Land.
& *.

Geschäfts -Empfehlung.
Einer verehrten Nachbarschaft, alten Freunden und Bekannten

zur gefälligen Kenntnisnahme, daß ich ab 5. Dezember « '«der di«
ölte Bücl rei des Herrn Friedrich Aimmeeman», im Haute Hellmnnd-
strahe 20. in Betrieb nehme. Stets hem9ht, den Wünschen m iner
werten Kundschaft gerecht »u werden, bittet um geneigten Zuspruch

Wilhelm Kuhn, Bäckermeister
Helenen Urnft« 20. _

„INechten.
ehe».

_ratz « 16.sauax

DeslaltungS'
Anstalt

» . Soromaaasln

wjl » ei
«epr. ttwo. Fern.« «.

« »Umser Str. 8.
Erd- und Feuer-

Befkattung.
Transparte von l

nach eaMsAitl
Betzaminph nü ner bet

Brtai f8e

Sin Nrrvzrn
von  vlüdwrktraste nach
AMmaj . sll. 12. I l.
u. nachm, wi-der̂ n^̂ or.

AÄsdsMMesdÄcn

Die Geburt Ihres
Sohnes Hans Gerd

teigen an
Dr. Emst Schlesinger und Frau

Hertha Schlesinger
Wiesbaden , den 2. Dezember 1921.

Statt Kar enl

Karl Gruler
Sophie Gruler

geb Rif er
Vermählte.

WUMbaden, Do&h^'mer Straße Ö7
3. Dezerrbsr 1021.

Eugenö Vernay
Käthi Vernay

geb . Herrmann

Vermählte.
Le Cotsau

(Frankreich)
Wieebadeu.

Steif Karten.

Felix Eskuche
Leufn. a. D.

Milla Eskuche
geb . Nolfe

Vermählle.
r Zelt Wiesbaden

Lulsenafrasse IO.
Los Angeles (Chile)

Fundo S( Elena.

SlrrbefbOe.
Am 29. §>»» : * sb - atb«il -r

* « « Wetln , I* 3 _- « djiirt»
Johanna l>aii|4i, 4 T : « Itiiro-
mont. yr 3«lob Simbr .A 14 I.
—10. :Malchin»»Ichlogn VoMpp
9tuS»(rb . *3 ; abffiauAaiba
rtnu L« -»>»' a»b. * 4rl fl ?i 3 -;
«Pinne Jlarolmt Nach #«»■
{ rfiiflfr, 7* 3- - l. ScitmLr:aufmann tDilhrfm » r lacht»».
« 3-; *• «M» Katharina Ü»»»-
geh ®»rten, 72 I . — J. : «Um»,
tharlotte Walter geb. KULlinc,
72 Jahre.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme

anläßlich des schweren Öeilufte* meinet lieben,
guten Mutter , sage ich allen Freunden,
Bekannten, Verwandten , besonvers drnen,
die mir liebe, ausrich-sg zur Seite standen
und die zahlreichen Blumenspenden, meinen
herzlichsten Dank.
Im Rameu der trauernde « Hinterbliebenen:

8 . Lausch.
Wiesdaden . den 4. Te.iember 192t.

-rrV.^ i ’vd >- '
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ReifenderTüchtiger
gewandter W
[|,tn Verk auf von Spiri uojen gegen Hobe  Provision

pÜsT sofort gesucht.
Offerten erbe en ' nter n . 482 an den Tagb .-Verlag.

Kirchgasse 42

sacht mehrere Rock*
irhelterfürtfaaemde

Beschäftigung*

. . Eheleute
suchen möbl . Zimmer mit
2 Betten u. Küchenbe-
Nutzung. ONk'. ten unter
L, <?7. an den Toabl -Vl
, , ©eo. Dame
sucht gegen Mietsent-
nbädigung 2 bis 3 leere
Räume : w. a. gegen freie
Station Häusl. Pflichten
übern ., evtl . Munkunter¬
richt erteilen . ©efl. Ofi.
U. E. 483 Tasbl .-Verlag

Statt
Zwangseinquart er. !

Wer vermietet an feine
l alt . deutsche Dame 1 ost
2 Zimmer leer ob. möb¬
liert . in gutem Sause?
Auch Vcllenmansgrde . An¬
gebot mit Breisang . u.

483 an den Taabl .-V

!NeMWM
evt. mit Bad . am Koch¬
brunnen * oder Mlbelm-
straße oer sofort ad. svät.

j von einer berufstätigen
«me gesucht Offert , u.

76_gll_den T̂ s bl -V.
Da

imst
i lost

I Z

es an  den
ess. solider

uermieter.
t ela . ®Tö:

WchllchiMiinsuh!
Wer gibt ein leere»
Parterre- oder
Etagen-Zimmer

sllz besseres ruhiges ©e-
I'f'oft in der Stadt ab?Offerten unter K. 484 an
denTagbl . Verlag ._

Junge alleinst . Frau
t leeres Zimmer

oder 5 ob. 2 grobe leere
Mansard -n mit Oien , eo
gegen etwas Hausarbeit j
Rabe Ringkirche. Off. u. '
2 -—4Ä^ Tagbl .-Verlag ..Sel'dtm Hüuio
Bart . ob. Souterrain.

Junges Ehepaar
h ec an -ässig, sucht in ruhiger Gegend, eventuell in
Villa, 3—4 leere oder möblierte Zimmer per sofort zu
mieten. Sebr rubige Mieter , da den ganzen Tag fast
im eigenen Geschäft. G>.fl. Offerten unter il . 485
an den Tagbl.-Ver 'ag. _

aveziererwerkst. geeign ..
gesucht. Off.^ «bl .-B.

mieten

aubere Mansar
öbeleinstellen

>̂ O.. 483 Tag

Größerer Keller
(enent. mit Fässern)

9SBT  zu mieten gesucht . Mich
Offerten unter L. 14861 an Annoncen Exped.
D. Frenz , G. m. b. H., Mainz. F21

Tara ?«
mieten gesucht. Off . u.

. 475 an den Tagbl .-Bl.
Such« einen

Tüdißger sdbsfändlger

Schlosser oder Mechaniker
der in Autoreparaturen er ahren und sonstige
Schlosserarbeiten mitmacht , für sof . gesucht.

Reinhard Wantfzel
Wiesbaden , Sonn nberger St aße 82.

ort bei kleiner gediea.
amilte 1 oder 2 leere
immer mit sev. Eingang

I in gutem Hause. Dauer¬
brandofen u. elektr. Licht

! erwünscht. Offerten unter
j 3LASl _6IlUaa6LiS3eiL

Leeres Zimmer
' oder Mansarde in nutem

Hause für bald gesucht.
Off, u. E. ,488 Taghb -B-

^Kleiner Laden
für Damenkonscknon . evt.
Wohnung . gesucht nur in
guter Lage, rifferlen ».
© 478 an den tanbl .-D

Lagerraum
»u mieten . Heller Keller-
gum nicht ausgeschlosf-n

Wetznunas«
z« vertauschen

Wohnungstausch
innrrbaib des Orte»

u. nach auswärts ver¬
mittelt baildelsg . eingetr.
Unternehmen . Vertreter
C. Mauthe . Wiesbaden.
Luisen st rase 18. St b. 2.
'Tausche meine schöne

2-W .-Wch!llW
Bdh . r . aenen ebensolche
l-Zimmer -Wobnuna . Off.
u T > 487 Tagbl .-Verlag.WKlii» Iteeää*

b Klernauto N. Mainzer ?L-Zim .-Wobn . aeg. gleiche
--atmbe . Rbeinstrabe . per , oder 3-Z. Woln
f. Januar j n . D. <88 an d

m . 0. SMMM !f « « Wl

Wohnung . Off
lüüM

AnkaufVerkauf von
VILLEN. WOHN- UNO
GESCHÄFTSHÄUSERN

:: HOTELS UNO-
GRUNDSTÖCKEN.

Hch.F.Haussmann
WIESBADEN
6astlustr. )3

Talaphtn 8338

für
__ Raum

_rfftälte gesucht.
Keine Maschinen.) Off.
mit Breis u. ©rohe unter
3 . 486 an den Taabl .-V.

( SmieliUM)
l 'irbl Nimm»,

v. möbl. Z m.,
Wohnung, für

—Ynmieter lost «lo». —
Vioatte,Lu ienstr 18,Stb 2.
Einfach möbl. Zimmer zu

«hö» möbL Zimmer mit
2 Betten in guter Lage,
»u verm. Elektr. Licht, g.
beizb., ev. Küchenbenutz
Taunusstrcaunusstraste 22. 2.

Keller. Remisen. Siaü . :c
Kellerraum. trock. zemcnt.,
hell. , . Unterst, v. Mob.
usw. zu verm. Reisebüro
bapag. Taunusstr . 11.

MWche >
Berussiätig. kinderloses

Ehepaar jucht oer sofort
»h« 1. Januar unmöbl.
Zimmer « ,t Küche zu
mieten, ©efl. Offerten
Uter E. 485 an den?LllSvI.-NeZerla g.

. ZI« r

«r? etim. u. Kückie. in dht .n*  Kurhauses, von
in*. t oiveiP Ehevaar ge-

j?«. • mit Beeis u."N, de.n, : .,gbl.-V
i Knd-rlcses rub. Ebep.

8 ! Kochgel.wt. mit JJrejj u H 487
IMöL .Tagbl .-Verlag . _
®o?ott l oder 2 g. möbl.

woderne
_ Zimmer

Herrn
"Me Monate ,u mieten»elucht.

f & MSJL4" “
Fräulein

Zimmer
^Frühstück . Off. mit« eirangabe unl. D. ' “'
^ d-n Ta bl. Verl.

Junges Ehepaar lucht
ein möbliertes Schlaf- 1
»immer mit 2 Betten

«n gute Bezahlung per I
rt oder 15. Dezember. >

Kmde !o es Ehepaar
Januar 1922 «ine

der besten Kceise jucht für

In stark besucht. Taunus
Badeorte , zum Vermiet,
o Zimmern ' sehr geeign..
eaen 3-Z.-Wobnuna in

Wiesbaden . Darmsiadt o.
Mainz . Event , teilweiier
Ersatz der Umzuasiosien
Llk. u. 3 . 452 Taabl .-V

Wohnung
«r » I 4—5 öi "nern . Küche und Mädche izimmer nabst
S " 'Main , " r 21 Zubehör, auch Frontspitz«, in gutem Haus: in Wie«.
•mmmmmmmmmmmmmmmt  baden oder naher Umgebung. Eine schön« S-g mmer-

EMmlchr

L , -«rsr kinderlo«»»
Ehepaar sucht

im Zanlr m der Stadt
1—2 möblierte

sonnige Zimmer
mH etwas KO' henbe-
nutzu g. Offerten u
U 479 T igHatUVerlatf.

wohnung kann ln Tausch gegeben werden. Umzugs
kosten werden vergütet , «veni. auch Mietfreihe t zu-
«sichert. Angebote unter H. 47S an de ! Tagbl .-Berl.

Kapitatien -Angebote

M« Wli
) oder 2. Ciwu
lraen beudsichtl

aut
anzuleaen
uch an di»

>ocdete»

des Haus, a

Dame sucht
gut mödl. Zimmer
mit voller Deroklegung
nur in guter Fam . oder
in Bension. Offerten mit
Breisang , unter E . 484
LLdde nTa gbl.-Verlag,

Jung . Kaufmann sucht

Al möbliert.Zimmer
mit voller Verpfleg , bei
uter Familie (keine
remdenvension). Ang . u

477 an den Tagbl .-D

Zwei Damen , Ausland .,
au» gr>ter Famüi«, suchen eine

Wohnung mit 2 Schlafz.,
und Nlögl. Badezimmer oder Etage kn

tlla . Off. unt. F. 4SI an den Tagb .-Verl.

Mitte Dezen ber,
für 3— 6 Monate

auch früher oder später,

Direktion des Hans.
©rundbesiprr.VerrtNs.

E, B. Wir»baden.
LvifeaNrase ltz,Teirvdonr 439 «. «28,

Fremder Mann
gut. Familie, sucht ein

. Zissimei.
Offerten unter E . 48
an den Tagb! -Berlag.

. verheir . solider Herr
lucht 1 od. 2 möblierte
Zimmer zu mieten . 8 «»
ding. : Heiz. u. Frühstück
Off. u. O. 486 Tagbl .-Vl

Seriöse in. Dame sucht
möbl. Zimmer
Rabe Kochbrunnen. OU
mit Breis unter B. 488
Lr?_dr !l_ TsM .-V«riag ._

EelUslsdMLli
N Ml . 1. 22 ie einE -U'in'Lr

VAhA 4!!
- fut  lranz . Dame»ur Trans. DarL-rmmer

mm^ ' °°ll«r Pension Ang
'^ Verlag,

x- ->>mmrr
| eiU(f) DÄratem  EingangSt unt«°ber1.©t.
I r-°b,L-L°E °"

Dame a. v. Kr . sucht
möbl. Zimmer

nt.
-H>

Frühstück event . g
ion in Privat -Hotel

oder PenNon. Offert , mit
Vu 8. 485 laabl .-V.

Pension

Dame sucht

MfflijM3ÄM
rubige sonnige Lase , ohne
elektr. Bahn . od. Pension
in bester Familie , wo
man nur Deutsch svrta,t
Offerten unter O. 484
stli_dLii_LlghLL !r.tLsL—

Deutscher Herr mit , I»
Referenz., viel auf ©esch.-
Reisen, sucht sofort oder15. ds . gut möbl. Zimmer
lRähe Bahnbof ) . L)lf. m

.-PlBreis u. 485 Zerl.
©«sucht möbliertesklhlüsziiniiiel

mit 2 Betten u. fliehend,
warmem u. kalt. Wasier
Adressen unter S . 486 an
den Tagbl .-Lerlag.

elegant möblierte
4—5-Zimmer-

Wohnung
mit Küche

Offerten unter F . 482in guter Lage gesucht,
an den Taabl .-Verlgg.

Gute möbl. Wohnung
2—S Zimmer und Küchenbenutzunaoder leere» Zim.
für Kricheneinrichtung, Nähe St ngkirche, gesucht.

Ofs. unt. K. 4 4̂ an den Ta bl.-Verl ._

Gesucht von jii ig. frauzüsischen S -epaar eine schöne

möblierteWohnung
— ein r
oder « i
Lage. Off. unt.

lafzimmer , 1 od. 2 Wohn immcr mit Küche
eubenutzun« — Elektr. Licht — ta gute

. » 481 an den Tagbl.-Berl.

sucht2—3 möbl. Zimmer
mit Küche zu mieten.
Offerten unterI . 476
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht per sofort
1- 2sro&ß, Me. gut hchdm» räume

in Geschäftslage.
Offerten unter T. 476 an den Tagbl.-Verlag.

Hausbesitzer!
SWtlielenWUI

an 1. u. 2. Stelle in ieb
oohc sofort günstig aus-
»uleiben.

Robert ©ötz.
Rbeinstrabe 91. 1. St.

4k l«ob>-dififrpn , 484 0_
bei ju Taufen

bl.
Hvvot

Off u. T. 443
40-
aanz oder geteilt a. Hov.
»u vergeben . Vermittler
verbeten , ©eil . Ansraa

488 an d Ta gbl.-B
156 nag Mark

ganz oder get . hnpotbek.
ausznleiben . Adresse vonHausbesitzern u. ©. 471
an den Tagbl .-Verlag.
' Kapitalien -©«suche ]

Aee Welle Suechel
von 6000 Mk. gesucht. Ofs
,> W. 487  Tagb ..-Verlag

Wer würde sokort

4- 503 fl. ikihM
aenen Möbelsicherbeit und
Zinsen ? Nur für 2 bis 3
Monate . ©efl. Offert,
u. T 481 an d. Taabl .-V
8 - 10 MiÜe

gegen gute Sichl
ll. ©clchnfis.

sofort
beit von ree
mann gegen b
zu leiben gesucht.
L. 482 an den T

©cschäi
>be Zinsen4t*

3muioiiilien)
C Ämmobilien-Verkaüf»̂

-» ü««
Um  6 Cie.

I adnhoMr . 8 Z. 76$ I
üröht » Auswahl von

IMet - u. Kau^obletten \fester

bochberrfchafilich sof. zu
oerkousen. Agenten verd.
2fLuJjJ .ÄSi

Spccht&Oo.
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

_ am
Ecke Baum - u. Waldstr.

zu verkaufen.
Näheres I 'LNOd

Walkufsr Str . S. i.

in guter Lage zu ver¬
kaufen durch

(Minnin8k«
Cvulinstr . 8. T l. 2>2.

nvebkerrsebsttlicb,
Diele, 8 Zimmer,
Fremden»immer,

Zubeör,  Winter¬
garten, 2 Garagen,Garten, aller mod.
Komfort, eingeb.

Möbel, für
1% Millionen Mark

ru verkaufen.
HsinrichF.HaQBman“

Goetbestraße 13.

SHnöljQllSs .aÄS:
v klaust g>g. 3-Z ohn.
luie -ibaoen f. laavva Mk.
Haut !»«, Lui enst . 16, Ttb.

Etagen-
Häuser

in bester Lage, gut
rentierend , zu verkaufen

durch

Loulrnftr . 8. Lei. r827.

Herrschaft!.
Billenbesitz

in Dillenoorst. Münchens,
moderner Bau . in freiemoderner Bau . tn freier
Lage ied. Komfort , zwölf
Zimmer , teilw . möbliert
‘" jbcnrimme . Sausmeilt .-

3o6n.. prober Obst- und
Ziergarten sofort zu ver¬
kaufen. Breis 1 700 000

ark. Offerten unter
-48 .?—an den Taabl .-B

emsen-Biüs
mit
Kurvar!%©arten , nnfie

weg.ugsda .ber
30  eemosto.

Utfi , 300 MMe. Cfi . tt
u. K 487 an den Tagbl^
Verlag erbeten.

Kl. Wohnhaus
im Zentrym der . Stadt

n-uoü
Itiitolbgekiltite

mit grobem ©arten , in
welchem Restauration be¬
trieben wird , nebst Lün-
ereien in nächster Näbe
Wiesbadens, zu verkauf.

Oil U. U. 483 Tagbl .-V.
■i—Iw» " —

RentnbleS
Geschäftshaus

in der Bleickstratze zu
verkaufen . Offerten unter
K. 486 an den Tagbl .-V.

Ersttlasiiges

Hotel
mittl . ©röste vreisr
ierk. Zuschriften

!7 an den Taabl .-!

Hotel
beste Kurloge,

sofort zu verk. Agenten
zwecklos. Off . u. H. 48Ü
an den Tagbl .-Verlag.

Hotels
Pensionen

Restaurants
zu verkaulea duroliHolzmr̂n! Eo.

Coulinstr , 8, Tel. 28  7

FLeschäfts-
w  Haus

beste Stadtlage , sofort,u
verkaufen . Aaent zwecks.

4siölI°WOWr
obere Adlerstr .. zu verk.
Off . u. L. 484 Tagbl .-V.

Landhaus
Zimmer und reichl. Zubehör , elektr. L'cht, sowie

rtall . f. Kleinvieh, Hühner ete. in 5M >1. (I2,50 ) -Mtr .),
großer Obst- u. Gemüsegarten , in schöner idyll. Lage,
'/ , Stunoe v. der Stadt , weg. We zug» f. Mk. 456000
zu verkaufen. O. Engel . Adotfstr . 7.

SMWS-0. SetzMISAllA
<6. m. 6. 4).

«chwalbachtt « raste 4 Delephe« 5886.

Al- MS Mm!
von Villen, - errschaftshäuferm , Hot«!», Pensionen
wohn » n. Geschäft»Häusern u. « efcl.äften aller Aritz

Kostenlos für Käufer.
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Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
WiihlülStr. SS Gegründet 1862. fgmf 8153

Kauf und Miets Kapital - Anlapn
von Geschäftshäusern Finanzierungen

und Villen. Hypotheken . §
jflmfjUjyanfliimtMTU»,̂niHnn

SeM ZS mkMn.
Eine zw schon Coblenz und Bonn (rech srhem . )
herrlich gelegene Besitzung mit wunderschönem
Ausblick auf das Rheimal ist zu verkaufen. Die¬
selbe bat scköne Parkanlagen Oesip ântagen,
Wember e. Wiesen u d Ackerland, ca. 18 Morgen
groß. DaS Herrschaftshaus ist in tadelloiem
Zustand , mit Wasserleitung , elekrr. L cht und
Warmwasser ei- uvg versehen . Sta iung u Remi e
sind vorhanden . Vahnstat on 20 Min . entfern .
Die Besixung eignet sich besonders zu einem
Sanatorium oder Pens -on . Kleineres Landhaus
mit Garten i» Wies aden oder Umgegend wird
evtl , in Tau ch genommen . Der Bezug kann
sofort erfolgen . Vermittler evtl, erwünscht
Näbere Auskunft erteilt der Ta , bia't- Verl g. Es

Mo Immobilien-
12er keffrs - Gesellschaft

m. b. H.

Wissbedsir / Wilgslnisir . 9
talafoa  s >s — ailaajeUc, Ctfcc SiemarNrpl.

oermittölt darr An«  und varkauf
oon Dillen, Geschäfts- und Ivstsir-
tzäusarn, Hotels, Grundstücken atc.

-inanrtarunga » Hrzpottzekan
dür nsuf « hoftanloe

!IHk SliM'IlM!
größeres Anwesen od.

Grundstück
zu k. gesucht. Preis - und
Grötzenangabe u. L. 486
LL̂-den^ Tagol ^Berlair,_

Fabrik
oder für Fabrikation ge-
cianetes Anwelen in
Wiesbaden oder Umgeg
u> kaufen gesucht. Off . u.
B. 487 an d. Tagbl .-D

Garten
möglichst mit Haus, zu
kauten gesucht. Gefl.
-ngeb. u. E. 484 an den

Ta blatt-Ber !. erbeten

Garten od. Baumstück
zu kaufen gesuckt. Off
u. F . 479 Taabl -Verlag

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 • Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Beruoeratuna , Gutachten*
T aien

Villen und Etagenhäuser
zu kaufen gesucht.

Händler verbe en. Oiferten u. >. 486 Tagblatt-Ber' ag

Hochherrschaftl. Villen
und Etagenhäuser

zu verkaufen.
Anfragen unter O. 486 an den Tagb' .«Verlag.

i;Maison de rapportj
' >bien situöe , avec Magas n . Cate -R/s ., a partem < ►
Jl k vendre . Ecrire sous 5 . 478 au Tagt »!.-’Verlag . ] J
<>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦ ♦

Etagenhaus
wegzugshalb r zum Preise von 500 000 Mk. zu der-
lachen . Offerten unter M . 486 an de Tagbl.-Ver ag.

beste I.axe, mit groü. Lestaurations-
T,okaHtäten, 70 Ziijimer, eigener Ther¬
malquelle u. allem Inventar sofort zu
verka f. Offerten urt . B. 483 an den
Tagbl.-Verlag. — Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft. Verm. wecklos.

sÄmmobllten -Kausgefnchr

Villa
in der Nabe oder in der
Stadt , von Selbltkäufer

zu taufen chcht.
Angebote mit Preis unt.
83. 482 an_den- Taehl .-L,

511 . Landhaus
od . kleine Villa
zu kaufen gesucht. Offert.
u. M . 479 ,Tagbl .-Verlag.

Kleine Villa
mit oder ohne Mobiliar
sofort zu

kaufen gesuckt.
Offerten unter U. 486 an

bl .-Derla g.

jimi>eii-!sei»ll»i
event . ganze Villa
möbl . zu kaufen gesuckt
Nur Kurviertel . On . u
O. 476 an den Taa bl. I

tzllvs in guter im
möalickst sckuldenfrei. bis
500 000 Mk.. gegen bar
gesuckt. Lage Rheinstrahe
bevorzugt. Off. u. F . 487
an den Taobl .-Verlaa.

Etagenhaus
od . kleine Villa
mit 4—5 Zimmer u. all
Zubehör, sofort beziebb..von Se bstkäufer mit bob.
Anzahlung zu kaufen

aeluckt.S«rmittler ausgeickloflen.fierlen unter F . 433 an
den Taabl .-Verlag.

Etagen- oder
Geschäftshaus

(kein Phnlaiiepreis ) v.
Selbrefl . (Deulscher) zu
kaufen ges. Gefl. Angeb
mit Ang. der Lage u.
v . 4^4 Tagbl.-B rlag.

3u kaufen gesucht nachwersbar

in oder um Wiesbaden
eot . 2-Familienbaus mit
Eart -n. in gutem Zu>
stände. Oif. mit genauen
Angaben unter E 482
an den Tagbl . Verlag.

YW in guter Lage
mit freiwerd. Lager¬
od r Büro »Räumen
( OO - Mtr .) zu verk.

Wohn -Rachw.-Vii o
LionLL e.»Bahnhofst-.

Herrschaft!. Villa
zu taufen ge'ucht. Brief !. Offerten unt . M. Z. 101
Hotel „N ssau r Hof" erbeten.

U" Vorläufig nicht beziehbares GeschSstshau»
in guter Geschäftslage zu -kaufen gefucht.
Preis bis 800 'Hi ille. Anzahl, b S S00M lle.

Die Beauftragten t.  olff , Moos 4 Co., G. m. b. H.
in <ensheim i «l>

NllW j

(  Prloat -Drrkiiufe )
Mb am.-Frifeurges i,. Schön.
(1 hiitspf egc ete.m Wohn»
v räumen , KM) oO1 Mark.
Fr seurgeschäfte liOO') Mk.
«tifleur und Hohsäune
{} mit mecha». Ltickerei.
44 660 Mark. Pr . Ex pcnzrbrndmilt lgeichüfte undAufschnittgeschäfte mit

1606 Mk LageS innahme
verk. Mauthe , Luis nstr. 16.

El»Slldlal'
SittissmsefSiissk
mit Laden . Revaraturw ..
qrotzen Laaerbeltänden » .
Ladeneinrichtung !of. zu
verkaufen. Offert , unter
L - 47S_L2- de«_Lsah1M.

Ein Pferd
mit Rolle u. Eesckirr. l.
Scklaa .. Umstände balher
billig »u verk. Ahnst.

catze 78.
in schwerer blinder
5iähr . Fuchswallach

zu verkaufen.
Earl Mib >. Niederwalluf.

Sauotstratze 26.

Achtung!
Ein vrima Zua - und

Ackervierd. br. Wallack
zu verk.. evt. gegen zwei
Nullen z>> vertaulcken.

S. Herbst.
_Zabnstratze

Leichte» Arbeitspier!
zu verl . Wellritzstr. 80 1.
Eine schwer bochtrachitge

II ' kSMNS - « » »
und 1 starker wachsamer.
t >jjäbr. Ratteupinicker zu
vk. Äug. Frey. Nambach,
Untergall e 2. _

Schwein
)60—200 Pfund schwer,
zu verkaufen.
Sckme zer, ' Borckftr. 7. 1.

2 sch Lauierfckweine
und fette Cans »u verk.
Tckumann. Feldstraste 19.

Ein Schwein ,
(Einlegers zu verkaufen.
M "nzer, Platter Ctr . 42.

(K Hunde (• )
Scknauzerbdn .. Pinscher.
Rüde Foxterrier , l. D.
Sckäferbdn .. 4 Mon . alt.
alles gar . reine Ralleh.
Io"ttbillia zu verk. Aug.
Fehr . Wolfram -v.-Elcken-
backstr. 3. ab Sckierstein.
Z,trake. am Perio !LU.nsstz,

Gut e hat ene

W . M .kl! - W
m. Kette, w.FrU-Kind .-
Wagendecke, Hr .-Zhi ..
Hut, gr. Wolr»Tisch decke,
G ang», Piano », Neb
ungi » nd Sonate,iftöä
v. Ko hier , Burgmiilter,

rny , Gurlitt . Kuhlau
und Lve'chi' vrn zu ver¬
kaufen. K irq, Ne .-er-

^WMWWWWwNWWWMM^ ^ Ull
Echt stlb. Damrn -Uhr

mit Goldrand billig, »u
verk. Diefenbach. Husch-
gr" ben 9 Part.

Gut erbaltener
SerreN'Vezmnlitel

mit vrima Ueberzua kür
1800 Mk. zu verkaufen.

Lambert.
Pagenstecker stra ste 3.  3.

Etbert.
sMiiffliJLLiL

WUMkMMZ
zu verkaufen bei IUling.
PlÜcheckk- 8?. öbchp. lkL

iebr wacks.. bill . Bertram.

alt ', zu verk. Hu erfrag
im uaadl .-Verlag . Ex

Junger Jagdhund
billig zu verk. bei Horst,
öermannstr . 28. Hth . 1.

Drei junge reinrafl.

engl . Fore zu verk.
Hcllmunüstr . 32. Stb . P.

Ia Jagdhund
8 Mon . alt . raflenreln.
vracktvoll oebaut mittl
Grötze. billig zu verkamen
Rbeinstrabe 21. 3.

Deutlche Schäferhunde
(Wolfsb ). Rares Tochter
u. d. Jungen , la Stamm - i
bäum , zu verk. Datzbrimer
Stratze 6t . Bdb. 1.

Deutsche

Schäferhunde
Beda v. Rbeintor . elf
Mon . alt . Jla o. Etchel-
bera tll I .. und Tell v.
Eickelbera . 6 Mon . alt
erstkl. Zuckt- und Aus¬
stellungskunde . »u verk.
Näheres bei Heinr. Arm.
Oranienstratze 48.

Junger
?kNl !!H- I ! Itlg ' klV » S -
(rasserein) billig zu verk
WellNrabe 13. Part.

»sincasMel

Zwerg-

Affenpmschsr
selten iluges ». lebhaftes
Tierchen, umständehalb,
aus Privatbejitz i" nur
qute Hä de zu verlau 'en
Adrel e im Tagblatt-
Be lag k»

Raflenreine Zwerg -Reb-
vinicher zu verkaufen bei
Wllm , Frankfurt a. M ..
Herbartftratze 22. 1,
Jg . rehbrauner Pinscher,

kurzhaarig , sehr wachsam,
zu verk. Preis 80 Mk
Rahner . Biebrich a. Rh..
Ratbaurstrabe 40. Part.
5 gute Leaebühner , . vk.

Laur . Seerobenltr . 24. 1.
Junge Hübner

u. Haien ,u verkaufen
G. Ritbner . im Feldweg
b. Paulinenflift.

Schwere Legehühner
u. Milckziegen zu verk.
oder auf Schlachtziegen
zu vertauschen. Martin.Strabenmüblweg.

11 Vlüikk . 1 SM
!920/2ter . zu verkaufen.
Herrmaun . Kcbricht-Ab-
ladeolatz. Mainzer Str.

Tauben
und Kanarienvögel

zu verkaufen bei Reith.
Helenenstratze 24.

Pr . Kanarienhähneu. Weibchen zu verk.: auf
Wunsch werd. gek. Vogelbis Weihnachten aufgeb.
Ernst, Bleickstratz' 40 3 r
Alpatatafche mit Port ..

neue H.-Stiefel (42), H -
Wintermantel vreisw . zu
verk. Steins , Zimmer-
mannUtabe 4, 8 r.

(fast neu)
vreiswert abruaeben.

Gott.rleo
Mickel- b-rg 13. 2 links.

Damenzelzmantcl
Seal eie t icm. SkungS-
ragen , fast neu. tade',1

Sei eufutter , zu verk
Wohnungsnachweisiüro
L on L Lle., Bahnhof»
strotze 8.

AurMlni-Nlaillel
it Sut für Kind von
Jahren billig »u verl.

Braun . _

PU °sHd '°»

8̂ JL
JeTjftoaen,

' 5. bill . zu

ie ernitlMiff
Ein gan» neuer .keal'Pilliii'inänre!
, Auftrag billig zu ver
tuet . Erback im Ada ..
5pui »tttrafe«_23. 1_ L_
Zobel-Stola . Muffl

lifstelllacken. o. Rogrftrr,
Nelanostrabe i i 4 2 —4
^ee51rawatte
: jung . Mädchen billig

verkaufen. Jung.
isbergftraheU r

. Kindervelz u. M,
?.-B«tt . P .-Waaen.

i. mehrere Pur
k. bei Sankamm.

Svitzenrcbe)

u. grlllieZ Zaüeikleid
s zu eng. billig zu verk

.leide iug . neue Form.
Händler verbeten.

Frau Bauch.

HMlijWMik
a,. au » lckw

eidenfransen
lb. Unrr,, ....
eleg. Lackschuhe(37/38)

enig aetra «.. f. 250 Mt
verkaufen. Wunderl,ch

chitstxgbe. . 9. Sout.
. .eues graues JackenNerd
(Schneiderarbeil ) . 44—-46.
' ito. or . Anzugstoffe, reine

'oQe . für Herren uns
rmen oillii"

Sckw. Jackettkleid.

!e 6.
h

D.
^chw. D.»J ° .kett (441

vk. Führer , Bliichcrstr 3l
>en-Cape 80 Alk.,

intrrmantet . neu.

G. e. D.-Wintermantel,
2 Pelzkragen (neu ). e,n
ßf erbcfoicl (Roulette)
verfch. Spielzeug . Kamel
arotzes Ra '.lfubrwerk mit
Lterd . Burg . Ctruwwel-
>eter zu verk. Fickert.
f beinstratze 91 2.

Damrn -Wintrrma »tel.
dunkelbl .. warm »u verk.
Zabick Aldreck 'str . 5. H. 2

Damen -Mante^
feldgrau , sehr gut erhalt.
l.  versch. verk. Oestrelcher.
rrdeldeidst' äfie 45 f̂ ib 1.
Mädchenmaniel , 10—12

iäbr .. gr Puvve . Puvpen.
wagen . Puovenstube bill

ê er. Main zer Str . 78
Für Mädcken v 12 bi?

,4 I . dunkelbl . Strick-ack«
mit Müde . 1 Jackenkleid
u. 1 Paar feite Koaben-
ickube 136—37) ,u verk.

Häuser.
Rertrnmst ratze 16. 1 St.

i Kindermantetchen.
1 Tellermütze . 1 w. Anzug
für 3—5jäkir. vk. Könicke.
Nettelbeckstr' be 23 Pa rt.
Gut erb . Wintermantel

für lbjäbr . Mädchen sebr
billig zu verk. Plotke.
Müh lggsslle 17. 2.

ffiefr . mrar . mwirt
für i . Mädchen 175 Mk.
H -Regenmantel , gr . Fig.
für 275 Mk. vk. Vlener.
Lurembiiravlatz 2.  P ^ lkz,
10 Mtr. Stoff

für Tauristenanzüge . eine
sck>were Kokosmatte . 1.2b
Meter o . zu verk
_B etz. Der tramstratze 6..

2 mob vollständig neue
Herren-Anzüge

Sakko u Cutaway , mit
aestr. Hole billig »u verk.

Rotzbach.
Körne rstrabe 6 Stb . P.

Schwarzer Stoff.
2%  Meter , für Konfir¬
manden . Anzria vaflend
billig zu verk. Böttiger u.
Kuttler . D.- u. Herren-
lchneiderei. Neug. 22.  H . 1
3.18 m Ta st ' Miti är-

stoff, Ledergamasch.. schw.
Schäfte . Schnürst. (41) vk
Bogr l. Schwalb . Str . 41.

Fast neuer Er brock
u. Weste, auf Seide ge-
arbeitrl . schlanke Figur,

relsw . zu verk. Kruse,
örtbst . atze l4 1.
"Frack mit " WUH

(schlank) , sowie 2 Paar
Arbeitsschube (Gr . 42) »u
verkauf. Denckhoff. Roon-
strabe 14. 1

Frack mit Weste
für gr. starke Fig . zu vk.
losldach. Weher». 56 1 l
(5 erh S.-Anzug u. W-Ueberzieher . sowie grauer

D.-Plüschmantel zu verk.
Z,1,2,

Neuer ounkelbl. Nnzug

S verk..da zu kleininkeler Stratze 6.
2 ante Anzüge zu verk.

«ue l. Kavellenstr . 18 2.
Neuer moderner bunt.

ßeittll-AüjilS
auf Seidenfutter , zu verk.
Zu erfragen morg. 9—11
wrotze Burastrnhe 16.

Blauer Anzui
fast neu . für 16—18jäbr ..
u. kurze blaue Hose zu
verkauf. Seerobenltr . 24.
1. Stock.  Lau r . , , . .
Anzug. Mantel . Stiefel

f. 3—6idfit . Kn.. Schlitten
u. Baukasten zu verlaus.
Ottmann . Dvtzb. Str . 8 2

Lutawao mit Weste,
mebr . elea, Blusen vrw
zu verk. Kaiser-Friedrich
Ring 54 1. Schweitzer.
An zui. Sonntag 11—1
Manch.-Jovve . schrm, un
verwüstl .. für 300 Mk. zu
verk. vei Tremu ». Dob-
hLi-n-r Ssrabe " Z8 3.-

Dunkler lieber Uöet.
mittl . Erötz«. Fnedensw.
für 400 Mk. Schlander,
Sveiieb .. Wagemaniistr .lf-
©hÄÄ

rock L 200. Uniformr . ie
100 Mk- »u verk. Brüne,
Jobannisberaer Str . 7. 3.

Achter Raglan
und Winter - Ueberzieher.
kl. Fig .. Nickel-Remockt.-
Ubr billig abzug. Craiz.
Rü desbeimer Strobe 18

ffslMWMWU
(für Fabrer geeignet)
t P . getr . br . Serrensti >.f
(42^ u. dunkler Stoff für
Anzug nreiswert zu verk

Gm- rek.
Dotzbeimer S trab e 15. P

Ganz »euer

Herrenpaletot
Mr alt . Herrn paff., arohe
^igur . billig sowie auch
1 neuer Babnbos zu verk.
Loh,  Webcrg .̂ 1̂ ,2^

Überzieher
zu verkaufen bei Schultz.
Moiitzitrase bl . Part.

Herren -Ueberzieber.
sehr gut erb., starke Fjg
Damen-Mantel (42—z?
zu verk. Ebmer , Wort
strotze 22. 2 Tr . r.

S.-Ueberzieher. fast̂ »
iür mittl . Fig . bill . 8r ■■
Bertromstratze 22_ 1H.-k' eber,ieher . A.-Zss)
■> U D.-Halbsch. (37/

>di. Hartinast

»ns.

vk. Conradi,
H.-Neberz . Eehrockänzü»

Dam .-Schube. Kommch?
"loriieren . w. WolldeF'
. ..-Sachen u. versch. zu:
f>artmann . Karlstr . 39*5

Dch neuer h . -NeM
lltster für 400 Mark »
verkaufen PaaensteKen
stra tze 3. 3 St .. Lauitz-u

G. H.-Üeberz,eb«rM
mittl . Fig .. verk. Fisch»
Walramstratze 18 1 lks^
"liii Herren-Ueberzietze?
mitllete Figur , zu vsA
Bolz. Eleo norenst ratze»

Neuer feldar . MilitF
mantel »nd ein tßaot
Arbeitssckubs bill . zu verl.
Seinen. Walramstratze zt
Seitenbau links Part.  .

Uniformrock.
blau . Art ., neu. sowit
Mädckenkleider u. verstz
Soielsachen zu Verkäufer
Händler verbeten . Lend«
Westends trabe  12 . 2 r

1 P . schw. D.-KakbsWi
(Lack). Gr . 40. nt it ge¬
tragen . b. z. vk. Walsum.
Dotzb' imer R - '-fn 55. 4.

i D. 6 .»<T(fii!fir (4!r
zu verk bei Sckwenold.
Oran imst ratze 8. 2 l. ■
Stärke bähe Schasiitü
für 14—16iäbr . f. 150!
zu verk. Anzuleben nur
von 11—3 Uhr. Tburcch,
VlUck erstra tze 30. 1.

AchLunq!
Zwei Paar Herrenschuhe
sebr gut erba ' ten . Er. 1
sowie 1 P . Damenschu!
(Boxkalf) , wie neu. E
38. sebr preiswert zu ol

L. Herbst. ^
_Ia bnstra tze 24. SB.

1 P . H.-Schnürschuhe
(37/38). gr . EliedervUM
Puvven -Svortwagen . ,Lat
magica billig . Cchriidtl-
Rettelbecksträtze26. 4.

Schw. steifer W
(Gr . 55). Znlinder.tz»
(Gr . 55) . Schaftensti-tzl
(Gr. 44) . Bücher. SpteR
Puoven zu verkaufen «>

Zimmermann,
Riederwaldstr . 4. H.

Billig!
Einige Dtzd. leid. Strttl
krawatten btfliast zu ned|

Conillebaud.
Moritzst
"^ lschbecke. grok
Friedensw .. mit
für 400 Mk. zu vk. lvu
Fvrttstratze 7. Part.

Reisedecke
Herren - Ueberzieher
Mädchenmantel für »
bis 14iäbr .. sowie 2 W
vinscher zu verk. «M'"
Wörtf stütze 23̂ 2.

'e. Fu
u. Kragen zu vk. WW
Taunus strok-o 17 3. m

Ein Futzsack^
vaflend für Auto , o
Krankenwagen blll'L
vk. Kömberger. WaB
S tratze 7. btb . Part^

Mg ü!pi|
I l8 . Jabrh . (kirchl.
San l'iebh. preiswert M
tverk. Adr. zu erftagê||
] im Tagbl.' Berlag.

terllhMAönös .. . ^
(Otbello ). 110X120. ^Eickenrabmen mit
(90v;i00i zu verk. »»
Wirlandstr . 25,_1,

Korb - Au
z»m Füllen , zur Det»!
geeignet, verk. 2 ''
Erabenstrntze 2. 2,,

Brockbaus-Lrrik.»
Reichsadretzbum-
Kasperl-Tbeater.

D.-Mantel.
zu veckausen D" r»
Wiäopsbergstr .̂ otl *

Wer bat Interelle >
Jubiläums -MüE

«us 1913
2 »u 3 und 5 »«J|und was wird nie
zablt ? Offert , u.
an den Xan61.;SQerj8

Regr.trierksf
wenig gebr.. vrw *
0 460
Schreibzeug. . _

u. Kinder -Klavvt
zu verk. Näheres
Kirckgafle 51.
Prismeng

zu verkaufen von u
Schmitt. Helenenstt- tt. t
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Le ge$it MM fftf'-ISbfÄ
Bi-derm.-Svieael . ein mvanHckes Bild zu aer| .

Zuooenwagen mit Puvoe u—5- 4S7 Tagbl .-V.
Puvoenküche b. Sauer - Sch. gr. Puppe , zu oerk.

rn. S ellmundstra be 37.  K äthe, F ronken str. 17,  3.

klhöm ZW LMGA
mit. unterschieb! . Noten Bobs . gte in ggfTe 23. 2.
billia ru oerk. (Sonntag ). Schläiouvöe-
Asna^ Mauergahe 1?^ 3, ^^ te Glieder , m. «stimme

Zuber . Puppenküche. Paoa . Mama , zu oerk.
Kaufladen . Grammophon ■■ —■ - —Kaufladen (Stammopcon | hattet Stra ße 60. Bart
mit Platten . Puvpen . »x^ uope zu vk
Krimmerkragen . Muff zu Dotzbeimrr Surab « 25 2-

Puppenktube , 2 Sckaukel-
bettchen u. vkch. K.-Soiel-
sach»n oerk. Schwenolb.
Oranienstraße 8. 2 l.

Puppenküche
mit ar . Herd. eingericht.
Puvoenstube . K.-Schtitt-
ickube. 12 kleine u 2 gr.
sonnen zu oerk. Tischler.
Grabcnstrabe , 2. 2.
Puppenküche. s. w. Po ..

verkauf.eriwgen. L!Utt, zn,Dot,beimer Straße 25. 2-
1 mb ^r Puvoenkiiche. komvt

- u. Geschirr ertra . zu verkMandoline
llig »u oerk. Krei».
dlerstrobe 59. £>. D.
Gute alte Mandoline

zu ok. Krotoichin, Rüdes-
heimer Stratz ^1. 1.

Gabelsberger t̂r . 2. P . r.

Putz- u. Modewarenlad .,
komol. Puppenwiege usw.
zu oerk. Rocker. Sedan-
itratze 13. Mtb.  Part.
Puvpenk .. Wälchiisch u.

Puppe zu oerk. Rotzbach.
Pbil ivvsbergstr . 53 2 l.

1 Schaukelpferd zu oerk.
Eckardt, Feldstr. 26. 1 l.

Zwei Puppenwagen.
aut erhalten , zu oerk.
Andrea». Drudenitr . 10. P

Puppenwagen,
wie neu. zu oerk. Jude.
Hermannstrabe 26. 3 l.
Eut erb. Puppenwagen

mit Eummir .. gr . Baby-
m Gliederpuppe . Puppen
kucheu. -Stube mit Inh.
iu oerk. Schlag. Jabn-
st rabe 9. Ddh. Part.
Er ., s. n. Schaukelpferd

(Patent ) . 1 Kinderklaov-
stüblchen zu oerk. Schütze.
Zcharnborststrabe 12. 1.

Schöner Postwagen
u. Burg billig zu oerk.

. 30 P
zu oerk.

Körnerstrabe 6.

_ _ , Eisenbahn
mit Tunnel u. Brücken¬
bogen. sch. Festung mit
viel . Soldaten u. Kanon.
vk. Säuler . Bertramstr . 16k. Häuser.

Probe i
lit sämtl . .

Eisenbahn
mit sämtl . Zubehör billig
zu verk. Lichner. Albrecht-
strabe 5. Ltb . 2.
Eisenbahn m. Zubehör.

Damofmasch.. Transm .,
Puvvenst ., Kind .-Nähm..
Kind .-Schreibp . m. Schr.
vk. Kurtb . Emler Str . 33.
Eisenbahn mit viel Zu-

bebör u. Rollsch. zu ver¬
kaufen. Bender . Rauen-
thaler Strobe g. Htb. 1 r.
Eiienü ., gr. Puppenküche.
Puppensal . oerk. Krauch.
Wagemannstrabe 20. 2.

Eut erb. Eisenbahn mit >
Tunnel . Brückenbau, und
Rollwagen mit 2 Pferd,
u. Gepäck b. Markwardt.
Werderstrobe 8.

SMU ' Narre
ante zu verkaufen.
Immel. R üdesb. S tr . 38.

Billard
Dortm . Fabrikat,!

mol., gut erh.. abzug
ettt . Meing Str .. 10 11 1
Schlafzimmer

Gell Eichen) zu verk.
ße!v Schä rnborststrabe 86.

Nabbl-Schlafzi« .-Einr,
Kleiderschrank. Vertiko
Tisch. Stühle u. dio. and
Möbel, sowie Kleidung^
stücke billig zu verkaufen

Rheinheimer,
Albre^ tstr. 20.

' FUDVrautleutiM
Umständehalber neugek

Möbel« Sveise-, Schlaf- !
»Immer u. Klubgarnitur
abzug. Boretius . Adolfs- 1
alles 6._
Einf.' Dett7 '2' K.-Ti 'che. ,

Stühle u. dergl . biü . ab-
«igeben bei Lammert , I
Zobannisberaer Str . 6 1 >leidesHn̂eröert
(Metall) und ein Paar!
Damengamasch. m. Leder-
besatz billia abzugeben. .
Stephan. Jägerstr . 12. 2.

Chailelonaue. wie neu,
sehr bill. Tavez. Bender,
Adlerstratze 64. 3 St.

Wanderer-
- Motorrad

3 PS , 2 Znl .. Ia «Bereif..
. fl. Bergsteiger , garantiert
riß - u. bruchfrei, fabrber ..

smit Panieren , zu verk.
Schmidt.

Eneise na '.istrabe 1. &of,._

Damen-Rad
m. M .. Holländers Metall - 1kost kieu. zu vk. Schmidt,
Baukasten. K.-Rabrfabr - (bneiien austrabe 1._
sattel u. versch. Sachen Gut rrbaltenes Fahrrad
zu verk. Lang, Adelheid- zu verkaufen . Anzujeben
ftrabe 103. Htb. 1 St.  bei W. Ruthe . Kurbaus.

•SSFJWP*n^ Bnasr
9 'Stabil -Baukaften Nr . 52,

Menzenhauer 6 Akkord«-
~it &er zu oerk. Dollega,

Wertvoll!
Grobe Dampfmaschine,
arobe Eiienbabn.
arobe Druckerei.
2 Struktator - Baukasten
zu verkaufen. Meißner.
Röderstrabe 23. 2.

E . D.-Ma ?chine

denkbar größte Auswahl, billigste Preise.
Winter -Mäntel
mit (artig n Unterkragen

Winter -Mäntel
aus gemustertem Flausch

Winter -Mäntel
e.WmoD. Wim.

zu Mk. 15000 abzugeb
Gies,

Neubaoerst aße 3, 2.

Büfett Serviertisch. Tisch
u. 4 Lederstühle zu verk.
Mckn. Am Kaiser-Fried-
LchiBad 7. P arterre ._
Speisezimmer

Mod. eich., mit 6 echten
Lederstuhlen , . ok. Becker.WBHLML
Mlttle-gr.. Etagere,
graue Hose u. ein
ajtcken zu verk. Sinn.Lingauer Str . 13 i 1.

Rlie.iöes
®IumentiiJ» Er . 1.80 m.
oi 5 SU verk.

m^ L^ e-t. nass für
sn Pavillon oder gröberes
^mnengeschakt . , Oft. u.
ßar? U*
k !.vduvv7nküche."Teusels^
®ini)e, alles fast neu. bill.
J oerlaufen bei Sell.

29. 2 l.
PC; MteR»  hmalchin«

ISfesLsir :-
ipimfSfJte

ans gutem Wollflausch

Winter -Mäntel
aus gutem WoIlllau ?ch (Eskjmo ) . . . . .

Winter -Mäntel
ln Velour de laine , in allen modernen Farben . .

WUUSteffi

245 .-

375 .- 295.-

üuml'achtal 24.
. KiuberWrelräd

m. E .-R . verk. Lammert,
Johannisberger Str . 6.

Oefen. Dauerbrenner.
13U oerk. Lang, A brecht-
Iitrabe 46. Werkstatt.

Dauerbranb -Lien.
ut erb ., zu verk. We»U
"öbringstcabe 9 1. _

Ern Füllofen
u. ein Dauerbrenner , so¬
fort betriebsfähig , biü . z«
vk. S . Rinke. Neroftr . 89.

Eissmr KoMij
!mit Rohr u. ein Zwei-
\ loch-Gaskocker zu verk.

Setzling.
Liiisenltrabe 27. 3 8t.

2slam. Kasberd zu oerü
Saale . Egetbeiirobe 20. 1.

4flam. Gasherd 1VÜ.
sLaterna mag . mit 60 Pl ..
3 elektr .. 1 Easlamve vk.
Eifert , Sartingstr . 11 3.
Amerik. Dauerbrenner.

Nickelofen, wie neu, zu
verk. Meuböfer , Nauen-
ibaler Strotze 8. M . P . I.
^inr Gaslamve vk. SmT»

iM

37V.—
475.-

775 .—
975.-

. »75. 975.-
Winter -Mäntel

Astrachan -Mäntel Ä75-
Plüsch -Mäntel 1&7Z —
Ve’our du Nord . 1875.— M M Kr  ♦ K161

lannaassB 32
Größtes Spezialhaus für Damen-Konfektion.

Wabarbeit ). ‘mit Nickel. * ,tB- Puppenz . u. Schlaf'
kchllttschuben u Kinder- sim.. Puvoenkuch«. Wa >ch-
b .el!' chen ,u Ä U.

afeft
2ÄÄ 1" »« » Issiöi auaahto*
iiaa ^ UJati . r.

Kr Tchlittschub«1zu
KM Jäjtetiffnte

I (Wobn- u. Schlaizim,.).
‘tt 61 neues Keaellviel . ein

__ _ Ernrebaüterwagen mit
Skslaie "mnetilr +l on 1 Ge oann . zwei Fellvferde.wie neu. zu verkaufen.
„rvkitzWchlS WV » \ mu ^ "terwerd.Buvoen SM . ' t , WebtrLai !ê 56,2 rechts
Mb., i kl 0u,t Vupoenlüche u. »Zimmer,
zu verka,,k?n Jeaul . handgearbeiteter maisioer
L?onstrab°^a Decker. Puvvenberd . Puvvemchr .,

iZ-Hinks ._ fümpen - Lieoewa».. Fub-
^ .' elüh? E ?' i »«lzen- Ballhülle billig . Müller.
L^ uür. Svasjerburg verk. Dotzheimer Str . 116 P .

L- Utzitt̂ LL.^3. Punven '-Kiicĥ P .-Stübe
" ' « IM " * ~- —i »en»Jiuoie. v .»oiuoi

Zu Weihnachten.
Riedl . Modell 'Herdchen

(Schlosserarb.) 150 Mk.
Brückle. Oranienitr 6) .

Er . Pferdeftall
m. Röllchen u. Fellvferd
zu verk. bei Korth , Kirch-
gasse 51. 2.

Elektr . Eisenbahn
mit Zub .. oder geteilt,
Kinv f. Platten u. Film
u. Burg , alles wie neu.
zu verkaufen bei Ehmer.
Wörtbstrabe 22. 2 r.

Grobes eleg. weißes
Puppenbett

dito Küche. 65 cm grobe
Gelenkonpve mit echtem
Hoar . all . wie neu verk
Sildner . Lorelevring 6. 4

Ein Kaufladen . 3 schöne
Puppen , groß. Malkasten
mit mehreren Oelfarben.
Lat . magica mit 90 Pl ..
1 Akkord-Zither m. vielen
Noten. 1 Pupven -Soort-
wagen. 1 Kinder - Näh¬
maschine z» verkaufen.

Wilhelm.
Blüchervlatz 2. 2. Stock l.

Kpl. Damvkeisrnbahn m
Zub .. f. n. Damofmasch.
m. Mod ., gr . Kino mit
Film u. Pl . u. andere
S " fels. bill . Rbeinbeimer.
Albrechtstrabe 20.^ Puvven -Svortwagrn,

Puvoenstube und -Küche
billig zu oerk. Weber.
Walramstratze 3. 3.

Eisenbahn m. v Zubeh
nreisw . Sermannstr . 6 3.

_ Kaufladen,
Kanonen . Soldaten . Gieß¬
form Anker-Baukasten vk.
Reusing. Borckltr. 27 3 r.

Gutgehende Eifendahn,
1 Holländer . 2 Puvven-
stüblchen u. -Tischchen»u
verk. Jordan . Wieland-
strabe 13. Stb.

Zwei Puppenwagen
zu oerk. Amann . Eöben-
Itrabe 7, tth 2. _ ,
Puppenwagen u. -Bettch..
neue kl. Lat . mag. oerk.
Tut . LuremburavI . 4. V

" 4MI  knaHoben.
Blrisold . u. grobe Zink¬
badewanne zu vk. Rästel,
Bismarckring 24. 3.

Eisenbahn (Uhrwerk) m.
Zubehör . Dampfmaschine
mit Transmission u. Zub.
Bach. Schachtstrabe 24. 1.

1 Schaukelpferd. 1 blaue
Kindermütze, zwei Hunde-
korbchen zu verk. Krämer.
Adbuitiabe li. & L

Kaufladen u. Puvven-
küche zu oerk. Mauldelsch.
Llialler Platz 4. Slü . P. Reue Leiterwagen zu vk

Roßbach. SLielL Sü . 20.

Dampfmaschine

Kette x.  Blücherstr . 28
Er . moderne elektr. •

lamve . schöner Maio ..
I Ofen , versch. Brennholz
zu verkaufen . Änzusehen
von 10—12 Ubr . Kolling,

| Sonnenberger Str , 4, 2.
'Fast neue komplette

. Bade -Einrichtmw
für 2000 Mk. zu oerk.
bei Schneider . Gutenberg-

Istrabe 4 Sausmeill er._K, ElkAMSw
Ihiesige Spannung . mU
IScknurlauf , und ein

A kurMM
18 Volt , zu vk. Rirsdemus.
Hellmnndstrabe 33.

Messing-Vogelbauer
mit eis. Ständer . Kinder»
Wandtafel m. Staffelet.
Kaiser . Erbacher Str . 4.
Schnitzüank. zwei neue

Schnitzmesser. Wasckmasch.
zu verk. Berges . Eoethe-
strabe 10. Part.

i Wlndfang
Imit schön. Bleioerglasung.
passend für Restaurant,
zu vk. Müller . JobanniS-

Iberaer Strobe 7._3ü«erlaufen
aebrauckte Kleider - und
Blusenbiisten . 2 Melsinq-
lüster 3 Kontinental-
Petroleum - Elüblampen,
sowie mehrere elektrische
Pendel mit Glasschirmen,
lnzuseb. nur vorm. 8 bis

10 Ubr.
Schloß

Langgafss 32.

Gebrauchte
Postkolli-Kartons

lim Ganzen zu verkaufen.
Parfümerie A' tltaetter.

>Ecke Lang - u. Weberaalle.l gltlflüliMMM
Izu verk. Gärtnerei Pesch,
!»ritz -Kalle -Strabe 8

EichenroHen
130 rm alten Einschlag?,

mit Modell billig zu verk. 22—50 mm Durchmesser,
Roos. Schwalb. Str . 55. 1.25 m lang , erlitt . Qual ..
)U(ittel6au. _ | abzugeben . Angebote u.

KLr Sckülsrt L. 483 an den Tagblatt-
^ Verlag erbeten. F2QO°

Influenzmaschinen , kl. ^ anT»
Dynamos . Widerstande , j GkUbS Mist
Atkumutatoren u. vieles 7
Pid . geb..^billig zu verk. 10l__C(t>me  j er’ ^ °rckstr. 7.

Händler -Verkäufe Jllu mee, Micheisberg 28! f

Damenmantel
' ■ ?r iu füt 2 ml”» Kostüme , dunkelbl .. 600

ok <5. 31 übiiet , bis 900 wesen Räumung>m. Geich, in d. Albrecht-
ne  Peir

35 _ _
Pferdegeschirr
Bierde zu

gen .
mit Verdeck, gut erhalten „ , . . . .~T . . iTr
oreisw . zu vett . Profsert . •üßlUßfUnüntC!

>rschgraben 20 2 t . ,— wie neu . für 300 Mk. au
.4 ,. vk. f verk. Frau BerrchasL.vetz. LertramltrabeS. FrankenftrabeS. L
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AM billig
kautt das geehrte Vuhlik
Damen , u. Herrenitoffe.
sowie auch Hoienstone.
Reiche Auswahl in in- u.
ans Lndilchen Stoffen für
Schneider u. Wiederverk.
Artdur Robe. Rauen-
tt>aler Str . 9. 1, hinter d.Rinnkirch«. Kein Ladern
' lkMgMlurltMrll!

Ein Posten Schlüpfer
Ragans , Ueberzisher
in allen Färb ., einige

| Fracks, Smokings,
Sakkoanzüge, versch.
Rests Stoffe f. Anzüge
u. Kostüme, I Qberz.
f. große Figur , a.Pelz-
futter , ein Posten fchw.
Hofen, sehr preiswert
abzugeben, 1 Gehrvck
mck Weste, (t.  Seiden¬
futter , diefe Sachen
werden bei mir spott¬

billig abgegeben.
Schneidergeschäft

Steimann
j Ra ?enthaler Straße 7

knnter der Rimckirch; .

ünonDofmen. Atcrren
Lauten , Banjo billig vk.
Seidel Rabnitr . 34, 1 r.

Schlafzimmer
Herrenzimmer
SpeisezimmerkWeaelMtiMW
liefert billigst Rosenkranz
Blüchervlab 3.

Moderne Damenbiitr.
Stück 80 u. 50 Mk.

Frau Bernhardt,
Frankenstrabe 3. 2. Stock.

2 k\\m PalSivls
(Fiy . 48) , verich. Herren-
Röcke billig zu verkaufen.
E. Blobel . KolduaHe 13.

gute Marke , wie neu.
preiswert zu verkaufen.

Dogel
Franken Itr ab« 19, 1.

Bechstein-Flügel
zu verkaufen.
Schock. Iabnstrabe 34.

SlljlMlMMk
französische Modelle , lack.
2tür . Svieaelschr.. Wasch¬
toilette mit Sviegelaus
satz. Nachttisch, l br . Bett¬
stelle. jedes Zimmer für
3800 Mk.. soll Vorrat r.
Rosenkranz. Blückerpl . 3.
1M mit Meczeug

600 Mk.. 1 komol. mod.
Schlafzimmer , lack.. 8.500.
mit Federn zu verkaufen.
S . Bl -bel. Goldaasie 13.
Trumeautisch

nubb.-vol.. für 50 Mk. w
verk. Fra » Bernharde.
Franken strabe 3. 2._

Buvvenküche.
1 Puvvenst ' ibe. 1 Puvven-
wagen M trktstand . eine
DamvfmasäEne yanz bin.
zu verkaufen bei Blobel,

13 1 Etage.
^.r. Nähmaschine. ver-
enkbar. b. zu vk. Engel,
ismnrckring 43. Bart.krina 43 B

IlelMeil
Wer!!. AuMennsr

üigMlier'FiiHösM
transportable fißiidölßn

£od)l)erbe
alle Eröben . neu u. ge¬
braucht , u verk.
SWrmann&kohn

Drudenstrabe 8.

Für Ausländer!

Kino!
entgehendes Kino , hohen Nutzen ab-
werfend , umständehalber zu verkaufen.
Offerten unter W. 483 an d. Tagbl .-Verl.

Herren -Geh -Pelz
Automantel (Leder)

eleganter Frackanzug , mehrere Sakko«
Anzüge . Gehrock mit Weste,

alle« mittlere Figur , im Aufträge billig zu verkaufen
Wüitefekd, Bärenstraße 2.

Echtes Seal-Bisam-Capes
selten schöner tadellv .er Pelz

mit koh. tlmlegekragrn , 8V cm lang, unt . Breite S10 orn,
preiswert zu verkaufen.

_ ZoMnqer , Roonstraße 19.

Neuer tternleder -Treibriemen
17,95x70x4 ' /, 5 kg schwer, 1619 SSt,

ca. 20 PfS . Lederflanschen^
Scheiben und Ringe

per Pfd . 25 Mt.
il,  Hartmann , Nerostratze 42L

Flaschen für Haaröl u. BriUantine
ca. 30 gr , ca. U1000 St . und iaSdvsen
für Zahnpasta preiswert abzugeben,

.Matttacum ", Bäcker & Co ., Emser Dtraste 44/43.

H W Ä
Mauthe , Luisenstr. tS, Etb.2

Jung . Ebevaar . tllcht.
Geichättsleuie.
fftzer ein«
rants u.

Wies
. . . Mit». Be
grötz. Rcttas
uos. sucht

gleich . welcher Branche,
zu kaufen.' Grob . Kaottal
vorhanden . Beteilig , nicht
au - geichlossen. Oftert . u.
A. 488 an
8 Zu k. nscn gc uch«:

Alt- B onzen (Figuren)
alte Bronze-Uhren

(Empire LouiS XVI .),
goldene Dosen,

alte Bilderrahmen , br.
Held, Taunusstratze 29

WMWm
K.8 nijerlie!ij..VSsA
Lobet , Lkvpi^ e, Läufer
TeN bette». « ardineu usw.

kauft D . Sipper,
BifMktnkr iJU

Gold-,
Silber-

Gegenstände tauft - z»
hömften Preisen. 1074
E. Struck , Goldschmied,

Michelsbern 15. Del . 2196.

Kleider
Wäsche , Federbett ., Pleite
kauft in höchsten Preisen
Frau Stummer

Neu esse 19, 2. Sitten.
» - ►Telephon 8381.-föi «. ®ia«tir
für 15iäbr . Jungen zu
kaufen gesucht. Jäger.
Blatter Strabe 33.

Ein gut erhaltenes
WellWIlsliei«

(Gr . 44—46) u. gut erb

Suche zu kaufen:

Bechstein-,
Blüthner -,
Steinway-

Flügel
oder

_. Roßhaare zu kaufen
gesucht. Off . u. I . 483
an den Tagbl .-VeriaL

Piano.
Umgehende Angeb. erb. I
u. A. 5082 an Aun.-Exp. I
D. Frenz, Wiesbaden . j

Rotzhaare
ganz gleich ob in Matratz,
oder sonstig. Polsterung,
lauft iedes Quantum zu
höchstem Tagespreis

Frist Darmftadt.
Frankenstr . 25 Tel . 2558.
Rühm . u. Fahrrad tauft

Lumb . Friedriä -str. 29. 1.

MulpM Ich!
Piano

und bess.Möbel
iür Scklafzim.. Etzzim..
Herren- oder Wobnztm.
sowie guten Tenvich. Ee-
iällige Offerten u D. 469
an den Taabl .-Verlaa.

Piano
aus Privathand zu kaufen
gebucht Offert , u. L. 445
an den Tagbl -Verlag . ..mmm glil ui
sowie einzelne gut erbalt.
Möbelstücke zu k. aeluckit.
Fr . Klaover . Kl Schival-
backer Str . 10. Bart . r. ..

(Sroiüirophon
mit oder ohne Platten
zu kaufen gesucht. Ofterl.
nur mit Preis a. Seiov.
glconorenßraBe _ L _ 2,_
Funken-Induktor

od. Röntgen zu kauf. gej.
Säuler . Bertramktr . 16 1.
Schreibmaschine

zu kauten gesucht. ^
Schroll - Wahl,

Klrchgasie 19. Tel . 584
WWMMMkön

Meyer . 14. Ausgabe , »u
kaufen gesucht. Angeb . an
Hans Frieden , Nikolas¬
strabs 5.

Ans Privathand sucht
Privatmann gut erhalt.

Bücher
Klasitker u. ick. Literatur.
,u kaufen. Frdl . Angeb..
tnSfil. mit Verzeichnis , u.
M . 486 an den Tagbl .-V
Briefmarken

von und auf Briefen von
1850 an . «. Sammlungen.
Albums . Einkauf Verk..
Tausch. Nab . A. Zfchtesche.
Pgbphosstrabe 8.

Schneeschuh»
zu kaufen gesucht. Schrift¬
lich« Oft an Dormaun.
Kaiker-Fr .-Rina 78. 3.SM-l>.W:M>ke
zu kaufen gesucht. Oft . u.
Z. 481 Taabl -Verkag.

Perser Teppich
von Privathand aus
Privat gesucht. Offerten
unter L. 483 an den
Taabl .-Verlag.

RaUlp a .' furfjt llibbei
für 2 Zimmer u. KUch«
aus Privathand . Offerten
unter L. 479 an den
Toabl .-Verlaa.

Ich suche
znr Eraänzuna meinerWohnunasetnrimtung ein
eleaantes modernes

MdKGaWmei'üslöHe
ans aut . Saufe ,u kaufen.
Off, u. M. HS ^ agbLL

Möbel
Bücher. Lüster, a. defekt.
Nivves . Evetchersachen uBrflS .Ä».i!
beckitrabe 18.
Bon Brautpaar ein

Vertiko
aus Serrschaftsbau » zu
kaufen gesucht. Wutschet,
Meuendltrabe 10. 2 r.

Bett mit Einlaae
»der besseres eitern. Bett
u. Kinderstilhlcken zu. k.
ael. ON. mit Vr. Rem »,
Zimmer mannitrabe . 4,Levr.kinverdm
zu kaufen gef. Angeb . an
§ch eael. .WaldstrubL_4,—

Lagerkasten
ür Spitzen und
Modewaren ges.
Offerten mit Preis unter
51. 487 an den Tagbl.-Verl.

Federrolle
ul erb .. 40—50 Zentner
üragkrast. zu katften ge-
uck.t . Schoch. Biebrrch.

Kasteler St raste 16.

2 Aulo -SthMloeller
zu kauten gelucht. Angeb.
mit Preis an Stemmler.
Dostbeimer Strobe 122.

PlWIMgM
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offert , mit Preis
an Zabn. Sch ulberg IL
Grober , gut erhaltener

topiünp
aus gut . &. zu kaufen gef.
Volk, CeeroSenstratze 30.

kaufen geiucht. Offerten

Ausaekämmte Saare
Brodtmann . Haarhandr
Rheinstrabe 34. Gib

strick
die

wie die Valuta
.... PREISE «SS
(bitte nicht verkaufen, bevor Sie mein Angobot gehört haben]

für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Uliren , Ketten , Rince , Armbänder , Broschen ete.

hilber-Bcstccke , Leuchter , Service, Körbe,
Becher, Taschen . Etuis (auch Bruch)

Zalmgebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf Ladenu.l.Stock

Donipf’Sofomotiüß
bewnh-rs groß. Exempl.,
Spurweite I, tadell.Ver¬
sal ung, lauf ge u t.
Howie, THoma strotze 7.

Telephon 6532

Für Altmetalle
Kupfer . Messing , alte
Lüster und Bronzen zahle
e-höhte Preise alS Se.bst>
Verbraucher.PH.Wer, Ä
Friedrichstr . 10. Tel. 19s8,

Flaschen
käst alle Sorten.

werklet abgeW
zu allerhöchsten Preisen,
owie Metall . Pavier.

Felle usw. S . Siooer.
^ranienltr . 23. Tel. 3471.

Altes Zinn
Kupfer , Messing
Blei -, Zink usw.. Sekt-,
Mein - u. ander » Sorten
Flaschen, Sekt-
korke, Felle V
saub. Zeitungen . Papier
zum Einftamuse « laus
zu hohem Preis

Still . Blücherstrabe 6.
Laser : Bkiicherltrabe 3.

Telenbon 8958.

Mhlgeslcht
für Einzäunung , gebr
,u kaufen aeiucht. Blöd
K.-Fried rich-Rina 20._l iuie HJtitinn'djen

und Möwen
und lege bis Mk. 2.50 ver
Stück an : auch werden
diefelbcn abgeholt.

Vollmer
Schllchterstrabe 8. dof.MlUWkk
Felle , Metall

kauft und zahlt am
besten nur

D. Eivver.

Niehlstrahe 11
Tel. 4878.

Lumpen, gestrickte Woll-
lumpen . Steutuchabfalle.
Flaschen. Panier . Knocken
lowir sämtliche Metalle
kauft m T - oeonrcii-n
Frau W. Kirres Wwe..

Mellr istltr. 39.  Tel . 1834.

Kartoffel
walzmehl
zu kaufen gejucht im
laablatt -vau ». Schalter¬
halle rechts.

re k.
wndt .. zu
i. 1. >R!

Waichmangel
. kauten geiucht. Becker,
beingouer Strabe 24. 8

Wagemannstr.
Achten >ie. bitte , cenuu auf Hamen u. Mr. 27.

Gold- u. Silbersachen,
Uhren , Ketten , Ringe,

Bestecke, Juwelen
u. Zahngebisse (a. zerbr.) laust als Fachinann. wie bekannt
reell, gewissenhaft und zu tonkurreuzl . ho-heu Preisen

Gold» u. SUberschmiede-Werkstatt
M. Schüslein , Stere MtklMk Sö.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten. 'TM
Komme aus Bestellung ins Haus.

fotln, ffiolii.u. 6iltcrgegeaitanbe
in allen Formen , auch gebr. Gegenstände,
Uhren , Do ublt kauft zu den höchsten
Tad «»-
preisen M . Heine , B $ ';t

Ankauf
von Gold-, Silber -, Platingegen-
ftanden in jeder Form, Ringen,
Ketten , Bestecken, gold . Uhren,
Servicen , alten Gebissen, einz.
Zähnen , Brillanten usw. zu aller

höchsten Tagespreisen.
M. Ebbe, Moritzstratze 40.

Bus Wunsch persönlichen Besuch.

MlhiWe Pksisr zahle
für Platin -, Gold - und SilbergegenstSnde

(auch zerbrochen)

Zahngebisse
Uhren, Ketten, Mng«. Vrofchen. Brenn-

stkfte, Bestecke, Service», Tasche».
Arthur Zytnick

14 Wagemannstratz« 14.
(Bitte genau auf Romen und Nr . 14 zu achteu). 1

Auf Wunsch persö il. Besuch.

vriekmarken-
Larnmiungeu u- d k-ese '-re Linzelmarsten kauft zu
hohen Preisen K . PIrolto , Frankfurt a . M . ,
Attegassn L». 1. Tel . II. 8142. Kel - baden . F2QO

Zu kaufen gesucht
Bi’der von Gruetzner , Zumbuscli , Defregger , Zuegel,
Groeste . Preis , Motiv , Photos zu senden unter
F. H. 429S an Rudolf Moese, München. F128

Alle Art außer Betrieb gesetzt« Maschinen,
Kessel. Bassin«, Tis:ntonstrukti»nen zum Selbst¬
abbruch brauchbar, sowie zum Zerschrote» kaust
zu hohen Preisen

Fr. Blum , Amöneburg.
Tel. -Amt Dlebrich 528.

Klöhm Biit-Erflldjec kaust H. Reichard,
Taunu»stratze 18

Ausgekämmte Frauenhaare
kauft , n höchsten Preisen

A. Körting , Er . Durgstr. 8, 3. Stock. Kein gaben.

f PliWW )
Garten oder Acker
evt mit » alle , als Lager-
vlatz zu mieten oder lauf,
gesucht. Klaover . Scharn-
borststrabe 24

s Ilillmilht)
Klavier-Unterricht
gründl . ert . Wallultt
' L Ba tt.

MI.Alhhllse
u . schnellst» Förderung in
allen Enmnastal . und
Äealsächern durch erfahr.
Studienreferendar . Off.
u. A. 485 Tagbl .-V»rlag.

Französische
ÜonDßriatiO.iä'btUiiDun

Aelterer gebild. Herr
wünscht iran ». Konvcr-
iatlonsstunden mit jung
französischer Dame Oft
m A 4M Taahl -Leklaü.

Mainzer
Pädagogium

Mainz
Kaiser-Frie<irichstr . 2h
Vorbild , für Einj» Ob >
sek.,Prim . u.Aoit.,aucv .
Dam. Herbst 20u. Ultet*
1921 bestand, alle, aucei
I Schüler. Her st 21 be¬
stand. alle Prüflinge das
Reichsverba ndsex.firüh.
Sinsähr.), 3 früh. P ' üf.
bestanden alle Schüler.

Volhsschttler
erlangt , nach kaum einj.
Bord. d. Elns.-Freiw .»
Zeugt , u. die gleise s.
Obcrsek. Eintr . jeder; .
Prosp. frei. Sprechzeit
II —12»/* Uhr. Fern¬
sprecher 3173. F164

Gew. Kaufmann
Lehrer , als Unterrichts-
leiter gesucht. Hobes Ein¬
kommen. Ausbildung er-
olst gratis . Dffnten u.

M. 484 an den Tagbl .-Vl

Sofort gejucht l
kliatl.gepr.Lehmia
welche pers. Französisch
jpiicht, von ausland.
Familie per wfort von
9' / . bis 6 Uhr abends
gesucht (2 Mädchen, 13
u. l8 Jahre ).

O'ferteu erbeten rnt
Zengnisavschr. und Ge«
haltsan ' abe unk. F. l 5
an den Tagbl.-Verl.

eminen , >cug.isse 5.
Französisch

irgiisch I
tenographie |

Buchtühi ung 4
schrt’lbmasch . verle ht

Übersetz .-Büro . Bee digt.

tir
81)

Lekt.

r .au {m. tiDfltldjuIe
Hermann u. Clara veia

Diplomhandelslehrsr
und Diplomiausleute.

Wiesbaden , Kirchg. 22,
an der Luisenstratz«.

Zu den im Januar und
April beginnenden voll¬
ständigen kaufmännisch.

AusWWSkllljen
werden die Anmeldung,
im Interesse d. Besucher
baldigst erbeten, da die
jetzt noch geltenden blll.
Honorarsäste alsdann
bestehen bleiben. Die
Zeitverhältnisse nötigen
uns leider, das Schul¬
geld vom l . Januar ab
»u erhöhen und es den
in anderen Städten schon
la !ge bestehend, hö' eren
Sätzen ein germaßen an-
zupassen. Nachträgliche
Erhöhungen sür d e jetzt
erfolgenden Anmeldung.'

finden nicht statt.
Auch die zur Schul -nt ',
ommenden Knaben und

Mä chen können schon
angemeldet werden.

Stenographie,
WMajch .-Schreibe«
"" Schön- u. Rund¬

schrift, Rechne«,
Buchsührg. usw.

Kaufmännische Privatschuh

Waller Paul
Friedrichstr. 81

Ecke Kirchgass«.
Tage». «. Abendunierrill

I in allen Etnzelsächernbeginnt jederzeit.

, iwil

Pianist
(Schüler von

Godowski, Buso i)
erteilt

Privat-
Lektionan.

Anmeldungen
täglich 3—4 Uhr . '

IGr. Burgstr . 7,111.
I On parle fran ^ais.

English spoken.
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